
Grevenbroich. Der Glasfaseraus-
bau sorgt aktuell für viele telefo-
nische Nachfragen im Rathaus. 
Die Stadt weist so darauf hin, 
dass der Ausbau eine privatwirt-
schaftliche Initiative der Unter-
nehmen ist. Die Stadt koordi-

niert die Projekte lediglich und 
ist Genehmigungsbehörde für 
die notwendigen Tiefbauarbeiten 
im öffentlichen Raum. Auf den 
Ablauf, die Zeitplanung oder die 
Vertragsgestaltung hat die Stadt 
keinen direkten Einfluss.
„Wir verstehen, dass viele Bürger 
Fragen zum Glasfaserausbau 
haben“, sagt Bürgermeister Klaus 
Krützen. „Wichtig ist uns aber 
die Klarstellung: Die Stadt ist 
weder verantwortlich für abge-
schlossene Verträge noch agiert 
sie als Auftraggeber. Ansprech-
partner für konkrete Fragen zu 
Verträgen, Ausbaugebieten oder 
Terminen sind ausschließlich die 
ausbauenden Unternehmen.“
Die Bürger werden daher gebe-
ten, sich bei vertraglichen Rück- 
oder Anfragen an die „Deutsche 
Glasfaser“ oder an „Westcon-
nect/E.ON“  zu wenden. Die 
Kontaktdatn findet man auf der 
städtischen Homepage (Smart 
City Grevenbroich -> Glasfaser-
ausbau).
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„Bellas“ Comeback
Kuh „Bella“ (oder vielleicht auch nur eine 
Namensvetterin) kehrt im kommenden Jahr 
zurück: Dann will der SC Kapellen, zusam-
men mit seinen Partnern, wieder einmal 
zum „Kuhfladen-Lotto“ einladen. Dies und 
noch mehr Aktuelles über den SC Kapellen 
lesen Sie ab der  Seite 6.

Der große Abschied
Am Freitag der Vorwoche kamen Hans-
Jürgen Petrauschke (da noch Landrat des 
Rhein-Kreises) und seine Gattin gar nicht 
aus dem Händeschütteln heraus. Viele Pro-
minente, Freunde und Weggefährten waren 
zur Verabschiedung in Schloss Dyck gekom-
men. Ein kleines Foto-Album:  Seite 11.

Geheime Hitparade
Die „Gospelfriends Wevelinghoven“ le-
gen seit 30 Jahren Ehre für die Gar-
tenstadt ein. Sie überzeugen in ihrer 
Arbeit und bei ihren Auftritten. Chor-
leiter Karl-Georg Brumm stellte sich 
unseren Fragen. Lesen Sie das aus-
führliche Interview auf  Seite 3.

Gedruckt auf
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Grevenbroich. Im Zusammen-
hang mit dem nebenstehenden 
Bericht betont Stadtsprecher 
Lukas Maaßen auch: „Aktuell 
stellen wir vielmehr vermehrt 
Vandalismusschäden fest. So gab 
es beispielsweise im September 
im Erasmus-Gymnasium einen 
Vandalismusschaden bezüglich 
einer verstopften Toilette. Über 
ein Wochenende war Wasser 
aus einem WC der Jungen-To-
ilette auf einer dritten Etage 
ausgetreten. Ursache war, dass 
die WC-Schüssel mit Papier 
verstopft wurde (Vandalismus) 
und die Spülung dauerhaft lief. 
Das übergelaufene Wasser ist 
auf dem Fliesenboden bis zum 
Flurbereich gelaufen. Die Fliesen 
sowie Fliesenrandfugen waren 
intakt, sodass dort kein Wasser 
in die Bausubstanz eindringen 

konnte. Die unteren Wandbe-
reiche links und rechts neben 
der Tür zum WC waren feucht/
nass. Entsprechende Feuchte-
spuren waren auch im Bereich 
des Übergangs drittes/zweites 
Obergeschoß an der Treppe 
zu beobachten. Im WC-Raum 
war ein Verbundestrich verlegt, 
sodass der Bodenaufbau, auch 
aufgrund der intakten Fliesen, 
nicht durchfeuchtet wurde. Der 
Schaden wurde zwischenzeitlich 
getrocknet und beseitigt.
Weiter ist in einem Gebäude-
teil eine Toilettenanlage derzeit 
nicht benutzbar. Ein Schließ-
zylinder wurde manipuliert/
zugestopft (Vandalismus), 
sodass diese nicht mehr geöffnet 
werden kann. Der Austausch des 
Schließzylinders erfolgt kurz-
fristig.“

„Viel schlimmer:
Vandalismus!“

Von den 500 Investitions-Mil-
liarden des Bundes sollen nur 
ein paar Millionen auch nach 
Grevenbroich tröpfeln. Bürger-
meister Krützen und Kämmerer 
Jansen stellten dieser Mini-Fi-
nanzspritze den Investitionsbe-
darf der Stadt entgegen: 27 Mil-
lionen sollen über zwölf Jahre 
kommen, gebraucht würden 92 
Millionen für die nächsten vier 
Jahre. Leidtragende sind auch 
die beiden Gymnasien.

Grevenbroich. „Pascal“ und 
„Erasmus“ wetteifern nämlich 
nicht nur um den besseren Abi-

Jahrgang, die ansprechendsten 
Schulprojekte und die bemer-
kenswertesten außerschulischen 
Aktivitäten, sondern quasi auch 
um den größten Sanierungs-
bedarf.
Beschwerden aus der Eltern-
schaft ploppen in der Redaktion 
immer wieder auf. Brüchige Fas-
saden, undichte Dächer, feuchte 
Räume sind da das Thema.
Tim Heidemann, Lehrer am 
Erasmus-Gymnasium (und 
Politiker), berichtet anlässlich 
eines anderen Gespräches über 
eine Aula ohne Tageslicht (der 
Öffnungsmechanismus ist seit 

mehr als zehn Jahren defekt), 
von einem Oberstufenraum im 
Keller (in dem seit Wochen ein 
riesiges Trocknungsgerät Strom 
verschlingt), von einem Aufzug 
(der dreimal geflickt werden 
musste, obwohl Fachhandwer-
ker sagten, dass er nicht mehr zu 
retten sei) und manch anderem 
mehr.
Gerhard Bodewein, Leiter des 
Pascal-Gymnasiums, konnte 
bei einem früheren Besuch 
des Erft-Kurier nur mit den 
Schultern zucken, als er auf die 
Stützkonstruktion im Eingangs-
bereich angesprochen wurde: 
Die vorne hängenden Betonplat-
ten seien „wackelig“. Aktuell sei 
aber nicht zu klären, wie man an 
den Aufhängungsmechanismus 
herankommen könne, um ihn 
zu sanieren. Die Stützen würden 
aber genügend Sicherheit bieten, 
sagten die Fachleute ...
Was kann die Stadt zum Sa-
nierungsstau an/in den beiden 
Gymnasien sagen? Wo liegen 
die Probleme? Was kann saniert, 
was muss geschoben werden? 
Diese Fragen drängen sich auf. 
Und der Erft-Kurier stellte sie der 
Stadt.
Stadtsprecher Lukas Maaßen 
wusste mit seiner Antwort zu 
überraschen: „Einen grundle-
genden Sanierungsstau an den 
beiden Gymnasien können wir 
nicht bestätigen.“
In den vergangenen Jahren seien 

dringende Instandsetzungsmaß-
nahmen bereits umgesetzt wor-
den: „Hierzu zählen beispiels-
weise die Sanierung undichter 
Dachflächen, die Erneuerung 
von Beleuchtungsanlagen auf 
LED-Technik sowie die Moderni-
sierung von Sanitärbereichen.“
Darüber hinaus würden die Ge-
bäude im Rahmen der laufenden 
energetischen Betrachtungen 
der städtischen Liegenschaften 
aktuell eingehend überprüft. 
„Dabei wird auch geprüft, 
welche weiteren Maßnahmen 
zur Verbesserung der Energie-
effizienz und zur baulichen 

Optimierung an den Gymnasien 
künftig sinnvoll und wirtschaft-
lich umgesetzt werden sollten“, 
so Maaßen weiter.
Aber: „Kurzfristiger Handlungs-
bedarf besteht derzeit nicht, 
sodass keine Maßnahmen 
,geschoben’ werden müssen, son-
dern vielmehr eine abgestimmte, 
nachhaltige Priorisierung im 
Sinne eines langfristig wirtschaft-
lichen Gebäudemanagements 
erfolgt.“
Wie kommentierte man früher 
gerne: „Da staunt der Fachmann 
und der Laie wundert sich.“
 Gerhard P. Müller

Großer Sanierungsstau in und 
an den beiden Gymnasien?

Damit die Betonplatten in der Front des Pascal-Gymnasiums 
nicht wie „faule Zähne“ ausfallen, werden sie mit zusätzlichen 
Stützen abgesichert.

Den kann Lukas Maaßen nicht sehen: „Kein kurzfristiger Handlungsbedarf“

Auch am Erasmus-Gymna-
sium zeigen die Frontplatten 
überdeutliche Anzeichen ihrer 
Vergänglichkeit (oben). Die 
Fußleisten sind ebenfalls ver-
letzungsgefährlich angefressen 
(links) Kleines Bild: Klaus 
Krützen und Arno Jansen.

„Ich bin der Klaus“, raunte 
Bürgermeister Krützen seinem 
Kontrahenten von der CDU 
zu, als Tim Heidemann ihm 
am Abend der Kommunalwahl 
zum direkten Sieg im Kampf 
um den Chefsessel im Rathaus 
nicht per Handschlag, sondern 
mit einer Umarmung gratu-
lierte. Seitdem sind „Klaus“ 
und „Tim“ quasi Duz-Freunde, 
auch wenn Letzterer noch einen 
„schmerzhaften Stachel im 
Fleisch stecken“ hat. Die beiden 
wollen sich in diesen Tag aber 
eh zusammensetzen, um die Er-
eignisse im Wahlkampf aufzu-
arbeiten. Mit der Redaktion des 
Erft-Kurier sprach Heidemann 
schon in dieser Woche.

Grevenbroich. Das Resümee des 
CDU-Kandidaten für den Bürger-
meister-Posten fällt positiv aus: 
Er sei mit dem Verlauf des Wahl-
kampfes zufrieden, habe ein 
ordentliches Ergebnis eingefah-
ren (auch wenn er von Krützens 
Stimmenverlusten nicht habe 
ausreichend profitieren kön-
nen) und ihm sei es gelungen, 
den Wahlkreis in der Südstadt 
direkt für die Christdemokraten 
zu holen. „Und das gab es seit 
Irmintrud Berger nicht mehr“, 
merkt er nicht ohne Stolz an.

Seine Wähler in der Südstadt 
will er nun aktiv im Rat ver-
treten. Auch wenn er in den 
vergangenen Wochen ein wenig 
„abgetaucht“ sei (nicht, weil 
er die Niederlage verarbeiten 
musste, sondern weil Familie 
und Freunde im Wahlkampf 
den Sommer über ins Hinter-
treffen geraten seien und er nun 
einiges nachgeholt habe), habe 
er ganz viele Anregungen 
und Wünsche während 
des Wahlkampfes, in zahl-
losen Gesprächen und 
auch per Mail gesam-
melt. Diese Liste gelte 
es nun abzuarbeiten.
Ob Tim Heidemann 
darüber hinaus als 
stellvertretender 
Bürgermeister unterwegs 
sein will/wird, lässt er 
dabei in dieser Wo-
che noch offen. 
Klar äußert 
er 

sich dagegen beim Blick in die 
weitere Zukunft: „Diese Erfah-
rung Wahlkampf noch mal zu 
machen, wäre nicht schlimm“, 
lacht er. Immerhin habe er es 
diesmal „nicht einen Moment 
bereut“.
In fünf Jahren aber bringe er 
neben seiner „wahnsinnigen 
Motivation, Grevenbroich zu 

verbessern“, auch 
kommunal-

politische 
Erfahrung 
mit. „Und 
meine 
Kontakte zu 

den Funk-
tionsträgern 
laufen immer 
noch.“

Apropos Be-
raterkreis: Den 

hatte Heidemann 
An-

fang des Jahres präsentiert, 
dann war er aber wieder in den 
Hintergrund geraten. Der CDU-
Mann erklärt: „Der Unterstützer-
kreis war nie weg, der ist sogar 
gewachsen. Der Wahlkampf hat 
aber irgendwann eine Ausrich-
tung bekommen, die nicht im-
mer ganz fair war. Insbesondere 
der ,social media‘-Rummel. Das 
war zum Teil richtig eklig.“
Und dabei denkt er nicht nur 
an den eingangs erwähnten 
„Stachel“, der deshalb so tief 
sitzt, weil dadurch Ehefrau und 
Kinder in Mitleidenschaft gezo-
gen wurden. Konkret geht es um 
die durch SPD-Kreise verdrehte 

Wieder-
gabe 
einer 
seiner 
Aussa-

gen im 
Rah-

men der Befragung beider 
Spitzenkandidaten vor den 
rund 400 Zuhörern (darunter 
viele „Claqueure“). Vielmehr 
sei auch auf Mitglieder seiner 
Unterstützergruppe „aus unter-
schiedlichen Kreisen Einfluss 
genommen worden. Auch auf 
Geschäftsleute.“
Dass auch Tim Heidemann 
„spitzzüngig“ sein kann, beweist 
er dann mit diesem Satz: „Es ist 
mein großer Wunsch, dass von 
den in Klaus Krützens ,Vor-
sprungs’-Büchlein aufgelisteten 
Projekten möglichst viele um-
gesetzt werden. Ich habe aber so 
meine Zweifel, ob er das schafft.“ 
Immerhin habe er, Heidemann, 
mit seinem Auftritt „etwas ver-
ändert. Ich habe den ein oder 
anderen aus der Reserve gelockt. 
Die haben den Mund ziemlich 
vollgenommen.“ Jetzt müsse ge-
liefert werden.
Auch wenn er heute natürlich 
noch nicht weiß, wie die nächs-
ten fünf Jahre im Rat laufen 
werden, grundsätzlich ist er aber 
schon bereit, wieder für den 
Bürgermeister zu kandieren. „… 
und dann ist es mir auch egal, 
ob mir Klaus Krützen, Philipp 
Bolz oder Markus Schumacher 
als Kandidat gegenüber sitzen.“ 
 Gerhard P. Müller

Die jetzige Wahl. Die nächste Wahl. 
Und die ganze Zeit dazwischen ..!

Stadt hat keinen 
direkten Einfluss
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DER UMZUGSPROFI
Ein Umzug oder eine

Entrümpelung steht an?
www.workcars.de
info@workcars.de

KOSTENFREI ab Pflegestufe 1
durch Abrechnung mit den Krankenkassen.

Inh. Andreas Schenkel
Otto-Lilienthal-Str. 4
41569 Rommerskirchen
Tel.: 0 21 83 / 3 47 44 01
Mobil: 01 71 / 7 53 05 70
Bahnstraße 46
41515 Grevenbroich
www.workcars.de

Angebotsgültigkeit: 08.11.2025 - 29.11.2025

für 16,00 €*
statt 21,00 €

Autowaschstraße
- Grevenbroich

Umzüge · Wohnungsauflösungen · Entrümpelungen

Ralph Dielmann Telefon: 02181 7571671
Markgrafenstraße 3 E-Mail: rd@dielmann-umzuege.de
41515 Grevenbroich Internet: www.dielmann-umzuege.de
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Auch 2026 gibt es wieder zwei 
tolle Highlights für Musicalfans 
im denkmalgeschützten Park 
am „Rittergut Birkhof“: Die 
„Musicalpeople“ und inter-
nationale Musical-Künstler 
präsentieren am 5. und 6. Juni 
die größten Hits aus vielen be-
kannten Musical-Produktionen. 
Die Eintrittspreise bleiben im 
Vergleich zu 2025 dank Sponso-
renunterstützung unverändert.

Grevenbroich. „Wir freuen 
uns sehr, dass wir am ersten 
Juni-Wochenende wieder tolle 
Musical-Events auf dem ,Ritter-
gut Birkhof’ anbieten können“, 
sagen Organisator Marc Pesch 
und Annette Schubert vom 
Rittergut, „die Veranstaltungen 
waren in den vergangenen Jah-
ren ein großer Publikumsmagnet 
und haben Menschen aus nahe-
zu ganz Nordrhein-Westfalen 
angelockt.

Bei der Auftaktveranstaltung am 
5. Juni wird „deutsch“ gesungen. 
Die „Musicalpeople“ präsentie-
ren mit großartigen Solisten und 
einer achtköpfigen Live-Band 
unter dem Motto „Mein Ding 
– Musicals und Rock made in 
Germany“ die größten Hits aus 
Produktionen wie „Hinterm 
Horizont“ von Udo Lindenberg, 
„Abenteuerland“ von „Pur“ und 
„Wahnsinn“ von Wolfgang Petry.
„Darauf freuen wir uns sehr, all 
diese Musicals waren in den 
vorigen Jahren total erfolg-
reich“, sagt Organisator Dustin 
Thissen. „Wahnsinn“ mit den 
Hits von Wolfgang Petry geht im 
Herbst 2026 wieder auf bundes-
weite Tour, um die Musical-
Fans von Frankfurt bis Leipzig 
oder Rostock bis Nürnberg zu 
begeistern. Das „Pur“-Musical 
„Abenteuerland“ haben alleine 
in Düsseldorf rund 400.000 
Besucher gesehen. Und das Udo 

Lindenberg-Musical „Hinterm 
Horizont“ war in Berlin noch 
erfolgreicher: Zwei Millionen 
Menschen waren hier mit dabei. 
„Von daher rechnen wir damit, 
dass diese fantastische deutsche 
Produktion bei uns auch ausver-
kauft sein wird“, sagt Organisa-
tor Marc Pesch.
Zwei absolute „Blockbuster“ der 
Musical-Szene gibt es dann auf 
vielfachen Wunsch am 6. Juni zu 

sehen und zu hören. „Wir freuen 
uns auf die größten Hits aus 
,Mamma Mia’ von ABBA und 
,Ich war noch niemals in New 
York’ von Udo Jürgens“, erklärt 
Annette Schubert vom Rittergut.
Weltweit hatten bereits 2016 
mehr als 60 Millionen Men-
schen „Mamma Mia“ gesehen, 
mehr als vier Millionen Men-
schen haben sich seit 2007 von 
den Hits von Udo Jürgens begeis-
tern lassen. „Hier ist es uns sehr 

frühzeitig gelungen, mit Karim 
Khawatmi den Udo Jürgens-
Hauptdarsteller aus Hamburg 
zu verpflichten. Das wird ein 
großartiger Abend“, versprechen 
die Organisatoren.
„Wir freuen uns sehr darüber, 
dass solche Veranstaltungen 
wieder hier bei uns in Korschen-
broich stattfinden“, sagt auch der 
Schirmherr, Bürgermeister Marc 
Venten, „ich war schon zweimal 
dabei und bin begeistert von 
dieser Veranstaltung.“
Abgerundet werden die beiden 
Musical-Abende am 5. und 6. 
Juni wieder von einem großen 
Angebot mit Foodtrucks, Stän-
den mit Wein, Bier, Softdrinks, 
Cocktails und Longdrinks. Es gilt 
die freie Platzwahl.
„Eins können wir mit Fug und 
Recht behaupten: So eine Show 
gibt es wahrscheinlich in ganz 
Deutschland nicht für diesen 
Eintrittspreis zu sehen“, ver-
spricht Organisator Marc Pesch, 
„Karten für die Veranstaltung am 
Freitag kosten 34,90 Euro, für 
den Samstag 37,90 Euro. Üblich 
sind in diesem Bereich Ticket-
preise von 50 bis 100 Euro. Wir 
liegen deutlich darunter – dank 
Unterstützung unserer Sponso-
ren.“
Dazu gehören auch im kommen-
den Jahr wieder als Haupt-
sponsoren die Sparkasse und 
das „BMW- und Mini-Autohaus 
Timmermanns“.
Karten für beide Veranstaltungen 
gibt es solange der Vorrat reicht 
online auf tickets.marcpesch.
de. Auch in den vielen „Even-
tim“-Vorverkaufsstellen in der 
Region sind die Karten erhält-
lich – allerdings verbunden 
mit teilweise deutlich erhöhten 
Vorverkaufsgebühren. „Deshalb 
die klare Empfehlung, online zu 
kaufen“, so Organisator Dustin 
Thissen, „die Karten eignen sich 
natürlich auch hervorragend als 
Weihnachtsgeschenk.“
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Begnadete Stimmen singen 
Erfolgs-Musical-Melodien

„Rittergut Birkhof“ wird auch 
2026 zum Mekka für Musical-
fans.

Grevenbroich. Der schon 
traditionelle Genussabend 
zugunsten von „Amnesty 
International“ in der Wohn-
zimmer-Galerie des Roland 
Brozio (Foto) wird aus 
organisatorischen Gründen 
am 24. Januar ab 18 Uhr 
stattfinden. Geboten werden 
mehrere Gänge mit leckeren 
Speisen, dazu ausgesuchte 
Weine … und freundliche 
Gäste und Gespräche. Die 
Gästezahl ist auf 25 Perso-
nen begrenzt. Die Spende 
soll bei 30 Euro pro Person 

liegen. Anmeldungen nimmt 
Roland Brozio schon jetzt 
gerne frühzeitig entgegen, da-
mit er planen kann (0173/8 
81 74 15 oder roland.brozio@
freenet.de.

Essen für
„Amnesty“

Folgen Sie uns auf Instagram: 
@erftkurier_topkurier

Grevenbroich. Der städtische Kulturbereich beteiligt sich an der 
3. „Kultur-Nacht“, die in diesem Jahr von der ISG („Interessens- 
und Standortgemeinschaft Grevenbroich-City“) und der „Stell-
werk-Initiative“ organisiert wird. Neben der „Kultur extra“-Ver-
anstaltung mit William Wahl im Pascal-Gymnasium um 20 Uhr 
wird um 23 Uhr in der Versandhalle eine Klang-Installation mit 
Handpan-Musik stattfinden. Zum Grevenbroicher Musiker Ste-
fan Pelzer-Florack wird sich mit Oliver Wessel ein renommierter 
Handpan-Spieler aus Heinsberg und Jens Wolf aus Dormagener 
gesellen. Auch Musiker, die sich spontan entschließen, mitzu-
spielen, sind willkommen. Das Konzert wird als Abschluss der 
„Kultur-Nacht“ eine meditative Grundstimmung unter dem Titel 
„Flugmodus“ bis Mitternacht vermitteln. Der Eintritt ist frei. Ins-
gesamt gibt es zwölf Stationen.  Foto: Klaus Stevens

Im „Flugmodus“

Grevenbroich. Nachdem Dave Cass, schottischer Künstler mit 
Wohnort Grevenbroich, in diesem Sommer mit seinem Gemäl-
de „Wächter auf der Insel Hombroich“ am „Kunstschaufenster“ 
teilgenommen hat, stellt er jetzt 50 seiner Bilder in einer Einzel-
ausstellung in Berlin vor. Die Vernissage fand in der Friedenskir-
che Berlin-Grünau statt.

Der Schotte von der Erft

500€ 750€ 1.500€
Ab einem Auftragswert

von 5.000,-
Ab einem Auftragswert

von 7.500,-
Ab einem Auftragswert

von 15.000,-
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1.000€
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KNUFFMANN KÜCHENPRÄMIEN

Einrichtungshaus Franz Knuffmann GmbH & Co. KG, Erftstraße 71, 41238 Mönchengladbach

1) Gültig nur für Neuaufträge vonMöbeln,Matratzen und Teppichen am 08.11.2025.Ausgenommen sind Artikel der Marken Aeris, Astra, Erpo,Henders&Hazel, Bert Plantagie, Joop, Kare Design,NaturPur,Musterring, Rolf Benz, SchönerWohnen,
Set one, Stressless, RUF und Tempur sowie bereits reduzierte Ware, Artikel aus der design collection oder in unseren Häusern als „Best- und Tiefpreis“ gekennzeichnete Artikel. Prämien nicht miteinander kombinierbar. Nicht kombinierbar mit
anderen Aktionen.2) Gültig nur für Neuaufträge von Haushaltswaren, Deko-Accessoires, Heimtextilien, Leuchten und Bildern am 08.11.2025. Nicht kominierbar mit anderen Aktionen. In unseren Prospekten beworbene Ware ist im Aktions-
zeitraum bereits rabattiert angezeigt. Ausgenommen sind in unseren Häusern als „Best- und Tiefpreis“ gekennzeichnete Artikel und Kleinelektrogeräte.3) Gültig nur für Neuaufträge von freigeplanten Küchen am 08.11.2025 im Knuffmann
Wohnkaufhaus in Neuss. Ausgenommen sind bereits reduzierte Ware oder in unsereren Häusern als „Best- und Tiefpreis“ gekennzeichnete Artikel. Nicht verknüpfbar mit anderen Aktionen. Nach Abschluss des Kaufvertrages wird die Prämie
direkt mit der Kaufsumme verrechnet. Keine Barauszahlungmöglich.

Im Neusser
Einrichtungshaus

Neuss
Theodor-Heuss-Platz 15

J A H R E

�0%
AUF MÖBEL, MATRATZEN & TEPPICHE1)

5%
KNU

PACK DIE
TASCHE
VOLL! 1515%%

Auf fast alles aus den bereichen Heimtextilien, Haushalts-
waren, Deko-Accessoires, Leuchten & Bilder!2)

Auch auf
reduzierte
Artikel und

beste Marken!
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08.
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NUR NOCH
HEUTE!

Sie schließen den Bund fürs Leben oder feiern ein
ganz besonderes Jubiläum (Goldhochzeit, Diamantene
Hochzeit,…)? Dann werden Sie unser Brautpaar der Woche!
Es geht ganz einfach: Schicken Sie eine E-Mail mit ein paar
Eckdaten (wo und wann Sie geheiratet haben, wo Sie sich ken-
nengelernt haben) und einem schönen Foto an brautpaar@
erft-kurier.de. Bitte den Namen des Fotografen nicht verges-
sen (die Fotorechte müssen bei Ihnen liegen). Wir freuen uns
auf Ihre Nachricht und wünschen Ihnen alles erdenklich Gute.

Brautpaar der Woche�r gesucht
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Wevelinghovem. Die „Gospel-
friends Wevelinghoven“ legen 
seit vielen Jahren Ehre für die 
Gartenstadt ein. Sie überzeugen 
in ihrer Arbeit und bei ihren 
Auftritten. Chorleiter Karl-Georg 
Brumm stellte sich unseren 
Fragen.

Wie ist der aktuelle Stand bei 
den „Gospelfriends“? Welche 
Musikstücke werden aktuell 
erarbeitet? Auf welche „Num-
mern“ dürfen sich die Fans 
demnächst freuen?
Bei den „Gospelfriends“ hat 
sich seit der Gründung 1995 ein 
zweijähriger Rhythmus ergeben. 
In diesem Zeitraum bauen wir 
ein größeres Konzertprogramm 
auf, um es in einem größeren 
Rahmen (derzeit Aula Erasmus-
Gymnasium) in jeweils zwei 
Konzerten zu präsentieren. Der 
jeweils erste Konzertteil ent-
hält Gospels und Gospelmusik 
verwandte Titel, die durch eine 
entsprechende Moderation 
verbunden werden. Bekannte 
Beispiele hierfür sind im derzei-
tigen Programm „To my Father’s 

House“ von den „Les Humphries 
Singers“, „Peace now“ von Udo 
Jürgens und „Fix you“ von 
„Coldplay“.
Im zweiten Konzertteil, unserem 
Thementeil, werden anlässlich 
unseres 30-jährigen Bestehens 
diesmal die beliebtesten Lieder 
der vergangenen Jahre in einer 
„Hitparade“ aufgrund einer 
vorjährigen Umfrage präsentiert. 
Dabei weiß niemand außer den 
Organisatoren der Umfrage, wel-
che Lieder am besten abgeschnit-
ten haben.
Selbst ich als Chorleiter erfahre 
erst während des Konzerts bei 
der Ansage, welches Lied in der 
Beliebtheitsskala aufsteigend 
jeweils folgt und welches Lied 
zum Schluss als beliebtestes 
übrigbleiben wird.

Sind alle Stimmen ausreichend 
besetzt? Oder gibt es irgendwo 
noch dringenden „Ergänzungs-
bedarf“?
Unsere Chorstimmen (Sop-
ran, Mezzo, Alt, Männer) sind 
jeweils gleichmäßig besetzt. Zur 
Teilung der Männerstimmen in 

Tenor und Bass bei zahlreichen 
Liedern würden wir uns, wie 
viele andere Chöre auch, mehr 
Männerstimmen wünschen.

Vielen Chören fehlt der „junge“ 
Nachwuchs. Wie sieht es da bei 
den „Gospelfriends“ aus? Wo 
liegt in etwa der Altersdurch-
schnitt (männlich/weiblich)?
Wir haben das Glück, dass 
immer wieder mal auch jüngere 
Erwachsene zu uns kommen. 
Zwar haben wir als Jugend-Gos-
pelchor angefangen, sehen aber 
auch, dass viele Interessierte im 
Studentenalter lieber an ihren 
Hochschulorten singen und erst 
in späteren Lebensphasen bei 
uns starten. Der Altersschnitt 
liegt bei rund 50 Jahren; das 
Verhältnis Frauen zu Männern 
bei 3 zu 1.

Was unterscheidet die „Go-
spelfriends“ von den anderen 
Chören, die unter Ihrer Obhut 
stehen? Was macht ihn in Ihren 
Augen einzigartig?
Das Besondere an den „Gospel-
friends“ liegt sicher am großen 

Engagement in Angelegen-
heiten rund um die Chortätig-
keit, sowohl musikalisch als 
außermusikalisch. Musikalisch 
gesehen haben wir einen Ton-
techniker in den eigenen Reihen, 
der sich neben der Live-Tonab-
nahme auch um CD-Aufnahmen 
kümmert. Dann ein Team für 
die Choreographie zu den einzel-
nen Liedern, demnächst auch 
jemanden für die Stimmbildung. 
Und immer gehen unsere Mit-
glieder auch auf die Suche nach 
lohnenswerten Musikstücken, 
die dann für den Chor passend 
arrangiert werden. Im außermu-
sikalischen Bereich kümmern 
sich Mitglieder des Vorstands 
und andere engagierte Chormit-
glieder um Kassenangelegenhei-
ten, Bühnenbild, Chorkleidung, 
Verpflegung bei Auftritten, 
Homepage- und Facebook-Seiten 
und erstellen Artikel für diese 
und für Gemeindebriefe und 
Zeitungsausgaben.
Unlängst organisierte ein Team 
aus Chormitgliedern ein Chor-
wochenende mit dem Gospel-
star Chris Lass, zu dem fast 100 
Gäste kämen, die entsprechend 
bewirtet wurden. Man kann 
wirklich von einem „Dream-
Team“ aus lauter fähigen und 
engagierten Mitwirkenden 
sprechen, die in ihrer Gesamt-
heit für reibungslose Abläufe 
und effektive und erfolgreiche 
Arbeit sorgen.
Welche Auftritte/Höhepunkte 
sind für die kommenden Mona-
te geplant?
Die Doppelkonzerte im Herbst 
jedes ungeradzahligen Jahres 
sind zugleich auch immer der 
Startschuss für weitere Konzerte, 
darunter Einladungen zu Bene-
fizkonzerten, Feiern und Gast-

konzerten. Sie werden immer im 
nachfolgenden März mit einem 
„Dankeschön-Konzert“ in der 
evangelischen Kirche Weve-
linghoven abgeschlossen, die 
uns seit unserer Gründung eine 
musikalische Heimat bietet, was 
wir mit auch Gottesdienst- und 
Konfirmationsmitwirkungen in 
der Gemeinde honorieren.
Bis zu diesem Dankschön-Kon-
zert 2026 sind bereits mindestens 
drei weitere Konzertauftritte 
organisiert.
Das Interview führte Gerhard 
P. Müller. Die Konzerte finden 
statt am 8. November um 19.30 
Uhr und am 9. November um 
17 Uhr jeweils in der Aula des 
Erasmus-Gymnasiums an der 
Röntgenstraße. Der Eintritt ist 
frei, Spenden sind zur Kosten-
deckung und für die weitere 
Chorarbeit erbeten.

30 Jahre „Gospelfriends“ mit „Best off“: 
Selbst Brumm kennt „Hitparade“ nicht!

Die „Gospelfriends“ sind bestens auf die beiden Konzerte an diesem Wochenende vorbereitet.

Samstag und Sonntag wird dieses Geheimnis im „Erasmus“ endlich gelüftet

Besuchen Sie uns im Netz: 
www.erft-kurier.de

Grevenbroich. Die Park-
raumbewirtschaftungsanlage 
des Parkplatzes und der Tief-
garage am Rathaus wird in 
der Zeit vom 10. bis voraus-
sichtlich zum 15. November 
modernisiert. Hierbei wer-
den die Schrankenanlagen 
und der Kassenautomat an 
die modernsten Anforderun-
gen angepasst. Dann ist auch 
EC-Kartenzahlung möglich. 
Während der Arbeiten kann 
es zu geringfügigen Ein-
schränkungen kommen. 
Anschließend ändert sich 
die Parkplatzzuordnung: Ab 
dem 17. November steht der 
Tiefgaragenbereich aus-
schließlich Dauerparkern zur 
Verfügung.

City-Parken
schwieriger

Kapellen. Am kommenden 
Samstag findet auch in 
Kapellen der traditionelle 
Festakt zum Volkstrauertag 
statt. In diesem Jahr wird 
Klaus Krützen, Bürgermeis-
ter der Stadt Grevenbroich, 
als Gastredner auftreten. 
Treffen ist um 16.45 Uhr am 
„Landgasthaus Hages“, der 
Abmarsch wird dann gegen 
17 Uhr erfolgen.
Mit dabei werden das ört-
liche Tambourkorps „Frisch 
Auf“ und der Musikverein 
der „Nettesheimer Blechblä-
ser“ sein. Beide geleiten den 
Umzug zum Ehrenmal an 
der „St. Clemens“-Kirche, wo 
der Festakt dann stattfinden 
wird.

Festakt am
Ehrenmal

HEIM
SPIEL
11. SPIELTAG
FREITAG
14.11.25
19:30 UHR

TSV BAYER SPORTCENTER

tickets.handball-dormagen.de

Zuverlässige Komplettbad-
sanierung in 5 Tagen durch
unsere 4roƼ-Hand[erker
Kurze Umbauzeiten für WC- &
Teilbadsanierung
Individuelle Maßanfertigung
für bodenebene Duschen
Absolute Kostensicherheit
durch unsere Fixpreisgarantie

:ERWANDE0N SIE IHR &AD
IN EINE WOHLFÜHLOASE
MIT EINEM DUSCH-WC� Informie

ren

Sie sich
auch üb

er

das neue & kosten-

günstig
e Dusch-W

C

AquaCle
an Alba

von +eb
erit�

Abbildung zeigt Dusch-WC Geberit AquaClean Sela

Ihr Fachbetrieb im Rhein-Kreis
Neuss
Heckenend 16
41352 Korschenbroich
Tel. 02182 888 91 10

Jetzt Termin vereinbaren!

Anzeige

Ein Wohlfühlbad von Viterma
in kurzer Zeit
Vielleicht kommt Ihnen das
bekannt vor: Abgenutzte Ar-
maturen, glanzlose Keramik
und Schimmel in den Flie-
senfugen sorgen dafür, dass
man sich im Badezimmer
nicht mehr wohlfühlt. Der
Weg zu Ihrem Traumbad ist
kürzer als Sie denken.
Ermöglicht wird die rasche
Badrenovierung in nur weni-
gen Tagen durch ein einzig-
artiges Konzept und perfekt
ausgebildetes Personal. Der
Beratungstermin mit Ihrem
Viterma Badexperten findet
vor Ort bei Ihnen zu Hause
statt, wo Sie einen Einblick

in die genutzten Materialien
und Oberflächen erhalten
und aus verschiedenen Farb-
variationen wählen können.
Auch Ihre eigenen Badideen
werden natürlich berück-
sichtigt, sodass schließlich
ein Wohlfühlbad nach Ihrem
Geschmack entsteht.
Abgerundet wird der Bera-
tungstermin durch ein Ange-
bot, auf dem Ihre Badsa-
nierungskosten aufgeführt
sind. Dabei profitieren Sie
von unserer Festpreis-
garantie – teurer, als auf
dem Angebot vermerkt, wird
es nicht.

IIhhrr FFaacchhbbeettrriieebb iimm
RRhheeiinn--KKrreeiiss--NNeeuussss
SStteeffaann PPiillaattuuss
HHeecckkeenneenndd 1166 –– GGlleehhnn
IInnffooss uunndd BBeerraattuunnggsstteerrmmiinn uunntteerr::
TTeelleeffoonn 00 2211 8822 // 88 8888 9911 1100
MMoobbiill:: 00117744 // 22 9988 3355 8811
wwwwww..vviitteerrmmaa..ccoomm

Aktion gültig an folgenden 5 Tagen !
MONTAG

NOV 2025
10-18 UHR

10
ANKAUFTA

G

DIENSTAG

NOV 2025
10-18 UHR

11
MITTWOCH

NOV 2025
10-18 UHR

12
DONNERSTAG

NOV 2025
10-18 UHR

13
FREITAG

NOV 2025
10-18 UHR

14

Wir beraten Sie gerne unverbindlich und kostenlos, auch vor Ort!

Goldschmuck, Pelze und Designeruhren - wir kaufen auch
Modeschmuck, Schmuck, Uhren, Edelsteine, Geschirr,
Gold- u. Silbermünzen, Militärmedaillen, Zahngold,
Münzen, Altgold, Barren, Broschen, Ketten...
*Alle Ankäufe in Verbindung mit Gold

Wir kaufen Pelze, Nerze, Leder-
jacken, Ledermäntel, Lammfell
für Osteuropa - Letzter Aufruf
für Pelze vor Saisonende!Ankauf von

➠

ANKAUFTA
G

ANKAUFTA
G

ANKAUFTA
G

ANKAUFTA
G

GOLD- & ANTIQUITÄTENANKAUF JÜCHEN
Kirchstraße 3 • 41363 Jüchen • 02165 4739992

Wir
zahlen
bis zu

€ pro Gramm125,-
WEITEREINFOS
FINDEN
SIE INUNSERERBEILAGE!

Inh. Valentino Kierpacz
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Kirche und Militär? Geht gar 
nicht! „Geht sehr wohl!“, meint 
Daniel Schmitz, Präsident des 
„Lions-Clubs“ aus Greven-
broich: „Und das schon seit 
18 Jahren!“ Seitdem sind die 
Plätze in der Pfarrkirche „St. 
Stephanus“ in jedem Jahr 
restlos ausverkauft. Dort kann 
man nämlich das traditionelle 
Advents-Benefizkonzert des 
Clubs mit dem Musikkorps 
der Bundeswehr aus Siegburg 
erleben.

Elsen. Am 16. Dezember ist es 
wieder so weit. Wenn um 19.30 
Uhr Oberstleutnant Timor Oliver 
Chadik den Taktstock hebt, wird 
es feierlich im Kirchenschiff. In 
diesem Jahr steht das Programm 

unter dem Motto „Et in Terra 
Pax“. Passender könnte es in 
unserer aufgeregten Zeit gar 
nicht lauten: „Und Frieden auf 
Erden!“
Chadik steht zwar erst seit 
Kurzem an der Spitze des 
Orchesters, ist aber in Greven-
broich kein Unbekannter. Schon 
2018 und 2023 hat er - damals 
noch als Chef der Bigband der 
Bundeswehr - auf dem Weve-
linghovener Marktplatz beim 
Open-Air-Konzert die Zuhörer 
zu Begeisterungsstürmen hin-
gerissen.
Deutlich ruhiger, besinnlicher 
wird es mit dem Musikkorps an 
diesem Abend. Das Orchester 
nimmt im Jahreslauf regelmä-
ßig Aufgaben im Rahmen des 

protokollarischen Ehrendienstes 
der Bundesrepublik Deutschland 
wahr. Zwischendurch stellt es 
sich aber auch immer wieder 
– kostenlos – für gute Zwecke 

zur Verfügung. Gemeinsam mit 
Christof Kaufmann vom „Li-
ons-Club“ wurde ein Programm 
zusammengestellt, das so richtig 
in die Jahreszeit passt. Bestimmt 
werden manche Augen glitzern, 
wenn das sinfonische Blasor-
chester zum Schluss den Abend-
segen aus Engelbert Humper-
dincks Oper „Hänsel und Gretel“ 
erklingen lässt: „Abends will ich 
schlafen geh’n, vierzehn Engel 
um mich steh’n“, von denen 
zwei „mich weisen zu des Him-
mels Paradeisen“. Einlass ist ab 
18 Uhr. Der Vorverkauf startet 
ab sofort im Familienbüro aun 
der Breite Straße (Eintrittspreis 
25 Euro).
Der Erlös ist bestimmt für die 
GoT in der Südstadt.

„Lions“-Konzert: „... Frieden 
den Menschen auf Erden“

Das Musikkorps der Bundes-
wehr aus Siegburg.

Hülchrath. Morgen um 18 
Uhr findet eine Gedenkstun-
de zur Reichspogromnacht 
in der ehemaligen Synagoge 
Hülchrath statt.
Geschichtsvereinsvorsit-
zender Ulrich Herlitz wird 
zunächst über die Historie 
des Hauses berichten.
Danach trägt Kulturamts-
leiter Stefan Pelzer-Florack 
Gedichte und Lieder von Ilse 
Weber vor.
Die jüdische Autorin war 
eine engagierte Kinderkran-
kenschwester im Lager The-
resienstadt und wurde 1944 
in Ausschwitz mit ihrem 
Sohn und den betreuten 
Kindern ermordet.
Gleichzeitig ist übrigens 
auch die Ausstellung „Co-
existentia“ der Eheleute 
Neubert zu sehen. Der Ein-
tritt ist frei.

Gedenkstunde 
in Hülchrath

Grevenbroich. Mit dem Herbst 
hat die Grippesaison begonnen. 
Doch ein Winter ohne Grippe 
ist ein Gewinn für die ganze 
Familie, besonders für die 
Großelterngeneration. Denn 
Menschen ab 60 Jahren sind 
durch die Krankheit stärker ge-
fährdet, weil das Immunsystem 
mit dem Alter schwächer wird 
und häufiger chronische Grund-
erkrankungen bestehen, die sich 
durch eine Grippe verschlech-
tern können.
So kann eine Grippe das Risiko 
für einen Herzinfarkt um das 
bis zu Zehnfache steigern. Die 
„Ständige Impfkommission“ 
empfiehlt deshalb, die jährliche 
Grippeimpfung idealerweise 
zwischen Oktober und Mitte 
Dezember für alle Menschen ab 
60 Jahren und Menschen mit be-
stimmten Grunderkrankungen. 

Sie kann das Risiko für einen 
akuten Herzinfarkt ähnlich deut-

lich senken wie ein Rauchstopp. 
  (-djd)

Risiko senken: Grippeschutz 
ist auch gut fürs ältere Herz

Eine Grippeimpfung senkt das Herzinfarktrisiko ähnlich effektiv 
wie der Verzicht auf Zigaretten.
 Foto: djd/Sanofi/Getty Images/PixelsEffect

Herz-Kreislauf-Erkrankungen 
haben nach wie vor einen do-
minierenden Einfluss auf die 
Sterblichkeit in Deutschland. 
Nach den Zahlen des aktuellen 
Deutschen Herzberichts sind 
Durchblutungsstörungen durch 
Herzkranzgefäßverengungen 
noch immer die häufigste To-
desursache. Daher stehen unter 
dem Motto „Gesunde Gefäße 
– gesundes HERZ. Den Herzin-
farkt vermeiden“ die Koronare 
Herzkrankheit (KHK) und der 
Herzinfarkt im Mittelpunkt 
der diesjährigen Herzwochen 
im November.

Grevenbroich. Besonders 
gefährdet sind Menschen mit 
Typ-2-Diabetes – etwa jeder 
Dritte erkrankt im Laufe seines 
Lebens daran. Das Herz und 
die Gefäße von Personen mit 
Typ-2-Diabetes sind durch die 
Stoffwechselstörung bereits 
belastet, was unter anderem 
zu Veränderungen am Herz-
muskel und letztlich zu einer 
chronischen Herzinsuffizienz 
führen kann. Die gute Nach-
richt: Je früher eine Herzschwä-
che erkannt wird, desto besser 
kann sie behandelt werden. Aus 
Expertensicht: 

Was ist eine Herzschwäche?
Eine Herzschwäche entsteht, 
wenn der Herzmuskel schwä-
cher wird und nicht mehr die 
Kraft hat, ausreichend Blut in 
den Körper zu pumpen.

Was sind typische Symptome?
Praktisch alle Patientinnen und 
Patienten sind bereits bei kleins-
ten Anstrengungen erschöpft. 
Dazu spüren sie Atemnot, die 

sich zunächst bei hoher Belas-
tung wie schnelles Treppenstei-
gen bemerkbar macht. Manche 
leiden auch unter Herzrasen, 
nächtlichem Wasserlassen, 
Husten oder Schwellungen der 
Beine und des Bauchs.

Was sind die häufigsten Ursa-
chen?
Hauptursache ist die korona-
re Herzkrankheit, auf Platz 

zwei und drei folgen zu hoher 
Blutdruck und Typ-2-Diabetes. 
Dazu kommen Risikofaktoren 
wie Rauchen, Alkoholkonsum, 
erhöhte Cholesterinwerte und 
Übergewicht.

Warum ist Früherkennung so 
wichtig?
Der Faktor Zeit ist entschei-
dend: Je früher man die Diag-
nose erhält und eine Therapie 

beginnt, desto besser und länger 
kann man damit leben. Deshalb 
sollte man bei ersten Symp-
tomen den Hausarzt oder die 
Hausärztin ansprechen. Sie kön-
nen etwa mit einem einfachen 
Bluttest feststellen, ob ein Ver-
dacht auf eine Herzschwäche 
vorliegt. Die weitere Abklärung 
erfolgt durch einen Kardiologen 
oder eine Kardiologin.

Was muss im Bereich der 
Früherkennung besser wer-
den?
In Deutschland wird das 
Thema Herzschwäche nicht 
wirklich wahr- beziehungs-
weise ernst genommen. Viele 
kennen die Erkrankung nicht 
oder sie wird immer noch 
älteren Menschen zugeordnet. 
Dabei treten bei Menschen mit 
Typ-2-Diabetes die ersten Fälle 
von Herzinsuffizienz schon im 
Alter von 40 Jahren auf.

Was kann man tun, damit es 
erst gar nicht zu einer Herz-
schwäche kommt?
Eine herzgesunde Ernährung 
mit viel frischem Gemüse spielt 
hier eine zentrale Rolle. Dazu 
kommt der Faktor Bewegung.
  (-djd)

Herzschwäche: Menschen mit Typ-2-
Diabetes sind besonders gefährdet

Je früher eine Herzschwäche erkannt wird, desto besser kann sie behandelt werden.
 Foto: djd/Roche Diagnostics/iStock

Grevenbroich. Rund fünf Millio-
nen Menschen in Deutschland 
leben mit Arthrose, einer der häu-
figsten chronisch-degenerativen 
Gelenkerkrankungen. Schmerzen 
und Bewegungseinschränkungen 
belasten den Alltag vieler Betrof-
fener. Warum es wichtig ist, dass 
die Betroffenen auch in der kalten 
Jahreszeit in Bewegung bleiben?
Bewegung kann den Krank-
heitsverlauf verlangsamen. 
„Ob es regnet oder die Sonne 
scheint - Bewegung ist wichtig bei 

Arthrose“, erklärt die studierte 
Sportwissenschaftlerin Marleen 
Kerstin, Bewegungsreferentin der 
Deutschen Rheuma-Liga. „Oft 
fällt es schwer, aktiv zu bleiben – 
sei es aus Angst vor Überlastung 
oder wegen der Schmerzen“, so 
Marleen Kerstin. Dabei sei Bewe-
gung der Schlüssel: Sie versorge 
den Knorpel, stärke die Musku-
latur und könne Entzündungs-
prozesse reduzieren sowie den 
Krankheitsverlauf verlangsamen. 
 (-djd)

Verlangsamte Arthrose: 
Bewegung ist der Schlüssel

Bewegung ist wichtig bei Arthrose - „bei fast jedem Wetter“, sagt 
Marleen Kerstin.  Foto: djd/Rheuma-Liga/Hoffstadt

Sie ist die häufigste Herzerkrankung in Deutschland: die
Koronare Herzkrankheit. Als „leise Gefahr“ entwickelt
sie sich über einen langen Zeitraum – ein Grund, warum
Prävention bereits bei jungen Menschen sinnvoll ist.
Prof. Dr. med. Emmanuel Chorianopoulos, Chefarzt
der Kardiologie, berichtet beim Infoabend über früh-
zeitige Diagnosemöglichkeiten und die therapeutische
Bandbreite. Kostenfrei Parken können Sie auf P3
gegenüber dem Forum, Gebäude C.

TRÖDELMARKT
Entdecke Schönes, Gebrauchtes, Handgemachtes,

Antikes, Schätze und vieles mehr...
Mach einen guten Deal für einen guten Zweck!

GUT GNADENTAL - NEUSS
NIXHÜTTERWEG 85

SAMSTAG 15. NOVEMBER 2025

KOMM VORBEI - TRÖDEL MIT!

VON 10-16 UHR

EIN GUTER DEAL- ZUM GUTEN ZWECK!

FÜRS LEIBLICHE
WOHL IST GESORGT!

WÜRSTCHEN,
KUCHEN, OBST UND

GETRÄNKE...

Beste Jahre Aktiv & Fit das Leben genießen

Hauptstraße 74-76
40668 Meerbusch-Lank

Weitere Termine finden Sie unter: www.rrz-meerbusch.de

FACHVORTRÄGE
November 2025

Die Vorträge sind kostenfrei und umVoranmeldung wird gebeten.

ANMELDEN KÖNNEN SIE SICH UNTER
Telefon: 02150 / 917-0
veranstaltungen@rrz-meerbusch.de

Die künstliche Hüfte
Datum: Mi., 19.11.2025, 17.00 Uhr
Referent: Privatdozent Dr. Tim Claßen
Chefarzt der Klinik für Orthopädie und
Orthopädische Rheumatologie

Multimodale Schmerztherapie
Datum: Mi., 12.11.2025, 17.00 Uhr
Referent: Tilmann E. Lewan
Chefarzt der Klinik für Konservative Orthopädie
und Schmerztherapie

SAH-Seniorenalltagshilfe • Für ältere & hilfsbedürftige Menschen

SAH-Seniorenalltagshilfe GmbH
Albert-Einstein-Straße 6 · 41569 Rommerskirchen
Tel.: 0 21 83/4 14 84 02 · Mail: info@sah-seniorenalltagshilfe.de
www.sah-seniorenalltagshilfe.de

➜ ENTLASTUNGSBETRAG & VERHINDERUNGSPFLEGE
(Abrechnung über alle Kranken- und Pflegekassen möglich)

· BETREUUNG & BEGLEITUNG
· BERATUNGSEINSÄTZE NACH § 37.3 SGB XI
· HAUSWIRTSCHAFT & HAUSHALTSHILFE
· EINKAUFSSERVICE UND DIVERSE BESORGUNGEN

Ab sofort auch

Beratungseinsätze!
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Grevenbroich. Bereits zum vierten Mal findet der Adventsbasar 
im Bootshaus gegenüber der Spielspinne statt. Gastgeber ist 
erneut der Kanu-Club Grevenbroich (KCG). Am 15. November 
erwartet die Besucher zwischen 11 und 18 Uhr ein vielfältiges 
Angebot. Mit dem Verkauf von Kunsthandwerk, Selbstge-
machtem, Leckereien und einer üppigen Kaffee-Kuchen-Tafel 
möchten Ruth Wiedner-Runo und Andrea Huhnstock die Be-
sucher auf die Adventszeit einstimmen und zeitgleich möglichst 
viel Geld für die Vereinskasse einnehmen. Die beiden Haupt-
organisatorinnen sind sich sicher: „Die Marmeladen haben 
bereits ihre Fans.“ Dieses Mal können die Besucher zwischen 
14 Sorten aussuchen, hier reicht die Auswahl von Holunder mit 
Blüten über Brombeere und Mirabelle bis hin zu Quitte. Aber 
auch die zierlichen Ketten, Armbänder und Ohrstecker aus der 
Goldschmiede von Simone Steinhäuser-Kaffill bieten sich als 
Nikolaus-Geschenke an. Neben ausgefallener Weihnachtsdeko, 
einer Kerzen-Auswahl, Keksen und Socken, gibt’s erstmals auch 
handgefertigte Seifen aus Rommerskirchen. Auf die Viel-Leser 
wartet erneut eine gut sortiere Bücher-Börse. „Ein Besuch lohnt 
sich ganz sicher“, verspricht das Basar-Team.  -wi

14 Marmeladen zur Wahl

Wevelinghoven. Am 21. 
November findet in der Zeit 
von 15 bis 17 Uhr ein Tag 
der offenen Tür im Familien-
zentrum „Wirbelwind“ in 
Wevelinghoven an der Post-
straße statt.
Das Familienzentrum möch-
ten sich allen Interessierten 
vorstellen und lädt Besucher 
herzlich ein, sich ein Bild 
von den Räumlichkeiten der 
Kindertageseinrichtung und 
des Angebotes zu machen.

„Wirbelwind“ 
öffnet Türen

Rommerskirchen. Aus per-
sonellen Gründen muss das 
„Sonnenbad“ am Gorchhei-
mer Weg im November an 
drei Sonntagen geschlossen 
bleiben, und zwar am 17, 
23. sowie am 30. November. 
Dies teilte jetzt das Rathaus 
mit.
Von 1. Dezember bis voraus-
sichtlich 7. Januar bliebt das 
Bad dann wegen Wartungs- 
und Reinigungsarbeiten 
komplett geschlossen.

Bad schließt
zeitweise

Wevelinghoven. Am 14. 
November findet die zweite 
Generalversammlung des 
Bürger-Schützen-Verein 
Wevelinghoven mit anschlie-
ßendem Filmabend statt. 
Präsident Marcus Odenthal 
(Foto) wird den Geschäfts-
bericht zum zurückliegenden 
Schützenjahr geben – ins-
besondere auf das Schützen- 
und Heimatfest im August 
2025. 
Schatzmeister Sascha Faß-
bender wird im Anschluss 
an den Geschäftsbericht 
seinen Kassenbericht für das 
Schützenjahr 2024/2025 prä-
sentieren und einen kurzen 
Ausblick auf die anstehende 
Finanzplanung des Vereins 
geben. 
Auf der Tagesordnung 
stehen neben der Termin-
planung auch die Musik-
verpflichtungen für das 
kommende Schützenjahr. 
Im Anschluss an die 
Generalversammlung ist 
traditionell der Filmabend 

vorgesehen, zu dem neben 
den Schützen auch alle inte-
ressierten Bürger, Familien-
angehörige, Freunde und 
Bekannte des Vereins aufs 
Herzlichste eingeladen sind. 
Neben Filmen und Bildern 
vom Schützenfest 2025 
werden auch Filme aus dem 
Archiv gezeigt. In diesem 
Jahr aus dem Schützen-
jahr 1999/2000 mit dem 
damaligen Königspaar 
Hubert Hambloch und Elly 
Wingerath.

Versammlung
und Filmabend

Schneller. Mehr. Wissen: www.erft-kurier.de

Neuss/Kaarst
Zahngold wird oft unter-
schätzt. Alte Kronen, Brü-
cken, Inlays oder Gold-
reste liegen jahrelang unge-
nutzt in Schubladen.
Dabei kann selbst eine
kleine Menge Dentalgold
einen erstaunlichen Wert
haben. Angesichts der ak-
tuellen Rekordpreise für
Edelmetalle lohnt sich ein
Verkauf heute mehr denn
je. Wer sein Zahngold wei-
ter aufbewahrt, verschenkt
bares Geld. Nur wenige
wissen, dass Dentalgold
häufig einen höheren Fein-
goldgehalt besitzt als nor-
maler Schmuck. Selbst
kleinste Bruchstücke kön-
nen mehrere hundert Euro
bringen. Ob mit Keramik,
Zähnen oder anderen Res-
ten spielt dabei keine
Rolle. Entscheidend ist al-
lein der Edelmetallanteil,
der bei der Goldbörse mit
modernsten Röntgenanaly-
segeräten exakt bestimmt
wird.

Diese Technologie misst
den Goldgehalt berüh-
rungs- und zerstörungsfrei.
Kunden sehen live am
Bildschirm, welche Edel-
metalle enthalten sind,
und können den gesamten
Vorgang direkt mitverfol-
gen. Auf dieser Grundlage
zahlt die Goldbörse sofort
den aktuellen Tagespreis
in bar oder per Überwei-

sung. Jeder Schritt ist trans-
parent und nachvollzieh-
bar.

Der Edelmetallmarkt
schwankt stark. Schon
kleinste politische oder
wirtschaftliche Verände-
rungen können den Gold-
preis nach unten drücken.
Momentan befinden wir
uns auf einem außerge-
wöhnlichen Hoch. Wer
jetzt verkauft, sichert sich
Spitzenpreise. Wer abwar-
tet, riskiert deutliche Ver-
luste und verpasst die
Chance auf hohe Gewinne.

Viele Besitzer staunen, wie
wertvoll Zahngold tatsäch-

lich ist. Eine einzelne
Krone oder ein kleines
Inlay kann mehr bringen,
als man zunächst glaubt.
Wenn sich über Jahre
mehrere Stücke angesam-
melt haben, entstehen
schnell vierstellige Sum-
men. Statt diese Werte un-
genutzt liegen zu lassen,
sollten Sie sofort verkaufen
und sich die Auszahlung
sichern. Auch Zahnarzt-
praxen profitieren von die-
sem unkomplizierten
Ablauf, indem sie alte
Reste aus Behandlungen
sammeln und in kurzer
Zeit zu erheblichen Beträ-
gen umtauschen. Durch
die präzise Analyse der

Goldbörse wird garantiert
jedes Gramm Edelmetall
erfasst. Kein Detail bleibt
unberücksichtigt. Ein wei-
teres Argument: Die Nach-
frage ist enorm. Anleger
und Händler kaufen ver-
stärkt Edelmetalle, was die
Preise zusätzlich antreibt.
Dentalgold enthält oft
Gold, Platin oder Palla-
dium. Mit modernster
Röntgentechnik wird jedes
Gramm exakt bestimmt,
sodass Sie garantiert den
besten Preis erhalten. Der
Verkaufsprozess bei der
Goldbörse ist schnell,
transparent und sicher.
Anders als bei Anbietern,
die das Material ein-

schmelzen, erfolgt die Be-
wertung direkt am geöff-
neten Gerät – sichtbar und
überprüfbar. Keine Warte-
zeit, keine versteckten Kos-
ten. Sie behalten jederzeit
die volle Kontrolle über Ihr
Eigentum.

Viele bewahren Zahngold
aus Unsicherheit jahrelang
auf. Doch wer die Gold-
börse wählt, geht kein Ri-
siko ein. Jeder Schritt wird
erklärt, die Abrechnung er-
folgt nach aktuellem Bör-
senkurs, und die Aus-
zahlung ist garantiert. So
sind Sie auf der sicheren
Seite und wissen genau,
welchen Wert Sie erhalten.
Jetzt ist die beste Zeit zum
Handeln. Niemand kann
vorhersagen, wie lange die-
ser außergewöhnlich hohe
Kurs anhält. Wer heute
verkauft, erzielt einen ma-
ximalen Gewinn. Ob ein-
zelne Inlays, komplette
Prothesen oder alte Brü-
cken – jedes Teil bringt
bares Geld und schafft so-
fortige Liquidität. Röntgen-
analysegeräte garantieren
höchste Präzision und ma-
ximale Transparenz. Für
Sie bedeutet das absolute
Sicherheit, faire Preise und
eine sofortige Auszahlung.
Warten Sie nicht länger.
Bringen Sie Ihr Zahngold
jetzt zur Goldbörse und
nutzen Sie die einmalige
Gelegenheit.

Nicht nur Zahnarztpraxen und Labore, auch Privatpersonen sind bei der Goldbörse Gruppe willkommen.
Selbst stark verunreinigtes Zahngold wird ohne Reinigung in Sekunden analysiert und bewertet.
Schon eine einzelne Krone kann bares Geld wert sein, denn bei den derzeit hohen Goldpreisen lohnt sich
der Verkauf sofort. Foto: Goldbörse GmbH

15+
Standorte

30.000+
Kunden

40.000+
Ankäufe

3.000+ Google-Bewertungen

Deutscher Fachbetrieb mit 15 Standorten in Ihrer Nähe, größ-
ter Fachhandel in NRW für den Ankauf von Gold, Silber, Platin
und bekannt für transparente Bewertungen und faire Preise.

�σnungs]eiten variieren Me nach Standort. Alle Filialen ohne
Mittagspause. Infos: www.Goldboerse-Gruppe.de

DIE GOLDBÖRSE GRUPPE KAUFT:
Schmuck: Ringe, Ketten, Armbänder, Ohrringe,
Anhänger und Kreuze aus Edelmetallen wie Weißgold,
Gelbgold, Rotgold, Silber und Platin. Auch defekt oder gerissen.
Zahngold: Kronen, Brücken, Inlays mit oder ohne Zähne. Auch
Zahngold in Prothesen sowie größere Mengen aus Praxen und
Laboren. Bringen Sie es gerne ungereinigt.
Luxusuhren: Rolex, Cartier, Omega und weitere Marken. Auch
defekt oder ohne ZertiÄkat, mit oder ohne Original]erWackung.
Barren & Münzen: Gold- und Silberbarren sowie Münzen.
Besteck 
 Silberwaren! Silberbesteck, ]ersilberte Bestecke
sowie Kannen, Tassen und weitere Silbergegenstände.
Edelmetalle: Gold, Platin, Palladium, RohWlatten und +rähte.

• Sofortige Baraus]ahlung oder ²berweisung • Diskrete Abwicklung mit oder ohne 7ermin

Anzeige

Exakte
Wertermittlung
in Sekunden

Ihre Edelmetalle werden direkt am Bera-
tungstisch mit modernster 7echnik geprüft
ò prä]ise, schnell und transparent. Die
Beratung erfolgt sit]end in angenehmer
Atmosphäre, während Sie den gesamten
Analysevorgang live mitverfolgen. In allen
Filialen arbeiten wir einheitlich mit hoch-
wertigen Prä]isionsgeräten von Fischer
aus Sindelðngen, e[klusiv bei der Goldbör-
se Gruppe. Wir analysieren ausschließlich
vor Ort ò kein Versand und keine Warte]eit.

• Krefeld: Königstraße 91 | 02151/3600761
• Moers: Neumarkt 5 | 02841/8878588
• Neuss: Büchel 3 | 02131/4080878
• Kempen: Burgstraße 13-15 | 02152/8956070
• Viersen: /auWtstraße 22 | 02162/8198883
• Meerbusch: +orfstr. 32 A | 02132/1397960
• Mönchengladbach: Croonsallee 29 | 02161/8494913
• Kleve: Ka]arinerstraße 28 | 02821/9739280
• Essen: Limbecker Str. 68 | 0201/84396149
• Oberhausen: Steinbrinkstr. 226 | 0208/74091505
• Dinslaken: KolWingstraße 8 | 02064/6040468
• Langenfeld: MarktWlatz 10 | 02173/9120300
• Mülheim: Leineweberstraße 73-75 | 0208/62039851
• Bochum: Kortumstraße 66 | 0234/32599966
• Ratingen: Lintorfer Straße 7 | 02102/7062680

GRUPPE
GOLDBÖRSEZZaahhnnggoolldd eeiinnffaacchh vveerrkkaauuffeenn

Goldpreis bei Redaktionsschluss: 3.464 Euro pro Unze
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Große Freude herrschte kürz-
lich beim SC Kapellen: Die 
D1-Junioren können ab sofort 
in einem komplett neuen Tri-
kotsatz auflaufen. Ermöglicht 
wurde dies durch das groß-
zügige Engagement der „Blau 
Kunststofftechnik“.

Kapellen. Die „Blau Kunststoff-
technik“ ist ein führender An-
bieter von Verschlusssystemen 
und Fluidsystemen für die Auto-
mobilindustrie. Mit innovativen 

Technologien, höchsten Quali-
tätsstandards und einem starken 
internationalen Kundennetzwerk 
steht „Blau“ für Verlässlichkeit, 
Fortschritt und nachhaltige Pro-
duktionsprozesse.

Mit den beiden Produktions-
standorten in Grevenbroich und 
Leer (Ostfriesland) verfügt die 
„Blau Kunststofftechnik GmbH“ 
über eine kombinierte Produk-
tionsfläche von rund 15.500 
Quadratmetern.

„Der ,Blau Kunststofftechnik’ ist 
es ein besonderes Anliegen, die 
lokale Gemeinschaft und insbe-
sondere die Jugendförderung zu 
unterstützen“, erklärte Thorsten 
Fleter, CEO.
Und weiter sagte er: „Sport im 
Verein vermittelt wichtige Werte 
wie Teamgeist und Fairness. Wir 
wünschen der Mannschaft viel 
Erfolg und viele Siege in den 
neuen Trikots.“
Der SC Kapellen und die jungen 
Sportler freuen sich sehr über 

den neuen Trikotsatz. Ohne 
solche Unterstützer wäre die 
Vereinsarbeit, gerade im Jugend-
bereich, kaum zu stemmen. Die 
neuen Trikots sorgen für zusätz-
liche Motivation bei den jungen 
Spielern.
Die Mannschaft präsentierte 
die Trikots bereits beim Freund-
schaftsspiel gegen den PSV 
Mönchengladbach und hofft, 
dass sie ein gutes Omen für die 
Spielsaison sind.
 -sck.

„Sport im Verein vermittelt
 Teamgeist und Fairness“

Die Mannschaft präsentierte die Trikots bereits beim Freundschaftsspiel gegen den PSV Mönchengladbach und hofft, dass sie ein 
gutes Omen für die Spielsaison sind.

Kapellen. Die B1 hat es ge-
schafft! Nach einem zunächst 
holprigen Start fand die Mann-
schaft immer besser zu ihrer 
Form und sicherte sich am Ende 
souverän die Qualifikation zur 
Kreisleistungsklasse der B-Ju-
nioren.
Den entscheidenden Wende-
punkt markierte der überzeugen-
de Auswärtssieg am 17. Septem-
ber bei „Bayer“ Dormagen, mit 
dem das Team eindrucksvoll 
seine Ambitionen unterstrich. 
Eine Woche später folgte im 

heimischen Jupp-Heuer-Stadion 
das „kleine Derby“ gegen Weve-
linghoven – ebenfalls ein starker 
Auftritt, der mit einem verdien-
ten Sieg belohnt wurde. Die 
letzten noch fehlenden Punkte 
holte die B1 schließlich am 26. 
September in Delrath, womit die 
Qualifikation endgültig gesichert 
war.
Damit spielt die B1 – als Jung-
jahrgang – in der Kreisleistungs-
klasse und tritt dort gegen auch 
ältere Teams an. Eine echte 
Herausforderung.

Qualifikation zur 
Leistungsklasse

Kapellen. „Weihnachten 
ohne Ball“ heißt es wieder 
beim SC Kapellen am 14. 
Dezember ab 11.30 im Jupp-
Breuer-Stadion. Neben der 
traditionellen Tombola er-
warten die Sportler auch den 
Nikolaus. Ab 14.30 Uhr gibt 
es die Begegnung zwischen 
der ersten Herren-Mann-
schaft des SC und des ASV 
Süchteln. Für weihnachtliche 
Leckereien ist gesorgt!

„Weihnachten 
ohne Ball“:
Fußball und der 
Nikolaus

Besuchen Sie uns  

im Netz: 

www.erft-kurier.de

Kapellen. Am vergangenen 
Sonntag empfing der SC Ka-
pellen auf heimischer Anlage 
den VSF Amern. Von Beginn 
an übernahm der Gastgeber 
die Kontrolle über das Spielge-
schehen und dominierte weite 
Strecken der Partie.
Trotz klarer Feldüberlegenheit 
gelang es der Mannschaft jedoch 
nicht, sich zwingende Torchan-
cen zu erspielen. 
Einzig drei Treffer sorgten zwi-
schenzeitlich für Jubel – doch 
keiner davon fand Anerkennung.

Zwei Tore in der ersten Halb-
zeit sowie ein weiterer Treffer 
nach dem Seitenwechsel wurden 
jeweils wegen Abseitspositionen 
aberkannt.
Diese Entscheidungen nahmen 
Kapellen sichtbar den Wind aus 
den Segeln.
Am Ende des durchaus kuriosen 
Spiels stand eine 0:2-Niederlage 
gegen VSF Amern. Und mit 
sich und den Schiedsrichterent-
scheidungen hadernde Kicker 
in Schwarz und Gelb verließen 
den Platz.

Drei Tore – und
keines davon zählt

Am vergangenen Wochenende 
ermittelte das Grenadierkorps 
Kapellen in spannenden Wett-
kämpfen die besten Schützen 
des Korps, die am 17. Januar 
während des Grenadierfestes 
geehrt werden.

Kapellen. Zunächst konnte 
Major Daniel Becker neben 
seinen Grenadieren auch einige 
Ehrengäste begrüßen.
Besonders genannt seien hier 
Hartmut Stephan, Schützenkö-
nig des Bürger-Schützen-Vereins 
Kapellen,  Präsident Marcus 
Schmitz und Regimentsoberst 
Heinz-Willi Otten.
Aber auch die Abgesandten der 
befreundeten Korps aus Kapel-

len sowie Vertreter des Grena-
dierkorps Wevelinghoven waren 
gern gesehene Gäste.
Bei den Ehrengästen konnte sich 
Andreas Kühnel, Adjutant des 
Jägermajors  mit 57 Ringen den 
Sieg sichern.
In der Einzelwertung setzte sich 
Guido Bolllig vom Grenadierzug 
„Poppich Dropp“ mit 59 Punkten 
durch und konnte gleichzeitig 
auch den Sieg in der Char-
giertenwertung bejubeln. Ihm 
folgten zwei Schützen mit einer 
Ringzahl von 58. Im Stechen 
konnte sich Christian Ohligs 
vom Grenadierzug „Immer 
Frisch“ den zweiten Platz vor 
Paul Kram vom Grenadierzug 
„Frische Boschte“ sichern.

Im Zugwettbewerb setzte sich 
der Vorjahressieger, der Grena-
dierfahnenzug „Blaue Jungs“, 

durch und konnte sich so über 
die erfolgreiche Titelverteidi-
gung freuen. Ihnen folgte der 

Grenadierzug „Lott Jonn“ auf 
Platz zwei und der Grenadier-
zug „Poppich Dropp“ auf dem 
dritten Platz, der sich im Stechen 
gegen zwei weiter Züge durch-
setzte.
Höhepunkt des Schießens war 
wie in jedem Jahr der Vogel-
schuss zur Ermittlung des Korps-
kronprinzen. Zehn Bewerber 
traten hier an die Stange.
Bereits mit dem 42. Schuss 
konnte Philipp Bünnagel vom 
Grenadierzug „Frische Boschte“, 
unter dem Applaus der anwe-
senden Schützen, den Vogel von 
der Stange holen und sich so 
die Kronprinzenwürde sichern. 
Seine Inthronisierung erfolgt 
ebenfalls am 17. Januar 2026.

Philipp Bünnagel stach unter den 
zehn Aspiranten als Sieger heraus

Kronprinz Philipp Bünnagel mit seinem Zug „Frische Boschte“.Kapellen. In der feierlichen 
Orgelweihe konnte die Seifert-
Orgel ihre Klangfülle und 
Vielseitigkeit bereits demons-
trieren. Nun wartet auf die 

Besucher in „St. Clemens“ 
ein besonderer Hörgenuss: 
Morgen um 17 Uhr wird Kölns 
Domorganist Winfried Bönig 
die Klangmöglichkeiten in 
einem Orgelkonzert präsentie-
ren. Der Eintritt ist frei.

An der Orgel

Nachmittags
Mo., Do. 15.00 bis 19.00 Uhr
Di. 15.00 bis 18.00 Uhr
Mi. 17.00 bis 19.00 Uhr
Fr. 15.00 bis 18.00 Uhr

Vormittags
Mo. bis Fr. 10.00 bis 12.00 Uhr

Besuchen
Sie uns

gerne auch
auf unserer
Homepage!

Durch die attraktive, strikt hierauf ausgerichtete Architektur
streben wir einen maximalen Stromertrag über Photovoltaik-
module an, der zum Großteil innerhalb des Hauses verbraucht
werden soll.

Mit unserem neuen Bauvorhaben Living Sun in der Talstraße 107
inGrevenbroich-Kapellenbeschreitenwir neueWege.
Wir errichten elf Eigentumswohnungen (58 m² bis 92 m²) mit
einemsehr hohenenergetischenSelbstversorgungsgrad.

Hier bleibenwir uns treu.

Die nachhaltige, ressourcenschonende und energiesparende
Konzeptionbewirkt darüber hinauseine stabileWertentwicklung
der Wohnung. Mit der gewohnt soliden Bauausführung und gut
geschnittenen Grundrissen sowie hellen, freundlichen Räumen
könnenSie sowieso rechnen.

LivingSun
Kapellen Talstraße

02181.4747
www.pick-projekt.de

PICK PROJEKT GMBH | Heinrich-Goebel-Str. 1 | 41515 Grevenbroich | info@pick-projekt.de

Nur no
ch eine Wohnun

g frei!

Vereine im Portrait Der SC Kapellen stellt sich vor

Professionelle Haarverlängerung und hochwertige Haarverdichtung aus Echthaar.
• Hochwertige Echthaar-Extensions aus gesundem Haar.
• Unsichtbare Verbindungen mit dem Eigenhaar. • Lange Tragedauer.
• Große Auswahl an Farben, Strukturen, Längen und Stärken.
• Brillante und lang haltende Farben vom Haaransatz bis in die Spitzen.

Ab dem 10. November beginnt wieder unsere
Wildwoche mit Wild aus heimischen Wäldern.

Dienstag, 11. November 2025:
Gänsekeule mit Knödeln und Rotkohl
für nur 20 Euro (Bitte vorbestellen)

Kommen Sie vorbei, wir freuen uns auf Sie!

– Wildschweinwürstchen
– Wildgulasch

– Wildpastete
– und vieles mehr erwartet Sie!

Tel.: 0 21 81 / 6 12 81
Breite Straße 25

41515 Grevenbroich
www.metzgerei-edgarwagner.de

Lust auf Wild?
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„Unsere Jüngsten sind mit 
viel Begeisterung und großem 
Einsatz in die neue Saison 
gestartet – und das merkt man 
auf und neben dem Platz“, freut 
sich Daniel Schmitz, Jugendge-
schäftsführer des SC Kapellen.
Und er fügt an: „Die ersten 
Kinderfestivals sind inzwischen 
gespielt, und unsere jungen 
Fußballer zeigen dabei schon 
tollen Teamgeist, Spielfreude 
und eine richtig schöne Ent-
wicklung.“

Kapellen. Kinderfestivals? Die-
ser Ausdruck mag den ein oder 
anderen altgedienten „Balltreter“ 
irritieren.Doch Daniel Schmitz 
kann aufklären: „Wer noch an 
die alten Zeiten denkt, in denen 
,eine Mannschaft gegen eine 
andere’ spielte, der wird über-
rascht sein. Heute läuft das ganz 
anders.

Bei den Kinderfestivals treffen 
sich gleich vier, acht oder sogar 
zwölf Mannschaften auf meh-
reren kleinen Feldern. Gespielt 
wird im so genannten „Champi-

ons-League-Modus“ – der Sieger 
eines Spiels steig ein Feld nach 
oben, der Verlierer geht ein Feld 
tiefer.
„So entsteht nach ein paar Run-
den ein ganz natürliches, ausge-
glichenes Kräftemessen, bei dem 
jedes Kind viele Ballkontakte, 
Tore und Erfolgserlebnisse hat“, 
betont der Kapellener Jugend-
geschäftsführer gegenüber der 
Redaktion des Erft-Kurier.
Und weiter schätzt er ein: 
„Dieses System sorgt nicht nur 
für Spannung und Abwechs-
lung, sondern auch dafür, dass 
alle Kinder mit Freude spielen 
und jeder auf seinem Niveau 
gefordert wird. Genau das macht 
die neuen Turnierformen im 
Kinderfußball so wertvoll.“
Von Woche zu Woche sehe man, 
wie die Kinder sicherer am Ball 
werden, wie sie immer besser 
zusammenspielen und sich 
gegenseitig unterstützen.
„Schon jetzt sind kleinere Kom-
binationen und tolle Spielzüge 
zu erkennen – manchmal mit 
Doppelpass, manchmal mit 
schönen Dribblings oder muti-
gen Torschüssen. Der Wille, Tore 
zu schießen, ist bei allen deutlich 
zu spüren, und die Begeisterung 
der Kinder steckt einfach an“, 
resümiert Daniel Schmitz mit 
spürbarer Begeisterung für die 
neuen Kinderfestivals, die inzwi-

schen landauf, landein Einzug 
gehalten haben.
Auch im Training merkt man die 
Fortschritte deutlich, so der Ki-
cker-Fachmann engagiert weiter: 

„Mit viel Freude, Konzentration 
(mal mehr und mal weniger) 
und einer ordentlichen Portion 
Spaß arbeiten die Kinder daran, 
ihre Technik und ihr Spielver-
ständnis weiterzuentwickeln.“
Trainerteam und Eltern seien 
gleichermaßen stolz auf die 
Entwicklung. Denn wichtiger „in 
diesem Alter noch“ als jedes Er-
gebnis sei, „dass die Kinder mit 
einem Lächeln vom Platz gehen 
und Lust auf das nächste Spiel 
haben.“
Die Teams des SC Kapellen sind 
also auf einem richtig guten 
Weg. Jugendgeschäftsführer 
Daniel Schmitz abschließend: 
„Wir freuen uns schon auf die 
kommenden Kinderfestivals, 
viele weitere Tore, spannende 
Spiele und leuchtende Kinder-
augen.“

„Mit einem Lächeln 
vom Platz gehen“

Die ersten „Kinderfestivals“ sind inzwischen gespielt, und die jungen Fußballer nicht nur des SC 
Kapellens zeigen dabei schon tollen Teamgeist, Spielfreude und eine richtig schöne Entwicklung, 
wie .Daniel Schmitz aus dem Vorstand der Traditionskircker jetzt betonte. Lesen Sie den untenste-
he den Bericht.  Fotos (alle): SC Kapellen

Der Platz, auf dem man spielt, zeigt, ob man „aufgestiegen“ ist. 
Oder nicht.

Einige der engagierten Jugend-
teams des SC Kapellen.

Jugendgeschäftsführer Daniel 
Schmitz.

Kapellen. Kuh „Bella“ (oder vielleicht auch nur eine Namens-
vetterin) kehrt im kommenden Jahr zurück: Dann will der SC 
Kapellen, zusammen mit seinen Partnern, wieder einmal zum 
„Kuhfladen-Lotto“ einladen. Man erinnert sich: Wer auf das 
Feld setzt, auf das Kuh „Bella“ ihren Fladen fallen lässt, gewinnt 
1.000 Euro in bar. Termin soll der 27. Juni des kommenden 
Jahres sein (Einlass um 18.30 Uhr, Start dann um 19 Uhr, Ort: 
natürlich das Jupp-Breuer-Stadion in Kapellen). Mit dabei sind 
wieder Veranstalter Marc Pesch, das TUI-Reisebüro, der Erft-Ku-
rier ... und die „Räuber“ mit ihren großen Hits „Oben unten“, 
„Für die Iwigkeit“ oder auch „Wigga Digga“. Foodtrucks, Wein 
und andere Getränke, Cocktails, Mega-Kinder-Hüpfburgen und 
eine große Showbühne runden das Programm ab, so Jugendge-
schäftsführer Daniel Schmitz weit im Vorfeld der Veranstaltung 
gegenüber der Redaktion des Erft-Kurier. Natürlich wird der 
rechtzeitig vorher noch mehr im Detail auf dieses tolle Event 
hinweisen. Das Kapellener „Kuhfladen-Lotto“ war immer eine 
Sensation und ist nicht nur den Fuball-Freunden in allerbester 
Erinnerung.

Der fallende Fladen

Die „Räuber“ bringen ihre großen Hits „Oben unten“, „Für 
die Iwigkeit“ oder auch „Wigga Digga“ mit.  Foto: Dirk Loerper

Vereine im Portrait Der SC Kapellen stellt sich vor

LÜFTUNG WÄRMEPUMPENKLIMAKÄLTE

Als kompetenter Ansprechpartner in Sachen
Kälte- und Klimatechnik bieten wir Ihnen einen
Full-Service von der Beratung über Planung
und Montage, Service bis hin zum Kundendienst

– und das rund um die Uhr an 7 Tagen die Woche!

Heinrich-Hertz-Straße 10 . 41516 Grevenbroich

WWW.SKK-ONLINE.DE | TEL. 02182 829813-0

Klimatechnik
in Perfektion.

Hörgeräte Augenoptik
Schumacher und Wirtz GmbH
Seit 9 Jahren Ihr Familienunternehmen für
Hörakustik & Augenoptik in Kapellen
Inzwischen seit 9 Jahren sind Thomas Wirtz
und Frederik Schumacher mit ihrer eigenen
Vorstellung von persönlichem Service und
kundenorientierter Betreuung für Sie da, sie
werden dabei von Thomas Frau Anna-Maria
Wirtz-Teindel und von Frederik´s Tochter
Lena Schumacher unterstützt.

Lena arbeitet seit 2020 als Hörakustik- & Augen-
optikmeisterin mit im Familienunternehmen.

Zudem wird das Team von DIE ZWEI in
Sachen Perfektes Hören und Sehen von
Lena´s Jugendfreundin Celina Kriegesmann als
Augenoptikmeisterin ergänzt.

Wir sind sehr stolz das unsere Kunden aus gut
4000 Brillen-Fassungen wählen können und
wir über modernste Messtechnik der Firma
ZEISS verfügen.

Mit dem Zeiss i.Profiler plus können auch
speziell für die jetzt kommende dunkle Jahres-
zeit Brillengläser angefertigt werden. ZEISS
DrivSafe Brillengläser sorgen für klares Sehen
bei Nässe, Nebel und Dämmerung, zusätzlich
reduzieren sie die Blendung in der Nacht.

ZEISS DriveSafe Brillengläser gibt es als
Einstärken- oder Gleitsichtglas Variante.

AnzeigeAnzeige

DIE ZWEI
9 JAHRE IN KAPELLEN.

Am Rübenacker 14
41516 Grevenbroich

02182 8235 600

Wir haben unser Angebot für Sie erweitert!
JETZT unverbindlich beraten lassen!

Auto Breuer GmbH I Motorradwelt Breuer
Poststr. 96 - 100 • 41516 Grevenbroich • Tel: 02181 / 2 97 77

www.motorradwelt-breuer.de • www.auto-breuer.de

Fenster - Türen - Wintergärten
- Qualität aus eigener Herstellung

41515 Grevenbroich
Industriegebiet Lilienthalstraße 3
Telefon: 0 21 81 / 81 85 8-0

Markisen - Rollläden
Vordächer - Überdachungen

„W
Haushaltsabdeckung, lokale Einheiten, hohe Akzeptanz
und Nutzung, kaum Streuverlust und dabei ein sehr gutes
Preisleistungsverhältnis. Total lokal oder in Millionen-
Auflage für den gesamten Niederrhein. Ganz nach Ihren
Wünschen und Zielen. Gerne besuche ich Sie vor Ort und
informiere Sie ausführlich.“
Für den Erfolg Ihrer Werbung setze ich mich ein!

erbung im Anzeigenblatt, die clevere Alternative!

Ihr Ansprechpartner für
Kapellen

Ihr Mediaberater Franco Catania
Tel. 02131 404175 • franco.catania@erft-kurier.de

ti
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Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Grevenbroich

Betr.: Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. G 222 „August-
Münker-Straße“ – Ortsteil Allrath – 
hier: Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 Bau-
gesetzbuch (BauGB)

Der Rat der Stadt Grevenbroich hat in seiner Sitzung am 
30.10.2025 die Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 
Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) zu dem Entwurf des Be-
bauungsplanes Nr. G 222 „August-Münker-Straße“ – Orts-
teil Allrath beschlossen. 

Das Plangebiet ist im nachfolgend abgedruckten Plan 
schwarz umrandet, unterbrochen dargestellt.

Ortsteil: Allrath
BPlan-Nr.: G 222
Bezeichnung: „August-Münker-Straße“
Druckgenehm. Land NRW (2021) ABK
Datenlizenz Deutschland - Zero - Version 2.0  
(www.govdata.de/dl-de/zero-2-0)

Diese Bekanntmachung und der Entwurf des Bebau-
ungsplans werden mit der Begründung in der Zeit vom 
11.11.2025 bis einschließlich 15.12.2025 im Internet 
unter der Adresse

https://www.o-sp.de/grevenbroich/
plan?L1=37&pid=51810

veröffentlicht.

Zusätzlich liegen die Unterlagen in dieser Zeit im städti-
schen Verwaltungsgebäude Neues Rathaus, Am Markt 2, 
41515 Grevenbroich, 2. Etage, Fachbereich Bauaufsicht, 
Stadtplanung, Strukturwandel, während der Dienststun-
den öffentlich aus. Während der Dienststunden stehen 
Mitarbeiter des Fachdienstes Stadtplanung zur Auskunft 
zur Verfügung. Es wird um vorherige Terminabsprache 
gebeten unter den Telefonnummern 02181/608-439 oder 
-440.
Während der Dauer der Veröffentlichung können 
Stellungnahmen abgegeben werden; nicht fristgerecht 
abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschluss-
fassung über den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben. 
Stellungnahmen sollen elektronisch übermittelt werden, 
können bei Bedarf aber auch auf anderem Weg abgege-
ben werden.

Bei der Aufstellung des Bebauungsplans Nr. G 222 wird 
das beschleunigte Verfahren gemäß § 13a BauGB an-
gewandt. Im beschleunigten Verfahren gelten gemäß § 13a 
Abs. 2 Satz 1 BauGB die Vorschriften des vereinfachten 
Verfahrens nach § 13 Abs. 2 und 3 Satz 1 BauGB entspre-
chend. Von der Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB, 
von dem Umweltbericht nach § 2a BauGB, von der An-
gabe nach § 3 Abs. 2 Satz 4 BauGB, welche Arten umwelt-
bezogener Informationen verfügbar sind, sowie von der 
zusammenfassenden Erklärung nach § 10a Abs. 1 BauGB 
wird demnach abgesehen; § 4c BauGB (Überwachung/
Monitoring) ist nicht anzuwenden.

Grevenbroich, den 31.10.2025

Klaus Krützen
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Grevenbroich

Betr.: Aufstellung der 36. Änderung des Flächennut-
zungsplanes „An der Heckstraße“ – Ortsteil Weveling-
hoven
hier: Genehmigung gem. § 6 Abs. 5 Baugesetzbuch 
(BauGB)

Die vom Rat der Stadt Grevenbroich am 07.03.2024 
beschlossene 36. Änderung des Flächennutzungsplanes 
„An der Heckstraße“ – Ortsteil Wevelinghoven – hat 
die Bezirksregierung Düsseldorf mit Verfügung vom 
15.10.2025 gemäß § 6 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) in 
der aktuell geltenden Fassung genehmigt. 

Das Plangebiet ist im nachfolgend abgedruckten Plan 
schwarz umrandet, unterbrochen dargestellt.

Ortsteil: Wevelinghoven
FNP-Änd.-Nr.: 36.
Bezeichnung: „An der Heckstraße“
Druckgenehm. Land NRW (2021) ABK
Datenlizenz Deutschland - Zero - Version 2.0 
(www.govdata.de/dl-de/zero-2-0)

Die Erteilung der Genehmigung wird hiermit gemäß § 6 
Abs. 5 BauGB bekannt gemacht.

Die 36. Änderung des Flächennutzungsplanes wird mit 
der Bekanntmachung gemäß § 6 Abs. 5 BauGB wirksam.
Die 36. Änderung des Flächennutzungsplanes, wird mit 
Begründung und zusammenfassender Erklärung nach § 
6a Abs. 1 BauGB ab sofort im städtischen Verwaltungsge-
bäude Neues Rathaus, Am Markt 2, 41515 Grevenbroich, 
2. Etage, Fachbereich Bauaufsicht, Stadtplanung, Struktur-
wandel, während der Dienststunden zur Einsicht bereit-
gehalten. Über den Inhalt wird auf Verlangen Auskunft 
erteilt. Es wird um vorherige Terminabsprache gebeten 
unter den Telefonnummern 02181/608-439 oder -440.
Zusätzlich können die mit diesem Planverfahren ver-
bundenen Dokumente über die allgemein zugängliche 
Internetpräsenz der Stadt Grevenbroich unter 

https://www.o-sp.de/grevenbroich/
plan?L1=37&pid=64446

eingesehen werden.

Hinweise

• Auf die Vorschrift des § 215 Abs. 1 BauGB wird hinge-
wiesen. Diese Vorschrift hat folgenden Wortlaut:

„Unbeachtlich werden
1. eine nach § 214 Absatz 1 Satz 1 Nummer 1 bis 3 be-
achtliche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- 
und Formvorschriften,
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Absatz 2 beacht-
liche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des 
Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans und
3. nach § 214 Absatz 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Ab-
wägungsvorgangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntma-
chung des Flächennutzungsplans oder der Satzung schrift-
lich gegenüber der Gemeinde unter Darlegung des die 
Verletzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht 
worden sind. Satz 1 gilt entsprechend, wenn Fehler nach § 
214 Absatz 2a beachtlich sind.“ 

• Gemäß § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der aktuell gültigen 
Fassung, kann eine Verletzung von Verfahrens- und Form-
vorschriften der Gemeindeordnung gegen die vorstehende 
Änderung des Flächennutzungsplanes nach Ablauf von 
sechs Monaten seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend 
gemacht werden, es sei denn
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein 
vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht durch-
geführt,
b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung 
oder der Flächennutzungsplan ist nicht ordnungsgemäß 
öffentlich bekannt gemacht worden,
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher be-
anstandet, oder
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der 
Stadt Grevenbroich vorher gerügt und dabei die verletzte 
Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die 
den Mangel ergibt.

Grevenbroich, 31.10.2025

Klaus Krützen
Bürgermeister

Bekanntmachung
des Wahlleiters der Stadt Grevenbroich

über die Ersatzbestimmung
von Ratsmitgliedern nach der Kommunalwahl am 

14.09.2025

Herr Marcel Titzer, Ziegeleistraße 1, 41516 Grevenbroich 
hat sein Ratsmandat als Vertreter der Partei AfD für den 
Rat der Stadt Grevenbroich durch Verzichtserklärung 

gem. § 37 Nr. 1 Kommunalwahlgesetz (KWahlG NRW) 
verloren.

Gemäß § 45 Abs. 1 und 2 S. 1 KWahlG NRW habe ich 
festgestellt, dass Herr Manfred Peter Ramolla, An der 
Obermühle 28, 41516 Grevenbroich, von der Reserveliste 
der AfD in den Rat der Stadt Grevenbroich nachgerückt 
ist. Die Mitgliedschaft in der Vertretung der Stadt Greven-
broich wurde mit Beginn der aktuellen Wahlperiode am 
01.11.2025 erworben.

Gegen diese Entscheidung kann gem. § 39 Abs. 1 KWahlG 
NRW

a) jeder Wahlberechtigte des Wahlgebietes (Stadt Greven-
broich)
b) die für das Wahlgebiet zuständige Leitung solcher Par-
teien und Wählergruppen, die an der Wahl teilgenommen 
haben, sowie
c) die Aufsichtsbehörde 

binnen eines Monats nach Bekanntgabe dieser Entschei-
dung Einspruch erheben, wenn sie die Entscheidung über 
die Feststellung gemäß § 40 Abs. 1 Buchst. a) bis c) des 
KWahlG NRW für erforderlich halten.

Der Einspruch ist beim Wahlleiter der Stadt Greven-
broich, Am Markt 2, 41515 Grevenbroich schriftlich einzu-
reichen oder mündlich zur Niederschrift zu erklären.

Grevenbroich, den 30.10.2025

Stefan Meuser
Erster Beigeordneter als Wahlleiter

Satzung der Stadt Grevenbroich für die Anstalt des 
öffentlichen Rechts

„Stadtbetriebe Grevenbroich AöR“ vom 29.11.2016
in der Fassung der 8. Änderungssatzung

vom 03.11.2025

Präambel

Aufgrund von § 7 Abs. 1 Satz 1, § 114a Abs. 2 Satz 1 der 
Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen 
(GO NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. 
Juli 1994 (GV NRW, S. 666 ff.), zuletzt geändert durch das 
Gesetz vom 10. Juli 2025 Gesetzes vom 01.12.2021 (GV 
NRW, S. 1353), hat der Rat der Stadt Grevenbroich in sei-
ner Sitzung am 30.10.2025 folgende Satzung beschlossen:

§ 1
Rechtsform, Name, Sitz und Stammkapital

(1) Die Stadtbetriebe Grevenbroich AöR (im Folgenden 
auch „Anstalt“ genannt) ist ein selbständiges Unterneh-
men der Stadt Grevenbroich in der Rechtsform einer An-
stalt des öffentlichen Rechts (§ 114a GO NRW). Sie wird 
auf der Grundlage der gesetzlichen Vorschriften und der 
Bestimmungen dieser Satzung geführt.
 
(2) Die Anstalt führt den Namen „Stadtbetriebe Greven-
broich“ mit dem Zusatz „Anstalt des öffentlichen Rechts“. 
Sie tritt unter diesem Namen im gesamten Geschäfts- und 
Rechtsverkehr auf. Die Kurzbezeichnung lautet „SBG“.

(3) Die Anstalt hat ihren Sitz in der Stadt Grevenbroich.

(4) Das Stammkapital beträgt EUR 100.000.

(5) Die Anstalt führt ein Dienstsiegel mit dem Stadtwap-
pen der Stadt Grevenbroich und der Umschriftung „Stadt-
betriebe Grevenbroich Anstalt des öffentlichen Rechts“:

§ 2
Gegenstand der Anstalt

(1) Die Anstalt übernimmt insbesondere die nachstehend 
genannten, ihr von der Stadt Grevenbroich übertragenen 
Aufgaben im eigenen Namen und in eigener Verantwor-
tung:

1. Planung, Bau, Unterhaltung und Betrieb von Sporthal-
len und –plätzen,

2. Planung, Bau, Unterhaltung und Betrieb aller Gebäude 
und Liegenschaften, die im Eigentum oder Nutzung der 
Stadt Grevenbroich oder der Anstalt sind, sowie die mit 

den Liegenschaften und Gebäuden verbundenen Vertrags-
verhältnisse inkl. Vertragsformulierungen, insbesondere 
Schulen einschließlich Schulsporteinrichtungen, sonstigen 
Einrichtungen der Erwachsenenbildung und der Kultur 
(Museum), baulichen Anlagen städtischer Tageseinrich-
tungen für Kinder und Einrichtungen der Jugendpflege,

3. Planung, Bau, Unterhaltung, Betrieb und Lenkung 
von öffentlichen Straßen, Wegen, Plätzen und der Wirt-
schaftswege einschließlich Zubehör und Nebenanlagen, 
Parkplätzen, Tiefgaragen, Hochgaragen, Parkuhren und 
- automaten, Bau, Unterhaltung und Betrieb der Straßen-
beleuchtung,

4. Planung, Bau, Unterhaltung, Betrieb, Lenkung und 
Verwaltung automatischer Signalanlagen und Parkleitein-
richtungen einschließlich Überwachung und Abnahmen, 
Aufstellung, Unterhaltung, Überwachung von Verkehrszei-
chen, Verkehrsmarkierungen und Verkehrseinrichtungen,

5. Planung, Bau, Unterhaltung, Betrieb und Überwachung 
von Ingenieurbauten (Tunnel, Brücken, Stützmauern, 
Bunker, Treppenanlagen und sonst. Kunstbauwerken),

6. Planung, Bau, Betrieb und Unterhaltung der städtischen 
Friedhöfe inklusive Satzungshoheit und Gebührenkalku-
lation als hoheitliche Aufgabe,

7. Planung, Bau, Unterhaltung, Betrieb u. Verwaltung 
von öffentlichen Grünflächen, Parkanlagen und deren 
Einrichtungen, einschließlich der Überwachung, der Bau, 
Betrieb und die Unterhaltung von Bolz- u. Kinderspielplät-
zen, Anlagen an öffentlichen Einrichtungen (soweit nicht 
bereits mit den vorgenannten Aufgaben übertragen) und 
sonstigen Grünflächen und Anlagen, stehende Gewässer, 
sowie die Hoheit über die Satzung zum Schutz des Baum-
bestandes,

8. Aufstellung und Fortschreibung der Streupläne für den 
Winterdienst, Überwachung der auf Anlieger übertrage-
nen Winterwartung (Streu- und Räumpflicht) im Rahmen 
der gemeindlichen Überwachungspflicht, Reinigung der 
Gehwege an städt. Einrichtungen, der Fußgängerzone und 
des Marktplatzes einschließlich Winterwartung, sowie 
der Satzungshoheit und der Gebührenkalkulation für den 
Bereich,  

9. Aufgaben des Umweltschutzes, des Bodenschutzes, der 
Raumluftüberwachung und die Aufgaben der Überwa-
chung und Beseitigung von Altablagerungen und Altlasten 
mit Ausnahme der Bearbeitung rechtswidriger Abfallabla-
gerungen (wilde Müllkippen),

10. Aufgaben des Forstbetriebs, Verkauf von Walderzeug-
nissen und Einräumung von Nutzungsrechten, Forstlicher 
Betriebsvollzug, Holzeinschlag und sonstige forstwirt-
schaftliche Nutzung, Anlage, Pflege und Schutz der Wald-
bestände einschl. Überwachung, Bau und Unterhaltung 
von Waldwegen, Erholungs- und Sondereinrichtungen, 
(u.a. Wildfreigehe) sowie Unterhaltung von Gewässern 
einschl. deren Überwachung, Unterhaltung, Instandset-
zung und Überwachung des Bereiches Neurather See ein-
schließlich des Gewässers, Maßnahmen der Landschafts-
pflege im Wald und an den zugeordneten Freiflächen 
einschließlich Überwachung.

11. Betrieb und Unterhaltung des Umweltzentrums 
„Schneckenhaus“

12. Die Einrichtung und Unterhaltung von Neben- und 
Hilfsbetrieben, die die Aufgaben der Anstalt fördern und 
wirtschaftlich mit ihnen zusammenhängen;

(2) Die Anstalt kann die in Absatz 1 bezeichneten Aufga-
ben unter den jeweils geltenden gesetzlichen Bestimmun-
gen auch für andere Gemeinden wahrnehmen.

(3) Die Anstalt kann darüber hinaus Beistandsleistungen 
für die Stadt Grevenbroich erbringen und Beistandsleis-
tungen der Stadt Grevenbroich in Anspruch nehmen.

(4) Die Anstalt hat Arbeitgebereigenschaft und Diensther-
reneigenschaft.

(5) Es gelten die Bestimmungen des Gleichstellungsgeset-
zes NRW entsprechend.

(6) Die Gemeinde stellt sicher, dass das Unternehmen die 
übertragenen Aufgaben dauernd erfüllen kann. Das Unter-
nehmen ist hierzu finanziell angemessen auszustatten.

(7) Die aus den nach Absatz 1 übertragenen Aufgaben 
resultierenden Verkehrssicherungspflichten werden eben-
falls auf die Anstalt übertragen.

(8) Die Anstalt kann sich an anderen Unternehmen be-
teiligen, wenn dies dem Anstaltszweck dient. Dabei ist 
sicher zu stellen, dass die Haftung der Anstalt auf einen 
bestimmten Betrag begrenzt ist. Unter denselben Voraus-
setzungen kann die Anstalt auch Mitgliedschaften in 
Zweckverbänden und Vereinen begründen.

§ 3
Organe

(1) Organe der Anstalt sind
a. der Vorstand (§ 4) und
b. der Verwaltungsrat (§ 5).

(2) Die Mitglieder aller Organe der Anstalt sind zur Ver-
schwiegenheit über alle vertraulichen Angelegenheiten 
sowie über Geschäfts- und Betriebsgeheimnisse des Unter-
nehmens verpflichtet. Die Pflicht besteht für die Mitglie-
der auch nach ihrem Ausscheiden aus der Anstalt fort.



Sie gilt nicht gegenüber den Organen der Stadt Greven-
broich.

(3) Die Befangenheitsvorschriften des § 31 GO NRW gel-
tend entsprechend.

(4) Die Mitglieder aller Organe der Anstalt dürfen darüber 
hinaus in Angelegenheiten der Anstalt keine ihnen selbst 
gewinnbringenden Tätigkeiten übernehmen.

§ 4
Vorstand

(1) Der Vorstand besteht aus einem oder mehreren 
Mitgliedern. Besteht der Vorstand aus mehr als einem 
Mitglied ist jeweils ein Mitglied mit den Schwerpunkten 
im technischen und kaufmännischen Aufgabenbereich zu 
bestellen. In diesem Fall ist der kaufmännische Vorstand 
der Sprecher des Vorstandes. Bei Uneinigkeit entscheidet 
der Sprecher.

(2) Der Vorstand wird vom Verwaltungsrat auf die Dauer 
von höchstens fünf Jahren bestellt; eine erneute Bestellung 
ist zulässig.

(3) Der Vorstand leitet die Anstalt eigenverantwortlich 
soweit nicht gesetzlich oder durch diese Satzung etwas 
anderes bestimmt ist.

(4) Der Vorstand vertritt die Anstalt gerichtlich und 
außergerichtlich. Der Vorstand ist in das Handelsregister 
einzutragen. Jedes Vorstandsmitglied ist einzelvertretungs-
berechtigt.

(5) Der Vorstand hat den Verwaltungsrat über alle wichti-
gen Vorgänge rechtzeitig zu unterrichten und auf Anforde-
rung dem Verwaltungsrat über alle Angelegenheiten der 
Anstalt Auskunft zu geben.

(6) Der Vorstand hat dem Verwaltungsrat mindestens 
halbjährlich Zwischenberichte über die Abwicklung des 
Vermögens- und Erfolgsplanes schriftlich vorzulegen. Des 
Weiteren hat der Vorstand den Verwaltungsrat zu unter-
richten, wenn bei der Ausführung des Erfolgsplanes erfolgs-
gefährdende Mindererträge oder Mehraufwendungen zu 
erwarten sind. Sind darüber hinaus Verluste zu erwarten, 
die Auswirkungen auf den Haushalt der Stadt Greven-
broich haben können, sind sie und der Verwaltungsrat 
hierüber unverzüglich zu unterrichten.

(7) Der Vorstand ist auch zuständig für sämtliche arbeits-
rechtlichen Entscheidungen gegenüber den Arbeitnehmern 
nach Maßgabe des vom Verwaltungsrat genehmigten Wirt-
schaftsplans und dem diesen beigefügten Stellenplan. 

(8) Verletzt ein Beschluss des Verwaltungsrates das geltende 
Recht, so hat der Vorstand den Beschluss zu beanstanden. 
§ 54 Absätze 2 und 3 GO NRW gelten sinngemäß mit der 
Maßgabe, dass die Angelegenheit zunächst im Rat der Stadt 
Grevenbroich zur Entscheidung vorzulegen ist. Bei Bedarf 
ist danach die Aufsichtsbehörde einzuschalten.

§ 5
Verwaltungsrat

(1) Der Verwaltungsrat besteht aus dem Vorsitzenden und 
14 übrigen Mitgliedern. Für die übrigen Mitglieder werden 
Vertreter bestellt.

(2) Vorsitzende/r des Verwaltungsrates ist der Bürgermeis-
ter / die Bürgermeisterin. Der Vorsitzende wird im Verhin-
derungsfall durch seinen Vertreter im Amt vertreten.

(3) Die übrigen Mitglieder des Verwaltungsrates sowie de-
ren Stellvertreter werden vom Rat der Stadt Grevenbroich 
für die Dauer von fünf Jahren gewählt; für die Wahl gilt § 
50 Abs. 4 GO NRW sinngemäß.

(4) Die Amtszeit von Mitgliedern des Verwaltungsrats, die 
dem Rat angehören, endet mit dem Ende der Wahlzeit oder 
dem vorzeitigen Ausscheiden aus dem Rat. Die Mitglieder 
des Verwaltungsrats üben ihr Amt bis zum Amtsantritt der 
neuen Mitglieder weiter aus.

(5) Der Verwaltungsrat hat dem Stadtrat auf Verlangen 
Auskunft über alle wichtigen Angelegenheiten der Anstalt 
zu geben.

(6) Die Mitglieder des Verwaltungsrates erhalten eine Ent-
schädigung für die Teilnahme an dessen Sitzungen. Über 
die Höhe entscheidet der Rat.

(7) Die vom Rat bestellten Mitglieder des Verwaltungsrates 
und/oder deren Vertreter haben ihr Amt auf Beschluss des 
Rates der Stadt Grevenbroich jederzeit unverzüglich nieder-
zulegen.

(8) Erleidet die Stadt Grevenbroich oder die Anstalt infolge 
eines Beschlusses des Verwaltungsrates einen Schaden, so 

gilt für die Mitglieder des Verwaltungsrates § 43 Absatz 4 
GO NRW entsprechend.

(9) Das Nähere regelt die Geschäftsordnung, über die der 
Verwaltungsrat beschließt.

§ 6
Aufgaben des Verwaltungsrates

(1) Der Verwaltungsrat überwacht die Geschäftsführung 
des Vorstandes. Er gibt dem Vorstand eine Geschäftsord-
nung. Er kann den Vorstand mit einer Dreiviertel- Mehrheit 
der satzungsgemäß festgelegten Mitgliederzahl abberufen.

(2) Der Verwaltungsrat kann jederzeit vom Vorstand über 
alle Angelegenheiten der Anstalt Berichterstattung verlan-
gen.

(3) Der Verwaltungsrat entscheidet über:
1. die Beteiligung der Anstalt an anderen Unternehmen,
2. die Bestellungen und Abberufungen des Vorstands sowie 
Regelungen des Dienstverhältnisses des Vorstandes,
3. die Feststellung und Änderung des Wirtschafts- und 
Stellenplans,
4. die Festsetzung allgemein geltender Tarife und Entgelte, 
Gebühren und Beiträge für die Leistungsnehmer der An-
stalt,
5. die Bestellung des Abschlussprüfers,
6. die Feststellung des Jahresabschlusses,
7. die Ergebnisverwendung,
8. die Entlastung des Vorstandes,
9. die Rechtsgeschäfte im Sinne des § 111 GO NRW,
10. die Führung von Rechtsstreitigkeiten sowie den Ab-
schluss gerichtlicher und außergerichtlicher Vergleiche ab 
einem Streitwert von 50.000,00 €,
11. Mehrauszahlungen im Sinne von § 18 Abs. 5 KUV, 
wenn sie den Ansatz im Wirtschaftsplan um mehr als 10%, 
mindestens 20.000,00 € übersteigen,
12. Auftragsvergaben ab einer Auftragssumme in Höhe von 
250.000,00 €, 
13. wesentliche Änderungen des Betriebsumfanges der 
Anstalt,
14. Angelegenheiten, die er sich im Einzelfall vorbehalten 
hat,

Im Fall der Nummer 1 unterliegt der Verwaltungsrat den 
Weisungen des Rates der Stadt Grevenbroich.

(4) Dem Vorstand gegenüber vertritt der Vorsitzende des 
Verwaltungsrats die Anstalt gerichtlich und außergericht-
lich. Er vertritt die Anstalt auch, wenn noch kein Vorstand 
vorhanden oder der Vorstand nicht handlungsfähig ist.

(5) Der Verwaltungsrat kann zu bestimmten Themenstel-
lungen Beiräte zur internen Beratung berufen.

§ 7
Einberufung und Beschlüsse des Verwaltungsrates

(1) Der Verwaltungsrat tritt auf schriftliche Einladung des 
Vorsitzenden zusammen. Die Einladung muss Tagungs-
zeit und -ort und die Tagesordnung angeben. Sie muss den 
Mitgliedern des Verwaltungsrats spätestens am achten 
Tag vor der Sitzung postalisch oder digital zugestellt sein. 
In dringenden Fällen kann die Frist bis auf 48 Stunden 
verkürzt werden. Die Verwaltungsratssitzung kann in 
Form einer hybriden Video- bzw. Telefonkonferenz durch-
geführt werden.

(2) Der Verwaltungsrat ist jährlich mindestens viermal ein-
zuberufen. Er muss außerdem einberufen werden, wenn 
dies ein Drittel der Mitglieder des Verwaltungsrats unter 
Angabe des Beratungsgegenstandes beantragt.

(3) Die Sitzungen des Verwaltungsrats werden vom Vor-
sitzenden des Verwaltungsrats geleitet. Die Sitzungen sind 
grundsätzlich öffentlich.

(4) Der Verwaltungsrat ist beschlussfähig, wenn sämtliche 
Mitglieder ordnungsgemäß geladen sind und die Mehrheit 
der stimmberechtigten Mitglieder bzw. deren Stellvertreter 
anwesend ist. Er gilt überdies als beschlussfähig, solange 
seine Beschlussunfähigkeit nicht festgestellt ist.

Über andere als in der Einladung angegebene Beratungs-
gegenstände darf nur dann Beschluss gefasst werden, 
wenn

1. die Angelegenheit dringlich ist und der Verwaltungsrat 
der Verhandlung mehrheitlich zustimmt oder

2. sämtliche Mitglieder des Verwaltungsrats (bzw. deren 
Stellvertreter) anwesend sind und kein Mitglied der Be-
handlung widerspricht.

(5) Wird der Verwaltungsrat zum zweiten Mal zur Ver-
handlung über denselben Gegenstand zusammengerufen, 
so ist er ohne Rücksicht auf die Zahl der Erschienenen 
beschlussfähig. Bei der zweiten Ladung muss auf diese 

Folge ausdrücklich hingewiesen werden.

(6) Die Beschlüsse des Verwaltungsrats werden mit ein-
facher Mehrheit der abgegebenen Stimmen gefasst, soweit 
das Gesetz oder diese Satzung nichts Abweichendes be-
stimmen. Stimmenthaltungen sind zulässig. § 50 Abs. 5 GO 
NRW gilt entsprechend.

(7) Über die vom Verwaltungsrat gefassten Beschlüsse ist 
eine Niederschrift zu fertigen. Diese wird vom Vorsitzen-
den und einem weiteren Mitglied des Verwaltungsrates 
unterzeichnet und dem Verwaltungsrat bis zur nächsten 
Sitzung vorgelegt.

(8) Dringliche Entscheidungen im Sinne des § 60 GO 
NRW können Vorstand und Vorsitzender einvernehmlich 
treffen, wenn die Zustimmung des Verwaltungsrates nicht 
mehr rechtzeitig eingeholt werden kann und dies zu einem 
Schaden für die Anstalt oder die Stadt führen würde. Im 
Übrigen gilt § 60 Absatz 1 GO NRW sinngemäß.

§ 8
Rat der Stadt Grevenbroich

(1) Bei Entscheidungen der Organe der Anstalt von grund-
sätzlicher Bedeutung ist die Zustimmung des Rates der 
Stadt Grevenbroich erforderlich.

(2) Vorstand und Verwaltungsrat haben dem Rat der Stadt 
Grevenbroich auf Verlangen Auskunft über Angelegenhei-
ten der Anstalt zu geben.

§ 9
Verpflichtungserklärung

(1) Alle Verpflichtungserklärungen bedürfen der Schrift-
form; die Unterzeichnung erfolgt unter dem Namen der 
Anstalt durch den Vorstand, im Übrigen durch die jeweils 
Vertretungsberechtigten.

(2) Der Vorstand unterzeichnet ohne Beifügung eines Ver-
tretungszusatzes, seine Stellvertreter mit dem Zusatz „In 
Vertretung“, andere Vertretungsberechtigte mit dem Zusatz 
„Im Auftrag“.

§ 10
Wirtschaftsführung und Rechnungswesen

(1) Die Anstalt ist sparsam und wirtschaftlich unter Beach-
tung des öffentlichen Zwecks zu führen. Im Übrigen gelten 
die Vorschriften der Kommunalunternehmensverordnung 
(KUV) vom 24. Oktober 2001 i.V.m. § 75 Gemeindeordnung 
NRW (GO NW) in der jeweils geltenden Fassung, soweit 
andere gesetzliche Vorschriften dem nicht entgegenstehen, 
entsprechend.

(2) Der Vorstand hat den Jahresabschluss und die Er-
folgsübersicht innerhalb von 3 Monaten nach Ende des 
Wirtschaftsjahres aufzustellen und nach Durchführung der 
Abschlussprüfung dem Verwaltungsrat zur Feststellung vor-
zulegen. Der Jahresabschluss ist vom Vorstand unter Anga-
be des Datums zu unterzeichnen. Der Jahresabschluss, die 
Erfolgsberichte und der Bericht über die Abschlussprüfung 
sind der Stadt Grevenbroich nach erfolgter Feststellung 
durch den Verwaltungsrat zuzuleiten. Im Übrigen ist § 22 
der Kommunalunternehmensverordnung zu beachten.

(3) Für die Prüfung des Jahresabschlusses gilt § 114 a Abs. 
10 GO NRW entsprechend. Darüber hinaus werden dem 
Rechnungsprüfungsamt der Stadt nicht nur die Rechte 
nach §§ 53 f. Haushaltsgrundsätzegesetz (HGrG) ein-
geräumt, sondern das Rechnungsprüfungsamt der Stadt 
wird auch mit der Rechnungsprüfung (Innenrevision) der 
Anstalt beauftragt.

§ 11
Bekanntmachungen

Die Vorschriften zur öffentlichen Bekanntmachung der An-
stalt richten sich, wenn gesetzliche Bestimmungen nichts 
Gegenteiliges regeln, nach den entsprechenden Vorschrif-
ten der Hauptsatzung der Stadt Grevenbroich in der jeweils 
geltenden Fassung.

§ 12
Wirtschaftsjahr

Das Wirtschaftsjahr der Anstalt ist das Kalenderjahr.

§13
Bedienstete

Die Bediensteten der Anstalt werden in dem vom Verwal-
tungsrat beschlossenen Stellenplan geführt.

§14
Überleitungsregelungen

Die Einzelheiten des Überganges der Arbeitnehmerinnen 

und Arbeitnehmer zur Anstalt werden in einer Personal-
überleitungsvereinbarung beschrieben.

§ 15
Auflösung der Anstalt

Bei Auflösung der Anstalt fällt das Vermögen im Wege der 
Gesamtrechtsnachfolge an die Stadt Grevenbroich zurück.

§ 16
Inkrafttreten

Die Anstalt entsteht mit dem Inkrafttreten dieser Satzung 
am Tage nach deren Bekanntmachung.

Grevenbroich, 03.11.2025

Klaus Krützen
Bürgermeister

Bekanntmachungsanordnung
Die vorstehende Satzung vom 03.11.2025 zur 8. Ände-

rung der Satzung der Stadt Grevenbroich für die Anstalt 
des öffentlichen Rechts „Stadtbetriebe Grevenbroich 

AöR“ vom 29.11.2016 wird hiermit öffentlich bekannt 
gemacht.

Hinweis:
Gemäß § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 14. Juli 1994 (GV. NRW. S. 666), zuletzt geändert durch 
Artikel 1 des Gesetzes vom 05. März 2024 (GV. NRW. S. 
136), kann eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung gegen die vorstehende 
Satzung nach Ablauf von sechs Monaten seit ihrer Verkün-
dung nicht mehr geltend gemacht werden, es sei denn, 

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vor-
geschriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,

b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung 
oder der Flächennutzungsplan ist nicht ordnungsgemäß 
öffentlich bekannt gemacht worden,

c) der Bürgermeister hat den Beschluss vorher beanstandet 
oder

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der 
Stadt Grevenbroich vorher gerügt und dabei die verletzte 
Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die 
den Mangel ergibt. 

Grevenbroich, den 03.11.2025

Klaus Krützen
Bürgermeister
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Die Dienststunden des Fachdienstes Stadtplanung 
sind:

montags und dienstags  von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
 und 
 von 14.00 Uhr bis 15.30 Uhr

mittwochs  von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr

donnerstags von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
 und 
 von 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr

Dienststunden

Die „Rathauszeitung“ erscheint im Erft-Kurier - Der 
Lokal Anzeiger für Grevenbroich - als amtliches Mit-

teilungsblatt der Stadt Grevenbroich.

Reklamationen zur Zustellung des Erft-Kuriers sind 
nicht an die Stadt Grevenbroich zu richten. Informa-
tionen hierzu entnehmen Sie bitte dem Impressum 
des Erft-Kuriers.

Verteilung: Kostenlos mit dem Erft-Kurier
V.i.S.d.P.:  Stadt Grevenbroich, Der Bürgermeister

Redaktion: Ira Leifgen
 Tel. 02181/608-256,

Fax 02181/608-8256
Ira.Leifgen@grevenbroich.de
Altes Rathaus, Am Markt 1, 

41515 Grevenbroich

Impressum

Grevenbroich. „Sylmar“ ist ein 
Indie-Rock-Stoner-Jazz-Quin-
tett, das die Rockmusik auf den 
Kopf stellt. Mit eingängigen 
Melodien und raffinierten Cre-
scendi begeistert „Sylmar“ sein 
Publikum mit immer beliebter 
werdenden, energiegeladenen 
Live-Auftritten. Fünf sympa-
thische Musiker mit lauten Gi-

tarren, dynamischem Gesang, 
lässigen Tanzschritten und 
mitreißenden Rhythmen: Sie 
schreiben unvergesslichen Gi-
tarrenrock für die „Generation 
Y“. Jeff Buckley plus „Queen“ 
geteilt durch „Radiohead“ ergibt 
„Sylmar“.

Die vergangenen sechs Jahre 
tourten sie an der gesamten 
US-Küste. Nun gehen sie auf 
ihre erste Europa-Tournee, um 
ihr drittes Album zu promoten. 
Am 13. November spielen „Syl-
mar“ zum ersten Mal im „Café 
Kultus“. Das Konzert beginnt 

um 20 Uhr. Der Eintritt ist frei, 
Hutspenden sind willkommen.

Raffinierte Crescendi

Erstmals im „Kultus“: „Syl-
mar“ aus den Staaten.

Rommerskirchen. Seit dem 7. 
März konnte man in Rom-
merskirchen ganz flexibel mit 
dem „Kraftraum-Shuttle“ vom 
„Busverkehr Rheinland“ (BVR) 
unterwegs sein. Ganz ohne fes-
ten Fahrplan – einfach buchen, 
einsteigen und emissionsfrei 
fahren! Der mit Fördermitteln 
des Bundes und des Landes 

unterstützte Regelbetrieb zur 
Erprobung des neuen Ange-
botes endete jetzt planmäßig 
Ende Oktober. Jetzt beginnt die 
Auswertungsphase. Fahrgast-
zahlen, Buchungsverhalten und 

weitere Daten werden ausge-
wertet. Die Ergebnisse der Aus-
wertung dienen als Grundlage 
für die Entscheidung, ob der 
„Kraftraum-Shuttle“ als dauer-
haftes Angebot etabliert werden 
kann und ob auch zukünftig 
Fördermittel zur Verfügung 
stehen. Die Auswertung wird 
einige Monate dauern.

Jetzt wird
gerechnet
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Du suchst einen Job?
Wir suchen Dich!

Wir suchen Dich (M/W/D) für den Betrieb unserer
automatischen Reinigungsstraße für Mehrwegbecher
an unserem Standort in Grevenbroich.

Zu Deinen Aufgaben gehören die Annahme der
Becher, die Erfassung in unserer EDV, das Befüllen
der Reinigungsstraße mit den zu reinigenden Bechern,
das Verpacken der sauberen Becher und die
Vorbereitung für den Versand.

Vollzeitkraft mit 40 Std./ Woche
Teilzeitkraft mit 24 Std./ Woche
(3 Tage á 8 Stunden)

Du bist als

Was wir bieten:

in unserem Team willkommen.

PCO Group GmbH
Herr Karaarslan
Konrad-Zuse-Str. 14 41516 Grevenbroich

Interesse? Dann sende bitte Deine Kurzbewerbung
– bitte E-Mail - Adresse und Handynummer angeben – ganz
einfach und ausschließlich an
bewerbung.grevenbroich@pco-group.com
und wir melden uns umgehend bei Dir.

Attraktives Festgehalt
13. Monatsgehalt
Unbefristete Festanstellung
Vermögenswirksame Leistungen
einen zukunftssicheren Job

www.hausmeister-wankum.de

Zuverlässige und freundliche Haus-
haltshilfe für einen 5-köpfigen Privat-
haushalt (Neuss-Grimlinghausen) auf
Minijob-Basis gesucht. Stundenum-
fang wöchentlich, ca. 5,5 h.
☎ 0178/8030485

Messingglastisch 1,08 x 0,63 m + 9 mm
dicke Glasplatte zu verkaufen.
☏ 02137/76938 AB

NE-Innenstadt: Haushaltshilfe mit
Deutschkenntnissen 2-3 Std./Wo. ge-
sucht. ☏ 02131/1258249 ab Sonntag

Fensterreinigung inkl. Rahmen.
☏ 0157 / 77771339

Su. Hecken-Sträucher-Bäume schnei-
den,fällen-Zaunbau☏0157/32001260

• Baumfällung – Heckenrückschnitte
• Naturstein-, Pflaster- und Plattenarbeiten
• Kaminholzverkauf

Tel.: 0179-1543333
Gartenservice

Kellerisolierung
Bausan i e rung
Fa. Mike Groß • 0172/2191661

Er, 69 Jahre, Rentner, Türke, seit 53 Jah-
re in Deutschland, sucht Freundin bis
75 Jahre. ☏ 0157 / 83930641

Es gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 43
veröffentlicht am 01.01.2025 in Verbin-
dungmit den auf unserer Internetseite
ausgewiesenen allgemeinen und
zusätzlichen Geschäftbedingungen.

Testierte Trägerauflage I/2024 durch
Wirtschaftsprüfer nach den Richtlinien
von BDZV und BVDA: 38.645 Exemplare,
Aktuelle Druckauflage: 38.701 Exemplare.
Der Verlag ist Mitglied im Bundesverband
Deutscher Wochenblätter, Berlin und
unterzieht sich der Auflagenkontrolle
der Anzeigenblätter (ADA).

Ihre Vorteile:
Einfach und schnell

Buchen Sie Ihre Kleinanzeigen einfach online!

Rund um die Uhr Kostenlose Registrierung

stadt-kurier.de erft-kurier.deextratipp-kaarst.de top-kurier.de

Apotheken-Notdienste

vom 08.11. bis 14.11.2025

Samstag, 08.11.
Sonnen-Apotheke
Ursel Schievenbusch e.K
Lindenstraße 48
50181 Bedburg, 02272/903809

Sonntag, 09.11.
Adler Apotheke Wevelinghoven
Marktplatz 16
41516 Grevenbroich, 02181/74319

Montag, 10.11.
Hirsch-Apotheke
Lindenstr. 25
41515 Grevenbroich,02181/3733

Dienstag, 11.11.
Grüne-Apotheke
Am Rathaus 30
50181 Bedburg, 02272/905105

Mittwoch, 12.11
Adler-Apotheke
Graf-Salm-Straße 10
50181 Bedburg, 02272/2114
Rathaus-Apotheke
Poststraße 94
41516 Grevenbroich, 02181/71500
Donnerstag, 13.11.
Marien-Apotheke
Bahnstr. 70
41569 Rommerskirchen, 02183/6097
Freitag, 14.11.
Herz Apotheke
Grevenbroich-Neukirchen
Am Bahndamm 2
41516 Grevenbroich, 02182/88080
Die-Punkt-Apotheke
Mariannenpark 12
41569 Rommerskirchen, 02183 1470

Krankenhäuser für Grevenbroich, Jüchen
und Rommerskirchen:

Lukaskrankenhaus
Preußenstraße 84
41464 Neuss, Stadionviertel
Tel. 02131/8 88-0

Johanna-Etienne-Krankenhaus
Am Hasenberg 46
41462 Neuss, Furth-Mitte
Tel. 02131/52 95-00

oder online unter

Keine
Zeitung
erhalten?

Bitte nutzen Sie für
Ihre Reklamation

folgende Service-Nr.

02131 / 404 520

erft-kurier.de

Haushalteshilfe deutschsprachig nach
NE-Reuschenberg gesucht, Freitags
9-14h,☎ 02131/272790

Frau Heilig kauft: Kleidung und Pelze
aller Art, Porzellan, Handtaschen,
Golfschläger, Bleikristall, Puppen, Bü-
cher, Bilder, Näh-/Schreibmasch.,
Zinn, LPs, Teppiche, Bierkrüge, Trödel,
Massivholzmöbel uvm. Mo. - So.
Goldstube NRW ☏ 0176/21755640

Für unsere Abteilung ANZEIGEN-SERVICE suchen wir zum
1. Februar 2026 einen

Mitarbeiter (m/w/d)
für 20-25 Stunden/Woche.

Die Kurier Verlag GmbH ist mit ihren in Neuss, Kaarst, Greven-
broich, Rommerskirchen und Jüchen erscheinenden Anzeigen-
blättern, Magazinen und Online-Werbeformen seit über 40 Jah-
ren ein verlässlicher und leistungsstarker Werbepartner für
Handel, Handwerk, Dienstleistung und Privatpersonen. Mit der
höchsten wöchentlichen Wochenblatt-Auflage der Region sind
unsere Titel wichtige lokale Informationsquellen und unverzicht-
bare Orientierungshilfen für Konsumentscheidungen.

Unsere Mitarbeiter*innen haben zum Erfolg unseres Unternehmens
maßgeblich beigetragen. Motivation, Engagement und Erfolgs-
orientierung werden in jeder Abteilung unseres Hauses gelebt.

Ihr Aufgabengebiet beinhaltet die Erfassung von telefonischen und
schriftlichen Anzeigenaufträgen sowie die Unterstützung unseres
Verkaufsinnendienstes. Branchenspezifische Vorkenntnisse sind
nicht erforderlich, da eine intensive Einarbeitung erfolgt.

Sie haben eine abgeschlossene kaufmännische Ausbildung?
Sie sind eine freundliche, aufgeschlossene Persönlichkeit? Der
Umgang mit Menschen am Telefon bereitet Ihnen Freude? Sie sind
flink und fehlerfrei auf der Computertastatur? Sie behalten auch in
hektischen Momenten den Überblick? Sie haben Spaß an einer ab-
wechslungsreichen Tätigkeit?

Sie fühlen sich angesprochen? Dann freuen wir uns darauf,
Sie persönlich kennenzulernen!
Bitte richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung (mit Lichtbild)
per E-Mail an jana.schubert@stadt-kurier.de
Kurier Verlag GmbH • Moselstraße 14 • 41464 Neuss

WWiirr rreeiinniiggeenn::
•• SSoollaarraannllaaggeenn •• EEiinnffaahhrrtt •• TTeerrrraassssee

•• KKeelllleerraabbggaanngg ••WWiinntteerrggaarrtteenn
mit unserem

Heißwasser Hochdruckreiniger
Gartenbau Express
Tel. 0 21 81/16 15 97

Mobil. 01 60/6 06 10 52

Fritz!Box Router 7590, Epson Nadeldru-
cker LX-350, Honeywell Feuerschutz-
dokumenten-Kassette, an Selbstab-
holer zu verschenken,
02181/7839135 ab Samstag 8.00 Uhr

Rentner sucht Kontakt zu Seniorentreff
m/w, Stammtisch, Freizeit, Kegeln,
Sport, Hobby, Urlaub☎ 0163-4427341

Die ENGEL Entrümpelungen
Entrümpelungen und
Haushaltsauflösungen

www.engel.nrw
0177 / 5533879☎

Handwerker speziell für kleinste Repa-
raturen bei Putz, Schimmel, Fliesen-
schäden. Sanierung sowie Renovie-
rung ☏ 02131/3672100

Der „Wurzel Pit”!
Trockenschäden an Bäumen und Sträuchern?

Baumstümpfe im Garten?
Wir lösen das Problem kostengünstig!

☎ 0171 200 06 58
Teich verschmutzt? Wir reinigen auch Ihren
Teich mit einem speziellen Schlammsauger!

Probleme mit dem PC? Dann rufen Sie
AKUT - Die PC-Notaufnahme, kosten-
los an: ☎ 0800/2436771,
0177/4368240 www.akut-online.de

Putzhilfe mit PKW in Büttgen gesucht.
3 Std./WO ☏ 02131 / 511020

Teppiche zu verkaufen: Seidenteppich
1 m x 0,68 m, 150,- € VB; handge-
knüpfter Täbriz, 1,60 m x 2,30 m,
VB 250,- €. ☏ 0176/64190480

Rüstiger Rentner gesucht für private
Bürotätigkeiten (Nebenkostenabrech-
nung usw.).☎ 0160/97561919

Entrümpelungen und Haushaltsauflö-
sungen sehr günstig! Evtl. sogar
kostenlos! ☏ 01577/9870413

Gärtner sucht Gartenarbeit, Beete, He-
cken u. Sträucher schneiden, Zaun-
bau, Bäume fällen ☏ 0176/56079018

Katze vermisst oder zugelaufen?
www.neusser-katzensuche.de

Wir kaufen Alles!
Gold, Silber, Modeschmuck, Teppiche,
Pelze, Ledersachen, hochw. Hand-
taschen, alte Münzen, Zahngold, Uhren
aller Art u.v.m.
Freuen uns über jeden Anruf!
Fa. D. Kierpacz • 0163/6808088

Ankauf! Damen-/Herrenbekleidung,
Holzmöbel, Bücher, Puppen, Porzel-
lan, Kristall, Schreibmaschinen, LPs,
Zinn, Briefmarken, Münzen, Uhren,
Schmuck. Fa. A. Heilig 0177/4274425

Stallkatzen, scheu, kastriert, geimpft,
gechipt suchen Hof zum Mäuse
fangen. Keine Wohnungshaltung.
☏ ab 18 Uhr 01575/7949234

LED-Lichtprofi ☏ 02137/929891

Sammler! Sucht Bekleidung aller Art,
Pelze, Zinn, Silberbest., LPS, Taschen,
Uhren, Münzen, Briefm., Schreibma-
schine, Porzellan, Bücher, Schmuck.
☏ 0201/24058897, Fa. Georg Heilig

Gertrude, 77 J., bin eine liebevolle Wit-
we, die mit sehr viel Freude kocht,
backt u. für ein sauberes Zuhause
sorgt. Nach mehreren Jahren der Ein-
samkeit möchte ich nun einem lieben
Mann bis etwa 85 J. wieder Freude u.
Geborgenheit schenken. Ich fahre
passioniert Auto u. würde Sie sehr
gerne besuchen, um alles Weitere
persönlich zu besprechen. PV
Tel. 0152-24910120

Altbausanierung Fa. Wankum!
Feuchtes Mauerwerk, Schimmel,Beton-
und Balkonsanierung, Fliesen- und
Putzschäden - auch Kleinigkeiten.

02131/1785971 und 0157/53208722☎
Polnische Truppe mit freien Terminen:

Malerarbeiten, Spachteln, Tapezieren,
Bodenverlegung und Trockenbau.
☏ 0163/7125294

Reinigungskraft
MINIJOB m/w/d

SIEMES-Schuhcenter
Am Rittergut 1

41515 Grevenbroich
Arbeitszeit: Mo-Sa 8:30-9:30 Uhr
Bewerbung telefonisch unter

0 24 52 / 1 571 494

Haushaltsauflösungen, Entrümpelung,
Umzüge. Über 25 Jahre Erfahrung,
Kurzfristig & günstige Festpreise.
Kostenlose Besichtigung - unverbind-
liches Angebot ☎ 0203/57030659

Meister-Gebrüder übernehmen Reno-
vierungen: Tapete/Farbe/Fliesen/Vi-
nyl/Putz Hr. Lutz ☏ 0163/4641637

Alte Bestecke, Gemälde, Figuren, Glas,
Porzellan, Spielzeug, Schmuck u. Sil-
ber, Soldatensachen, wie Orden u. Fo-
tos, alte Möbel, moderne Möbel aus
den 50er-80er Jahren, kompl. Nach-
lässe u. Wohnungsauflösungen kauft
☏ 02131/276880 Bernd Schmitz

Frische Walnüsse abzugeben.
☏ 02181/40283

☎ 02131/5283963 ATC. Ankauf aller
PKW´s, auch mit Mängeln/Unfall.
Auch per WhatsApp ☏ 0163/3607145

!Achtung Ankauf! Garderobe, Pelze, Mö-
bel, Porzellan, Näh.-&Schreibm., Be-
steck, Puppen, Kamera, Krüge, Römer,
Bleikristall, Schallplatten, Zinn, Bü-
cher, Gemälde, Teppiche, Uhren, Mün-
zen, Schmuck, Geweihe, Millitaria,
Nachlässe, kostenlose Hausbesuche
☎ 0163/4482746 Fa. K. Hartmann

Suche Massivmöbel u. Puppen von
privat! Fr. Richter, ☎ 0163/45 72568

Hu, Happy neues Lebensjohr wünscht
Dir gute Honigzeitending WF.

Symp. Witwe Rosi, 67 J., ehrlich, treu u.
nun wieder offen für einen Neube-
ginn. Ich koche leidenschaftlich gern,
halte Haus u. Garten in Schuss, fahre
sehr gerne u. sicher Auto. Dunkle, lan-
ge Abende allein sind nicht schön.
Gemeinsam lebt es sich besser u. da-
her bin ich auch bereit, noch einmal
umzuziehen. Rufen Sie üb. PV an,
vielleicht wird es unser Glück.
Tel. 0162-7939564

Wer verschenkt gut erhaltenen Trödel f.
private Katzenhilfe? ☏ 0202/784682

Putzarbeiten
Innen-, Außenputz, Reparaturarbeiten.

Uwe Schmitz
Tel. 02181 / 277 64 27 ·Mobil 01 72 / 2 119252

!!Achtung Ankauf!! Pelze, Kleidung, Por-
zellan, Möbel, Kristall, Krüge, Zinn,
Näh-/Schreibm., Taschen, Teppiche,
Bilder, Bücher, LP`s, Puppen Militaria,
Bestecke, Uhren, Münzen, Schmuck,
Fa. Klärr/Richter, ☎ 0163/7939481

Eisenbahn gesucht. Märklin, Trix,
Fleischmann, LGB, Faller Auto-Renn-
bahn ☏ 0173/280 25 66

Schallplatten Ankauf Rock, Soul, Reg-
gae, Jazz, Funk, New Wave, kl. oder
größere Konvolute, ☏ 0172/2017503

Gärtner s. Gartenarbeit, Beete säubern,
Heckenschnitt, Baumfällung, Zaun-
bau m. Entsorg. ☏ 0176/72615099

Schlauchboot, ca. 3 m, gebraucht , an
Selbstabholer zu verschenken,
☎ 02137/6118

Wohnungsauflösung, Entrümpelung,
Wertanrechnung, ☏ 0171/ 8437740

GARTENARBEITEN aller Art erledigt gut
und preiswert, Fa. Pajaziti
☏ 02181/758587 o. 0173/2512531

Gartenbau Express

Bäume fällen,
Rodungsarbeiten,
Hecken schneiden
Anlagenpflege
Rollrasen

Kaminholz

02181 - 161597
00116600 - 66006611005522✆✆

02181/4924007 WhApp 0177/7226288
EXPORT - ALLES ANBIETEN /- FIRMA

Trockenbau, Fliesen, Abbrucharbeiten
☎ 0173/2834858 - Gut und preiswert

Computer-Hilfe für I Phone 15, I Pad,
Laptop für Senior (über 80 Jahre) ge-
sucht. Gerne auch Schüler für die
Nordstadt, Weissenberger Weg. Bei
Interesse bitte melden 0172-2184870

Babywippe, neu, elektr. mit Sound, VB
45,- €; Kinder-Autositz, sehr gut erhal-
ten zu verkaufen. ☏ 02131/518581

Ich bin 73 J., Witwe, habe eine weibli-
che, gut geformte Figur, ein hüb-
sches Gesicht und ein herzliches Lä-
cheln. Doch wo findet man in mei-
nem Alter noch einen lieben Partner?
Wie gerne würd ich wieder einem ehr-
lichen Mann meine Liebe schen- ken,
ihn zärtlich verwöhnen und den Alltag
mit ihm teilen. PV. Ich heiße Gisela,
bin Konditorin. Wann darf ich Sie zu
mir auf eine Tasse Kaffee und selbst
gebackenen Kuchen einla- den?
☎ 0173-5662767

Suche trockene PKW-Garage zu mieten,
Umkreis 15km GV-Neukirchen, ☎
0176/75080095

Fa. Koch aus Neuss kauft Wohnwagen
und Wohnmobile, gebührenfrei, auch
sonntags: ☏ 0800/2005420

Entrümpelungsdienst günstig & besenrein.
Wohnungsauflösung evtl. kostenlos
Firma Kaden 0163 - 90 34 358

Schwarzer Motorradkoffer am 04.11.25
auf Südring, Richtung Neuss,
verloren. Finder bitte melden unter
☏ 0177/8073573 Finderlohn

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 • www.wm-aw.de FA

SCHROTT- UND METALLHANDEL
WILLI JENNER GMBH

Am Rittergut 11a | 41515 Grevenbroich

BEWERBUNG PER MAIL AN:
info@schrottundmetallhandel-jenner.de

0160 - 79 22 603

(

!!! Ankauf !!! Pelze, Bekleidung, Porzel-
lan, Taschen, Gobeline, Teppiche, Be-
steck, Orden, Näh-/Schreibmasch.,
Zinn, Puppen, Krüge, Kameras, LP's,
Bilder, Möbel, Bücher, Münzen, Uhren,
Figuren, Bleikristall, Zahngold, Bern-
stein, Schmuck, auch Haushaltsauflö-
sungen. ☏ 0163-4695048 Fa. Hauer

Herr Mettbach kauft! Näh- u. Schreibm.,
Wehrmachtsachen, Jägerutensilien,
Briefmarken, Bleikristall, Bücher, Bil-
der, Teppiche, Puppen, Porzellan,
Zinn, Kameras, Bronzefïguren, Schall-
platten, Musikinstrumente, HD Garde-
robe, Designertaschen, Münzen, Uh-
ren, Berstein-/Korallen-/Perlenketten,
Pelze, Silber aller Art und Schmuck.
Fa. Mettbach, ☎ 0178/5931870
tinomettbach@hotmail.de

Verschenke, Koffer, Fahrrad-Packta-
schen, Wanderrucksäcke, an Selbst-
abholer, ☎ 02182/10792

Suche Massivholz-Möbel, Porzellan,
Pelzmantel oder -jacke, Zinn, Fa.
Robert Krause. ☏ 0157/55484656

Irakischer Reisepasse in Grevenbroich,
Bahnstr., verloren, A18689624 Haje
Rekat, ☎ 0176/22946452

Ankauf v. PKW/LKW, auch mit Schaden.
Wir zahlen mehr! ☎ 0177/7707076

20 Umzugskartons zu verkaufen.
☏ 0178 / 8836700

ENGELMANN Entrümpelung
Haushaltauflösungen & Entrümpelungen

>> besenre in <<
☎ 0211 90 227 320

WhatsApp 0157 39 441 776
kontakt@engelmann-entruempelungen.de

Gärtner sucht Gartenarbeit! Herbstakti-
on: Beete säubern, Heckenschnitt,
Bäume fällen ☎ 0178/3611605

Fa. Krause sucht von privat Pelze & Be-
kleidung aller Art, Möbel, Porzellan,
Kristall, Münzen, Bilder, Puppen, Bü-
cher, Schallpl., Näh-/Schreibmasch.,
schnell u. seriös. ☎ 0174/7837325

Damenrad, Top Zustand, 65,-€, Herren-
rad plus Kinderwagenanhänger, 99,-€,
☎ 02131/69777

Rolf kauft alle Wohnwagen/Wohnmobile.
☏ 0221/2769612

Ihr Kleinanzeigenmarkt · Kurz & Fündig
Anzeigen aufgeben:     02131 404 101                       info@erft-kurier.de  www.erft-kurier.de
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Wichtig
für Auftraggeber
von gewerblichen Anzeigen
Nach den Regeln des lauteren Wettbewerbs ist es erforderlich,
dass bei gewerblichen Anzeigen klar und deutlich aus dem Text
der gewerbliche Charakter des Angebotes hervorgeht.

Dies kann geschehen durch Angabe der Branche
z. B. Autohandel, Makler, Teppichhandel etc.,
oder des vollständigen Firmennamens.

In Ihrem eigenen Interesse bitten wir Sie, dies bei der Abfassung Ihrer
Anzeigentexte zu berücksichtigen.

SIE sucht IHN ER sucht SIE

Liebe und
Bekanntschaft

SIE�sucht�IHN ER�sucht�SIE

Ulrich, 73 J., Diplom-Ingenieur i.
R., sportlich, gut aussehend, jugendliche
Art und Ausstrahlung, er kocht + singt
gerne. Ich bin kein Opa-Typ, lache, liebe
das Meer, bin bewegungsfreudig, mag
Theater, Musicals, Kleinkunst. Wo ist die
nette Dame, die wie ich noch viele Träu-
me und Pläne hat, deren Herz ebenso wie
meins noch an Gefühl und Liebe glaubt?
Ich finde: eine harmonische Partnerschaft
mit ehrlicher Liebe ist mit keinem Geld der
Welt zu bezahlen – finden Sie auch? Ru-

fen Sie an über: (60/J153210)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Uwe, 75 J.,Geschäftsführer i. R., ein
ausgesprochen netter, liebenswerter Wit-
wer. Auch wenn man wie ich verwitwet ist,
finde ich, dass man auch dann irgendwann
wieder auf ein neues Glück hoffen darf.
Sind Sie die Dame, die Werte wie Har-
monie + Zuverlässigkeit ebenso wichtig
findet wie ich? Meine Interessen sind Mu-
sik, Theater, Kabarett, Spaziergänge mit
meinem Hund, Reisen + alles, was schön
ist im Leben, ich suche eine Partnerin für
einen gemeinsamen, langen Lebensweg.

Rufen Sie an über: (60/J170535)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Christian, 70 J., selbst. Unternehmer,
einsehrherzlicher,humoriger+ romantischer
Witwer, 1,84 m, gepflegt. Wenn man dem
Glück nicht etwas auf die Sprünge hilft, wird
man wohl für immer alleine bleiben müssen
- und das möchte ich nicht! Ich bin verwitwet,
habe Interesse an Reisen, Kultur, tanze +
wandere gerne, bin handwerklich nicht un-
begabt, suche eine natürliche, fröhliche Part-
nerin, dieeineehrlichePartnerschaft vermißt,
in der viel gelacht, geredet, unternommen
wird, in der das Glück und die Liebe zu Hau-
se sind. Harmonie + Ehrlichkeit schätze ich

sehr! Rufen Sie an über: (60/J168673)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Klaus, 65 J., Handwerker i.R.,
sanftmütiger Witwer, der seit dem Tod sei-
ner Frau sehr alleine ist, dies aber gerne
ändern möchte. Wissen Sie, was ich mir
von Herzen wünsche? Ich möchte einfach
noch mal mit einer lieben Dame glücklich
werden! IchstehemitbeidenBeinenfest im
Leben - aber trotzdem habe ich das Träu-
men und den Glauben an eine Zukunft zu
zweit nicht aufgegeben. Was halten Sie
von einem Kennenlernen - und hoffentlich
viele glückliche gemeinsame Jahre? Mel-

den Sie sich über: (60/J169446)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Dieter, 68 J., Bezirksleiter i.R.,
ein netter Mann mit Herz und Humor, na-
turverbunden, zuvorkommend. Ich bin ein
positiver Mensch, der gerne lacht, gesellig
ist - wäre da nur nicht dieses Gefühl des
Alleinseins. Ich träume von Liebe, von fröh-
lichemLachen,möchtemit Ihnendurchden
Park spazieren, später einen Kaffee trinken,
Liebe, Harmonie und Zweisamkeit spüren.
Oder auch mal gemeinsam in die Sauna
gehen, ins Kino oder in ein Konzert gehen,
sich behutsam kennenlernen + verlieben.

Melden Sie sich über: (60/J164165)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Jens, 59 J., selbst. Jurist, ausgespro-
chen sympathisch, 1,80 m, sportlich, guter
Gesprächspartner, seine Hobbies sind
Reisen, Theater, die Natur und die Jagd.
JederTag zu zweit fühlt sich besser an, jede
Unternehmung ist einfach interessanter und
schöner - doch dazu fehlst DU mir! Hast du
Lust, mit mir zu reisen, Essen zu gehen,
eine dauerhafte, glückliche Partnerschaft
aufzubauen, in der es noch ehrliche Gefühle
und Herzklopfen gibt? Willst du mit mir ganz
viel machen und spüren: Wir zwei gehören
zusammen? Ruf an an über: (60/J137508)

GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,
Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Helmut, 86 J., fröhlicher Senior,
Witwer mit Herz, fit, gut aussehend, natur-
verbunden, handwerklich geschickt, offen
für vieles, er fährt Auto. Es gibt viele Dinge
im Alltag, die zu zweit einfach schöner sind,
das Leben lebenswerter machen - egal, wie
alt man ist: gemeinsam reisen, einen harmo-
nischenAlltag zu zweit gestalten, ein heiterer
Gedankenaustausch, von Herzen lachen.
Wo ist die Dame, die ich in allen Ehren zu
einem Spaziergang abholen darf? Melden

Sie sich über: (60/J170419)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Hendrik, 71 J., Chemielaborant
i.R., Witwer, warmherzige Art, humorvoll,
reisefreudig (gerne in den sonnigen Süden),
er liebt Spaziergänge und Musik, finanziell
bestens gestellt. Gerne hätte ich noch mal
eine nette Partnerin, mit der ich gemeinsam
einen Spaziergang machen möchte, die ich
in ein Restaurant ausführen kann, die wie
ich wieder Sonne im Leben haben möchte
- kurz: Die auch wieder ein kleines bisschen
Herzklopfen spüren will. Was halten Sie von
einem ersten Kaffee zum Kennenlernen?

Melden Sie sich über. (60/J170816)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Beate, 60 J., Diplom-Ingenieurin,
apart + bildhübsch, schlanke Top-Figur,
mit Herz + Verstand, sie interessiert sich
für Kunst, Theater, Wissenschaft und
Politik reist gerne, kocht sehr gut, ist
sportlich (Fitness). Wäre es nicht schön,
aus einem „ich“ ein „wir“ zu machen,
Hobbies und Interessen zu teilen, gute
Gespräche, das Leben gemeinsam zu
leben und zu genießen, wieder vor lauter
Glück Herzklopfen zu spüren? Ich freue
mich auf ein Kennenlernen! Melden Sie

sich über: (60/J169049)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Verena, 53 J., hübsche Witwe mit
viel Herz und Verstand, ein absoluter
Lieblingsmensch mit Interesse für Kul-
tur, Malerei, Theater, Politik und Reisen.
Liebe ist das Größte und Wichtigste für
mich auf der Welt - und das merkt man
besonders, wenn man wie ich als Witwe
plötzlich alleine ist! Doch das Leben ist
wie ein Karussell - es dreht sich immer
weiter! Ich sehne mich nach Streichel-
einheiten, nach ganz viel Geborgenheit,
suche dich, den natürlichen, feinfüh-
ligen Mann, der mit mir leben + lieben
möchte, das Leben teilen will. Ruf an

über: (60/G170446)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Angela, 73 J., Akademikerin,
aparte Witwe, jünger wirkend, niveauvoll
und kultiviert, sportlich (Rad fahren, wan-
dern, Golf). Die Tage werden kühler– und
keiner ist da, der mich wärmend in seine
Arme nimmt! Lange Spaziergänge durch
die wunderschöne Natur, gemeinsame
Reisen, unbeschwertes Lachen, ab mor-
gen für den Rest des Lebens glücklich zu
zweit sein, eine liebevolle Partnerschaft auf
Augenhöhe – wollen Sie das auch? Bitte

melden Sie sich über: (60/J116422)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Marion, 49 J., Akademikerin, bild-
hübsch, mit warmherziger, natürlicher
Art und dem schönsten Lächeln dieser
Welt. Jeder Tag ohne Liebe ist ein verlo-
rener Tag! Ich habe einen Beruf, der mir
viel Spaß macht, bin finanziell versorgt,
reise gerne, mag Sauna, Fitness., wande-
re, liebe die Natur – das reicht aber alles
nicht, um wirklich glücklich zu sein! Mein
Herz sehnt sich nach einem Partner, der
echte Liebe spüren möchte - bist du dieser

Mann? Ruf an über: (60/G138861)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Astrid, 58 J., Krankenschwester,
eine liebe Witwe mit jeder Menge Her-
zenswärme, sie fährt gerne in den Urlaub,
liebt Musik, mag Spaziergänge. Haben
Sie Lust, ihr Leben mit mir zu verbringen?
Möchten Sie - gerne auch älter - sich
auch noch einmal verlieben? Gemeinsam
statt einsam, schöne Abende bei einem
Glas Wein, Gespräche über Gott und die
Welt, Harmonie, Küsse, ehrliche Liebe fin-
den - das wäre wunderschön. Melden Sie

sich über: (60/J169333)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Sara, 46J., Alltagsbegleiterin,
ganz sanftmütig + liebevoll, eine Kuschel-
maus, sie liebt die Natur, liest gerne. Ohne
Liebe möchte ich nicht leben - und eine
glückliche Beziehung macht aus einem
einsamen Leben ein wunderschönes
Leben zu zweit! Ich sehne mich nach
Streicheleinheiten, nach ganz viel Gebor-
genheit, suche dich, den natürlichen, fein-
fühligen Mann - gerne auch älter -, der
mitmir leben+ liebenmöchte. Rufanüber:

(60/G168688)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Susanne, 63 J., Beamtin i.R., be-
zaubernde Witwe mit der Sehnsucht
nach Geborgenheit und Zweisamkeit,
charmantes Wesen, sie reist gerne, geht
ins Theater, wandert, fährt mit dem Rad,
ist musikalisch. Ich suche einen liebens-
werten Herrn, der genau wie ich mit bei-
den Beinen fest im Leben steht und der
Einsamkeit „ade“ sagen möchte. Und
vielleicht wird aus einem vorsichtigen
Kennenlernen die große Liebe! Ich freue
mich schon auf unser erstes Treffen!

Melden Sie sich über: (60/J169755)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Martina, 68 J., hübscheWitwe, ganz
lieb + nett, humorvoll, ausgeglichen, sie liebt
Musik, Theater, kocht gerne, wandert, fährt
Rad. Ich bin vollkommen frei, frei für „Ihn“, ei-
nen netten Partner, für einen gemeinsamen
Lebensweg! Ich bin eine fröhliche, jung
gebliebene Frau, möchte Sie ganz lieb um-
sorgen, viele Stunden des Glücks mit Ihnen
erleben, Sie zärtlich streicheln, mich an ihre
Schulter lehnen, mich bei Ihnen wohl + si-
cher fühlen! Bei Liebe könnte ich auch
zum Herrn ziehen! Melden Sie sich über:

(60/J154773)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Roswitha, 77 J., Krankenschwester
i.R.,schöne frauliche, vollbusige Figur, hilfs-
bereit,unkompliziert,siewandertgerne, liebt
Musik, fährt mit dem Rad. Was ist Leben
ohne Liebe? Und warum sitzen wir alleine
zu Hause anstatt unser Leben gemeinsam
glücklich zu verbringen? Ich möchte einen
Partner finden, für den ich sorgen und ko-
chen kann, mit dem ich alles Schöne im
Leben teilen möchte! Ich habeeinAuto,
könnte morgen zu Ihnen kommen.

Rufen Sie an über: (60/J166597)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Marianne, 71 J., Zahnärztin i.R.,
eine niveauvolle, aparte, schlanke Wit-
we, die Sonne im Herzen hat, fit und
aktiv. Wissen Sie, was ich mir wün-
sche? Noch mal einen netten Partner
zu finden, jemanden, mit dem ich reden
und lachen kann, der heiter und unter-
nehmungslustig ist, der aktiv ist, der
eine Beziehung ernst nimmt, offen für
neues ist, dem Liebe wie mir in seinem
Leben und in seinem Alltag fehlt. Mel-

den Sie sich über: (60/J169985)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Petra, 70 J., Altenpflegerin i.R.,
ganz liebes Wesen, sanftmütig, anpas-
sungsfähig, eig. Auto. Ich bin ein Mensch,
dergernefürandereda ist, fürsiesorgt.Was
halten Sie davon, wenn wir uns zusammen
ein wunderschönes, harmonisches Leben
zu zweit machen? Möchten Sie vielleicht
mit mir schöneAusflüge machen, wandern,
Musik hören, zu zweit am Esstisch sitzen,
das Leben in Liebe teilen, „wir“ sagen, darf
ich mich um Sie kümmern? Melden Sie sich

über: (60/J167058)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Corinna, 62 J., Seniorenbetreuerin,
total lieb, leider verwitwet und alleine, sie
reist gerne, mag Musik, Kultur. Glücklich,
leben, lieben...und eine harmonische
Beziehung finden - das wünsche ich mir!
Haben Sie auch das Gefühl, dass die Zeit
manchmal rast? Bald schon ist Weihnach-
ten - und dieses Fest würde ich gerne zu
zweit genießen, mich an Sie schmiegen.
Was halten Sie davon, wenn wir spazie-
ren gehen und danach gemeinsam einen
Kaffee trinken, uns langsam kennen- und
vielleicht auch lieben lernen? Melden Sie

sich über: (60/J169433)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Hannelore, 75 J., leit. Angestellte
i.R., hübsch anzusehen, hilfsbereit, mit
herzlicher Ausstrahlung, gepflegt, völlig
alleinstehend. Ich bin eine Frau, die ger-
ne wieder zu zweit durchs Leben gehen
würde. Sind Sie der nette, natürliche,
fröhliche Mann, für den ich ganz da sein
kann, um den ich mich kümmern möch-
te, mit dem ich alles Schöne im Leben
teilen kann, den ich glücklich machen
möchte - und küssen und Herzklopfen
spüren kann man auch in unserem Alter!
Bei Liebe könnte ich auch zum
Herrn ziehen. Rufen Sie an über: (60/

J168340)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Werner, 84 J., Ingenieur i.R., wirk-
lich nett + gutaussehend, 1,80 m, fit, wirkt
deutlich jünger, aufmerksame Art, kulturin-
teressiert. Seien wir ehrlich: Wir sind zwar
schon im Herbst des Lebens - aber unsere
Herzen sind noch jung genug, um noch
mal eine Partnerschaft einzugehen! Wo ist
die Dame, die ich zu einem Spaziergang
abholen darf, mit der ich jeden Tag mit viel
Herzlichkeit und Lachen zu einem schö-
nen Tag machen möchte? Ich wünsche
mir eine Partnerschaft mit viel Wertschät-
zung, Respekt + Harmonie! Melden Sie

sich über: (60/J170500)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Marlies, 66 J., gel. Kinderpflegerin
i.R. gut aussehend, offen + ehrlich,
fröhlich. Wenn ich mir etwas wünschen
dürfte, dann wären SIE es - ein netter
Herr, der mit mir das Leben und den
Alltag teilen möchte. Jemand, mit dem
man etwas unternehmen kann, über
alles reden, alles teilen, sich langsam
näherkommen und noch einmal verlie-
ben - das wünsche ich mir. Zu meinen
Hobbies zählen Musicals, wandern, Ski
- und den Rest erzähle ich Ihnen, wenn
wir uns treffen! Melden Sie sich über:

(60/J170785)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Alexander, 56 J., junger Witwer, sehr
sympathisch, fröhliche Wesensart, mit Inte-
resse für Musik, Kino, wandern, er ist hand-
werklich begabt, liebt Spaziergänge mit sei-
nem Hund. Trotz eines Schicksalsschlages
hoffe ich auf ein neues Glück, auf eine neue
Liebe, suche eine Partnerin, mit der ich alles
in Harmonie + Zweisamkeit teilen möchte.
Hand in Hand durchs Leben gehen, lachen,
spüren: Ich bin wieder glücklich + verliebt!

Ruf an an über: (60/J168609)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Bernhard, 82 J., Polizeibeamter i.R.,
gepflegter, aktiver Witwer, jung geblieben,
mobil. Ich habe ein fröhliches Herz, bin ab-
solut zuverlässig, reise gerne, habe viele
Hobbies – aber leider ist der Platz an meiner
Seite leer; mir fehlen tägliche Gespräche,
das fröhliche Lachen zu zweit, Glücksmo-
mente jeden Tag. Was halten Sie davon,
wenn wir etwas zu zweit unternehmen,
uns auf jedes gemeinsame Treffen freuen,
behutsam Zuneigung spüren? Melden Sie

sich über: (60/J170166)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Martin, 78 J., Gärtnermeister i.R.,
humorvoll, treu, gepflegt, guter Autofah-
rer. Ich habe das Gefühl, je älter man
wird, desto schneller vergehen die Tage
- schon bald kommt der Winter. Deshalb
sollten wir keine Zeit mehr alleine ver-
schwenden, sondern ein gemeinsames
Glück suchen. Was halten Sie von einem
ersten Spaziergang durch die schöne-
Natur? Als Paar hat man einfach mehr
Elan, lacht viel öfter, weil das Herz wie-
der glücklich ist - auf Wunsch auch
bei getrenntem wohnen! Melden

Sie sich über: (60/J156811)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800-3331117

Uschi, 65 J., med. Fachangestellte
i.R., verwitwet, sehr warmherzig + ein-
fühlsam, humorvoll, ausgeglichen, sie
reist gerne, mag Sport, geht in die Sauna.
Ich bin gerne mit anderen Menschen zu-
sammen, bin für alles offen, bin hilfsbereit
- aber leider bin ich verwitwet und allei-
ne - und das macht mich etwas traurig.
Ich möchte wieder das Gefühl spüren,
geliebt zu werden, habe auch ganz viel
Liebe zu geben. Wenn Sie mich kennen-
lernen möchten, melden Sie sich über:

(60/J169962)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Miriam, 55 J., Pflegekraft, sehr
sympathisch, lieb + warmherzig, sie fährt
gerne Rad, liebt gemütliche Abende da-
heim, backt leidenschaftlich gerne, ist sehr
sanftmütig. Was bedeutet leben? Gesund-
heit, Beruf, eine schöne Wohnung, Fami-
lie, gute Freunde - und einen Partner, bei
dem man echte Liebe im Herzen spürt.
Ich möchte nicht länger alleine sein, suche
DICH, den Mann, der mit mir Liebe leben
möchte. Herz ist Trumpf! Melde dich über:

(60/J169887)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Suche ein kleines Haus oder Reihen-
haus zur Altersvorsorge. Gerne reno-
vierungsbedürftig, da ich Handwerker
bin. Finanzierung ist abgesichert. Ich
freue mich! ☎ 02131-3875522

Qualif. Dachdecker sowie Bauklempner
suchen Arbeit. ☏ 0177/3993069

Stellplatz in Duplexgarage, NE-Derikum,
40,- € mtl., ☏ 02137/6118

Suche Stelle als Reinigungskraft im Bü-
ro oder Praxis, Treppenhaus, im Raum
Grevenbroich, ☏ 0157/37866761

2 ZW K/D/B, 63 qm, Ölheizung, 520€
KM zzgl. 180€ NK.+ 60€ Garage zu-
vermieten ab 01.02.2026.
Mit Küchenübernahme.
☏ 02131 /69620 mit AB

Suche Arbeit im Gartenbereich:
Heckenschneiden, Baumfällen, Pflas-
terlegen,☎ 0152/58416544

Tel. 0 21 61/564 60 99Tel. 02131/8854333

Kaarst-Ost, möbl. App. 40 m², KM
400,-€ + NK 80,-€, 2 MM Kaution,
Chiffre 7603315 an den Verlag

Gärtner sucht Arbeit (Heckenschnitt
etc.), von privat. ☏ 0170/7812524

Suche 1-2-Zimmer-Wohnung im Neus-
ser Zentrum bis 500 € warm; NR, kei-
ne Haustiere, allein stehend
✉ 7603317 an den Verlag

Kaufe Wohnung oder Mehrfamilien-
haus von privat. ☏ 0179-9023313
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Verstärken Sie unser Team ab sofort als

Erzieher inoder
pädagogische Fachkraft

*

(w/m/d)

Teil- oder Vollzeit | Bezahlung nach TVöD 8a SuE

Infos, Kontakt und Bewerbung
über den QR-Code
oder auf www.luw.nrw/karriere

für die Gruppenbetreuung in unserer
inklusiven Kindertagesstätte und
Familienzentrum Blumenwiese
in Grevenbroich Elsen

Telefon: 02181/ 2702200

Bauingenieur sucht kleine Wohnung für
unter der Woche oder ein Zimmer mit
Bad in Grevenbroich. Die Ausstattung
darf gerne schlicht sein - als dauer-
hafter Rückzugsort nach der Arbeit.
Möbliert oder unmöbliert möglich.
☎ 0157/85974673

Stefan Günster Immobilien
Tel.: 02181 / 7044240

www.immo-guenster.de

Poln. Fliesenleger, Maler u. Tapezierer
sucht Aufträge. ☏ 0178/1624591

Suche Mehrfamhs., ☎ 0211-54249658

Suche Stelle als Pflegerin.
☎ 0172/6488909

In liebevoller Erinnerung

* 19. Januar 1983 † 3. November 2025

Alyssa
Frank

Ingrid Schuricht
Geschwister und Anverwandte

Familie Schuricht c/o Bestattungshaus Willmen
Am Hammerwerk 14 A, 41515 Grevenbroich

Wenn wir Dir nun Ruhe gönnen,
so ist voll Trauer unser Herz.

Dich leiden sehen und nicht helfen können,
war unser allergrößter Schmerz.

Tanja Schuricht

statt Karten

Dein Tod kam als Erlösung. Wir mussten damit rechnen,
doch die Endgültigkeit schmerzt.

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung wird
gehalten am Dienstag, dem 18. November 2025, um 13.00 Uhr
in der Friedhofskapelle in Grevenbroich-Elsen.

www.tappesser-immobilien.de
02181 / 75 68 620

VERKAUF VERMIETUNG VERWALTUNG

TTAAPPPPEESSSSEERR
II MM MMOO BB II LL II EE NN

Sachbearbeiterin/Datenerfassung
sucht für 2 Tage in der Woche eine
Tätigkeit, gerne auch Homeoffice,
☎ 0157/72155530

Suche Arbeit: Garten-, Pflaster- und
Malerarbeiten sowie Baum- und
Heckenschnitt. ☏ 0157/52660917

Das Schönste, was ein
Mensch hinterlassen kann,
ist ein lächeln im Gesicht

derjenigen, die an ihn denken.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Manfred Schöpke
* 30. März 1938 † 29. Oktober 2025

In stiller Trauer:
Margaretha und Michael
Manfred und Elisabeth
Wilfried und Claudia

sowie Enkel, Urenkel und alle Anverwandten

Traueranschrift: Margaretha Wensky,
Oderstraße 9, 41516 Grevenbroich

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Zur Altersvorsorge suche ich eine Woh-
nung, Haus, MFH zum Kauf. Gerne re-
nov.bed. da handwerklich begabt. Fi-
nanzierung bzw. EK-Nachweis vorhan-
den. Ich freue mich! 0155-66287011

Gartenarbeiten aller Art & Terrassenrei-
nigung ☏ 0157 / 54120652

TG-Stellplatz, GV-Mitte, 75,-€,
☎ 02133/4895968

Aushilfen (m/w/d)
für Garten- & Landschaftsbau
gesucht. (Führerschein wäre hilfreich)

Gartenbau-Express
0 21 81/16 15 97

oder 01 60 / 6 06 10 52

Gebäudereinigungsfirma stellt ein
m/w/d für ein Objekt in Dormagen /
Knechtsteden im Minijob zur Aushilfe
Arbeitszeit: Mo.-Fr. 17–19 Uhr Kon-
takt: ☎ 0163-2142892 oder
02183-805800

Biete zuverl. Betreuung an u. Unterstüt-
ze in der Hauswirtschaft (Kochen,
Einkäufe, Haushalt) o. begleite Sie zu
Arztbesuchen. ☏ 0162 / 3946214

Suche Nachlassentsorg. u. Enrümp-
lungsarbeiten. ☏ 0157 / 54120652

02182 / 886 97 97
www.derimmobilienfuchs.de

Friedhelm Bremer Immobilien

Altenpflegerin mit Herz und viel Erfah-
rung sucht Stelle als 24 Std. Senio-
ren-Betreuerin,☎ 0159/01 489 862

Ein- oder Mehrfamilienhaus von privat
gesucht, auch sanierungs- oder reno-
vierungsbedürftig. ☏ 0171/9301018

Möblierte Zimmer

häusliche Pflege

Teilzeit/
Minijobs

Stellengesuche

Mietgesuche

Immobilien 
Gesuche

Suche Arbeit

Immobilien

Möblierte Zimmer
Gesuche

In GedenkenStellenangebote 
allgemein

Immobilien 
Angebote

Garagen/
Stellplätze

1−Zi.−Wohnungen/
Appartments
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Karl
Wilczek

Grevenbroich, im November 2025

* 31. Oktober 1947
† 12. Oktober 2025

Sta� besonderer Anzeige
Das einzig wich�ge

im Leben sind die Spuren

von Liebe, die wir hinterlassen,

wenn wir weggehen.

Viele tröstende Worte sind gesprochen und geschrieben worden.

Viele stumme Umarmungen, viele Zeichen der Liebe und Freundscha�

dur�en wir erfahren.

Es bleibt uns nur noch „Danke“ zu sagen. Danke für die aufrich�ge

Anteilnahme, die Verbundenheit und dafür, dass ihr Karl auf seinem

letzten Weg begleitet habt.

Cilli

Birgit und Niklas

ADVENT AB 15.11.2025
Blumencenter Allrath · 02181/3923

Nande Reksztat
* 12. Juni 1936 † 25. Oktober 2025

Birgit mit Sophia
Timo und Tatjana

mit Toni und Winnie
Guido und Melanie
Florian und Lars

In liebevoller Erinnerung

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet statt am Dienstag, dem 18. November 2025,
um 11.00 Uhr in der Friedhofskapelle in Grevenbroich-
Elsen, Deutsch-Ritter-Allee.

geb. Ettlin

Die Erinnerung ist ein Fenster,
durch das ich Dich sehen kann,

wann immer ich will.

B. Gerke c/o Bestattungshaus Willmen
Am Hammerwerk 14 A, 41515 Grevenbroich

Von Blumenspenden bitten wir abzusehen.

Danksagung Statt Karten

In unseren Händen wiegt ein großes Danke
In unseren Herzen brennt ein helles Licht
In unserer Erinnerung leuchtet leises Glück
In unserer Seele bleibt so viel zurück.

Uschi Mundt
geb. Maas

* 9.3.1938 † 8.9.2025

Es wird lange dauern, bis wir begreifen, dass sie nicht mehr da ist.
Wir danken allen herzlich die uns Ihre Verbundenheit in
vielfältiger und liebevoller Weise zumAusdruck brachten und
unserer lieben Mutter das ehrende Geleit zu ihrer letzten

Ruhestätte gaben.

Ralf und Volker

Bedburdyck, im November 2025

Wir möchten beim Sechswochenamt am Samstag, den 15.11.2025
um 17.00 Uhr, in der Pfarrkirche St. Martinus in

Bedburdyck, Uschi in liebevoller Erinnerung gedenken.

Telefon 0 2181- 818181
Tag und Nacht für Sie erreichbar
Am Hammerwerk 14 A, Grevenbroich
www.bestattungshaus-willmen.de

Inge Nellen
† 8. September 2025

Gabi, Melanie und Kerstin mit Familien
sowie Anverwandte

geb. Friebel

Aufrichtigen Dank an alle, die sich mit uns
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf
so vielfältige Weise zumAusdruck brachten.

statt Karten

In liebevoller Erinnerung

* 25. August 1956 † 15. Oktober 2025

Deine Ulrike
Deine Nadja und Micha

Familie Brodzina c/o Bestattungshaus Willmen, Am Hammerwerk 14 A, 41515 Grevenbroich

Und überall sind die Spuren Deines Lebens, Gedanken, Bilder und Augenblicke.
Sie werden uns an Dich erinnern, uns glücklich und traurig machen

und Dich nie vergessen lassen.

Hans-Gerd Brodzina

Die Beisetzung hat auf Hans-Gerd's Wunsch im engsten Familienkreis stattgefunden.

geb. Meinke
* 24. 10. 1938 † 21. 10. 2025

Frauke Lambertz
Das Bewusstsein

eines erfüllten Lebens
und die Erinnerung

an viele gute Stunden
sind das größte

Glück auf Erden.
Cicero Horst und Ellen Klingbeil

Klaus und Maria Klingbeil
Elke Klingbeil

Hans Peter und Svetlana Meinke
Nichten, Neffen und Anverwandte

Familie Lambertz / Bestattungen Sieben
Am Elsbach 20, 41515 Grevenbroich

Die Trauerfeier wird gehalten am Donnerstag,
dem 20. November 2025, um 11.30 Uhr in
der Friedhofskapelle in Neuenhausen;
anschließend ist die Urnenbeisetzung.

In liebevoller Erinnerung:

Statt Karten ­ Danksagung

Herzlichen Dank
Wir möchten uns von ganzem Herzen bei allen bedanken,
die ihre Verbundenheit in so liebevollerWeise zum Ausdruck
gebracht haben und unsere gute Mutter, Oma und Uroma
auf ihrem letzten Weg begleitet haben.

Im Namen der gesamten Familie
Deine Kinder

Edith Erdmann
* 25. Dezember 1932 † 11. September 2025

Behaltet mich so in Erinnerung,
wie ich in den schönsten Stunden meines Lebens

mit euch zusammen war.

In liebevoller Erinnerung

Elke und Wolfgang
Sarah und Niclas mit Tyler

Eberhard und Gudrun mit Familie

* 4. Juli 1934 † 23. Oktober 2025
geb. Mittelstädt

Elke Peters c/o Bestattungshaus Willmen
Am Hammerwerk 14 A, 41515 Grevenbroich

Christel
Podsadlowski

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet statt am Mittwoch, dem 19. November 2025,
um 9.00 Uhr in der Friedhofskapelle in Hemmerden.

Von Blumenspenden sowie Beileidsbekundungen
am Grab bitten wir abzusehen.

DeineWaltraud
Petra Klöser und Rolf

Esther Garzaniti
Dennis und Lisanne
Jenny undMarc

Nadine und Philipp
Jean-Pierre

und Urenkel Lisa und Jonna

* 17. 3. 1941 † 31. 10. 2025
Ernst Düsterhöft

Du hast uns geliebt, hast uns umsorgt,
deine fleißigen Hände waren immer bereit.
Nun bist du bei Jesus - nun bist du zu Haus.

Er hat dich erlöst. Er ist das Ziel.

Wir vermissen Dich.
Du bleibst für immer in unseren Herzen!

Familie Düsterhöft / Bestattungen Sieben
Am Elsbach 20, 41515 Grevenbroich

Die Trauerfeier wird am Dienstag, dem 11. November 2025,
um 11.00 Uhr in der Friedhofskapelle auf dem Friedhof in

Rommerskirchen-Nettesheim gehalten;
anschließend ist Beerdigung.

STATT KARTEN

Heinz Schläger
† 2. Oktober 2025

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren,
aber es ist gut zu erfahren, wie viele ihn gern hatten.

Allen, die mit uns trauerten und ihre Anteilnahme in so vielfältiger
Weise zum Ausdruck brachten, danken wir von ganzem Herzen.

Gabi und Dietmar mit Familie

Josef Berg
* 30.03.1937 † 10.09.2025

Vielen Dank

Im Namen der Familie

Elisabeth Berg

...für die stille Umarmung;
...für die tröstenden Worte

gesprochen oder geschrieben;
...für einen Händedruck, wenn die Worte fehlten;

...für Blumen und Geldspenden;
...für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft

Statt Karten

Neukirchen, im November 2025

Angelika Rombey

Man lebt zweimal,

das erste Mal in der Wirklichkeit,

das zweite Mal in der Erinnerung.

Sta� besonderer Anzeige!

Du wirst immer bei uns sein.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Die Trauerfeier mit der Urnenbeisetzung finden im engsten

Familienkreis sta�.

* 25. Januar 1952 † 24. Oktober 2025

Joachim Rombey

Daniel und Babsi mit Max und Ina

und alle Anverwandten

Traueranschri�: Fam. Rombey c/o Besta�ungshaus Jens Reipen,

Odenkirchener Str. 17 in 41363 Jüchen

geb. Zimmermann

In Gedenken
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Auch in 

schweren 

Stunden    

immer an 

Ihrer Seite
Der Erft-Kurier

Du warst der Mittelpunkt,
das Licht und die Kraft,
was du gewollt, hast du geschafft.
Du gabst Orientierung,
Schutz und Wärme,
die dich gebraucht,
du halfest gerne.
Keine Müh´ dir zu groß,
kein Weg dir zu weit,
in uns lebst du weiter,
deine Liebe, sie bleibt.

Werner Alderath
* 9. Oktober 1956 † 24. Oktober 2025

Wir lassen nur die Hand los, nicht den Menschen.
Wir sind unendlich dankbar, denn du warst einer der liebevollsten
und gütigsten Menschen in unserem Leben.

In Liebe
Karin
Nadine und Torsten mit Lena und Mats
Werner und Katharina mit Noah und Johanna
Patrick und Sabrina mit Pia und Sophia
Geschwister
und Anverwandte

41517 Grevenbroich - Frimmersdorf

Wir verabschieden uns von dem lieben Verstorbenen am Freitag,
den 14. November 2025, um 9.15 Uhr in der Pfarrkirche St. Martin
in Frimmersdorf. Anschließend geleiten wir die Urne des lieben
Verstorbenen zur Grabstelle.

Von Blumen und Kranzspenden bitten wir Abstand zu nehmen.
Sollte jemand aus Versehen keine besondere Anzeige erhalten haben,
so bitten wir diese, als solche zu betrachten.

Marlies, Marcel, Nadja, Stefan, Mika und Erik

23. 10. 2025

Norbert Hahn

... und plötzlich ist da neben all dem Schmerz
eine tiefe Dankbarkeit für all die Jahre

für Liebe und Nähe
für einen unvergesslichen Menschen!

Familie Hahn, Bestattungen Sieben, Am Elsbach 20, 41515 Grevenbroich
www.bestattungen7.de/gedenkportal

Wir sind sehr traurig.

Die Trauerfeier wird gehalten am Freitag, dem 21. November 2025, um 9.00 Uhr im
Haus Bethlehem an der Landsberger Straße 26 in 41516 Grevenbroich-Neukirchen.
Die Urnenbeisetzung findet zu einem späteren Zeitpunkt im engsten Familienkreis statt.

Im Sinne von Norbert bitten wir, anstelle freundlich zugedachter Blumen, um eine
Spende für 'Zeelandia-Run, Vlissingen' oder 'M.A.-Run, Venlo' auf das Konto von
Marlies Hahn bei der Volksbank Erft mit der IBAN: DE23 3706 9252 7800 0560 33
Stichwort: Spendenkonto Norbert Hahn

Auf Deine letzte Fahrt gingst Du allein.

Wir bleiben zurück; in Trauer aber auch in dankbarer Erinnerung!

Werner Alderath Sen.
Plötzlich, unerwartet und viel zu früh ging er von Bord.

Sein Engagement und seine Leidenschaft haben
den Verein 54 Jahre geprägt.

Seit 2018 hielt er das Ruder in der Hand. Die Lücke,
die er hinterlässt, wird schwierig zu füllen sein.

In Dankbarkeit blicken wir auf viele schöne
gemeinsam verbrachte Stunden zurück.

In Gedanken wird er weiter in unserer Runde sein.

Unser Aufrichtiges Mitgefühl gilt seiner Familie!

Mach's gut

Werner

Und ein letztes

Anker Wirf

Deine Kameraden vom

Marinezug Kreuzer Emden

* 17. März 2000

Mama Jasmin, Papa Markus, Sis Johanna
Opa Burkhard und Oma Marlene

Opa und Oma Glehn
Tante Claudia und Onkel Mario
Tante Sandra mit Jonas, Christian

Tabby
Familie Preuße c/o Bestattungshaus Willmen, Am Hammerwerk 14 A, 41515 Grevenbroich

Ich lebe in euren Herzen weiter

Lukas Preuße

statt Karten

Der Trauerwortgottesdienst wird gehalten am Freitag, dem 21. November 2025, um 11.00 Uhr in der Pfarrkirche
St. Mariä Himmelfahrt; anschließend ist die Beisetzung der Urne auf dem Pfarrfriedhof. Wir bitten sowohl von
Trauerkleidung als auch von Blumenspenden abzusehen.

Der Bürgerverein Frimmersdorf 1913 e. V. trauert um seinen
1. VositzendenWerner Alderath

Mit tiefer Trauer nehmen wir Abschied von unserem
1. VorsitzendenWerner Alderath,

der am 24. Oktober 2025
plötzlich und unerwartet aus unserer Mitte gerissen wurde.

Über elf Jahre lang führteWerner den Bürgerverein Frimmersdorf
mit seiner unvergleichlichen Art undWeise.

Sein Tod hinterlässt nicht nur im Bürgerverein eine große Lücke,
sondern mit ihm ging auch ein Stück Frimmersdorf verloren,

Ein Freund und wunderbarer Mensch, der sich auch abseits des Vereins stets mit
vollem Einsatz für sein Heimatdorf eingesetzt hat!

Aufgrund seiner enormen Verdienste um unseren Bürgerverein, sowie unseres
Heimatdorfes Frimmersdorf lässt sich nur sagen:

„Niemals geht man so ganz, irgendwas von Dir bleibt hier”!
Wir trauern mit seinen Angehörigen, denen unser aufrichtiges Mitgefühl gilt.

Es ist nie der richtige Zeitpunkt, es ist nie der richtige Tag,
es ist nie alles gesagt und es tut immer weh.

Doch da sind all die schönen Gedanken, Gefühle, gemeinsamen Stunden und Erinnerungen,
die einzigartig und unvergessen bleiben. Diese gilt es fest in unseren Herzen zu bewahren.

geb. Hellingrath
* 19. Oktober 1928 † 30. Oktober 2025

In liebevoller Erinnerung

Familie Brock c/o Bestattungshaus Willmen, Am Hammerwerk 14 A, 41515 Grevenbroich

Gaby und Erwin
Katja und Marco mit Franziska
Dennis und Emma mit Leni

Leni Hamacher

Der Trauerwortgottesdienst wird gehalten am Mittwoch,
dem 19. November 2025, um 11.00 Uhr auf dem Friedhof in Kapellen.
Von Blumenspenden und Beileidsbekundungen bitten wir abzusehen.

statt Karten

* 11. 7. 1933 † 1. 11. 2025
Heinrich Flöck

Herbert Flöck und Birgit Herden
Dorothee und Waldemar Giesa mit Marius und Johanna

Rudolf und Alexandra Flöck mit Simon
Martina und Christoph Stöcken mit Charlotte und Helena

und Anverwandte

Du bist von uns gegangen, aber nicht aus unseren Herzen.

In Liebe und Dankbarkeit
für die vielen gemeinsamen Jahre nehmen Abschied:

Familie Flöck / Bestattungen Sieben, Am Elsbach 20, 41515 Grevenbroich
Das Seelenamt wird gehalten am Mittwoch, dem 12. November 2025, um 11.00 Uhr in
der Pfarrkirche St. Stephanus in Elsen; anschließend ist die Beerdigung.

M

In liebevoller Erinnerung
Melanie und René

Holger
Waltraud

Und immer sind irgendwo Spuren deines Lebens,
Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle.

Sie werden uns immer an dich erinnern und dich nie vergessen lassen.

Familie Burbach c/o Bestattungshaus Willmen, Am Hammerwerk 14 A, 41515 Grevenbroich

* 16. September 1948 † 25. Oktober 2025

Hans Josef Burbach

Der Trauerwortgottesdienst wird gehalten am Donnerstag, dem 13. November 2025,
um 11.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Stephanus in Elsen; anschließend ist die Beisetzung
der Urne von der Kirche aus. Von Blumenspenden bitten wir abzusehen.

statt Karten

Was man tief in seinem Herzen besitzt,
kann man nicht durch den Tod verlieren.

In liebevoller Erinnerung

Margret
Helga und Stephan

Julia und Leon
und Anverwandte

* 6. November 1934 † 24. Oktober 2025

H. Engels c/o Bestattungshaus Willmen
Am Hammerwerk 14 A, 41515 Grevenbroich

Josef Kames

Goethe

Der Trauerwortgottesdienst wird gehalten am Dienstag,
dem 18. November 2025, um 11.00 Uhr in der
Friedhofskapelle in Wevelinghoven, Langwadener
Straße; anschließend ist die Beisetzung der Urne.

Von Blumenspenden bitten wir abzusehen.

DANKSAGUNG Statt Karten

Der Tod nahm uns einen geliebten Menschen und jeder Tag
lässt uns erkennen, wie endgültig die Trennung ist.

Wir danken allen, die ihrer in Worten und Briefen gedachten,
sie auf ihrem letzten Weg begleiteten und uns trösteten.

Oekoven, im November 2025

Für alle Angehörigen
Reiner Schaaf

Heidelore (Heidi) Schaaf
† 4. Oktober 2025
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Frimmersdorf. An der Vikto-
ria-Grundschule gibt es erfreu-
liche Neuigkeiten: Seit dem 1. 
Oktober unterstützt eine neue 
Alltagshelferin das Schulleben. 
Sie holt die Kinder morgens 
direkt am Bus ab und begleitet 
sie mittags wieder sicher dort-
hin zurück – alle Buskinder 
sind dadurch nun noch besser 
betreut und können entspannt 
in den Schultag starten.
Ebenso dankbar ist man, dass 
sich einige engagierte Familie 
bereit erklärt haben, morgens 
als Schülerlotsen tätig zu sein. 
Sie helfen den Kindern zuver-
lässig beim sicheren Überque-
ren der Straße und machen 
Eltern freundlich auf bestehen-
de Halteverbote rund um die 
Schule aufmerksam, um die 
Verkehrssituation geordnet 
und sicher zu halten.
Melanie Schagen-Höfels,  Kon-
rektorin der Schule, betont: 
„Unser herzlicher Dank gilt 

allen, die sich auf diese Weise 
für die Sicherheit und das 
Wohl unserer Kinder einset-
zen:“
Da eine lebendige Schule von 
freiwilligem Engagement lebt, 
sucht die Viktoria-Grundschule 
weiterhin Unterstützung – von 
Menschen jeden Alters, die 
Freude daran haben, sich für 
Kinder und das Miteinander in 
unseren Ortschaften einzu-
bringen.
Um gemeinsam zu überle-
gen, wie die Schule und die 
Dörfer Allrath, Neurath und 
Frimmersdorf künftig noch 
besser miteinander vernetzt 
werden können, lädt Schul-
leiterin Radke-Schieder zum 
ersten Planungstreffen am 25. 
November um 18 Uhr in die 
Schule ein.
„Jede und jeder ist herzlich 
willkommen – wir freuen uns 
auf Ihre Ideen und Ihr Mitwir-
ken“, so die Konrektorin.

Die Viktoria-Schule noch 
erfolgreicher machen

Betreff: Wasserverschwen-
dung durch Baustelle der 
NEW

Ich wohne in Grevenbroich 
am Hofbuschweg und in 
unserem Umfeld (...) werden 
Gas- und Wasserleitungen 
neu verlegt beziehungsweise 
umgelegt, da Kanalarbeiten 
anstehen.
Am Hofbuschweg wurden 
diese bereits Ende 23/An-
fang 24 erneuert, da stand die 
Erneuerung der Kanäle aber 
schon fest. Die damals neu 
asphaltierte Straße wurde jetzt 
wieder aufgerissen, da Rohre 
verschwenkt werden mussten.
Richtig ärgerlich ist aber, dass 
seit mittlerweile fünf Tagen 
Trinkwasser einfach abläuft. 
Das heißt, es wird durch einen 
offenen Hydranten aus den 
neuen Leitungen einfach auf 
die Straße abgelassen.
Ich hatte die NEW angeschrie-
ben, was das soll, aber keine 
zufriedenstellende Antwort 
bekommen (nur den Verweis 
auf eine Hotline, wo man Infos 
zu Baustellen bekommt).
Immer wieder heißt es, wir 
müssen Ressourcen schonen, 
Trinkwasser wäre kostbar 

und man soll sparsam damit 
umgehen. Ich finde das ehrlich 
gesagt eine ziemliche Sauerei.
 Thomas Völker
 (per Mail)

Betreff: „Smart für jedes 
Alter“; 1. November
Ich schreibe seit Jahren, dass 
die Digitalisierung Menschen 
schwer benachteiligt. Men-
schen, die kein Internet haben 
oder nicht wollen. Wir Bürger 
werden vergewaltigt, die 
Digitalisierung mitmachen zu 
müssen.
Die Verwaltung lebt dagegen 
noch in der digitalen Stein-
zeit. Die einzelnen Bereiche 
kommunizieren mit Telefon. 
Das Straßenverkehramt zum 
Beispiel.
Wie Sie richtig schreiben, 
muss zweigleisig gefahren 
werden. Und wenn nicht, wird 
die Vereinsamung sprunghaft 
zunehmen.
Ein weiteres Beispiel ist das 
Bürgerbüro. Ein QR-Code für 
Termine, aber keine Telefon-
nummer. Weitere Beispiele 
würden den Rahmen spren-
gen.
 Harald Fischer
 (per Mail)

Meine Meinung

Rommerskirchen. Das Projekt „Von Schatten zu Licht“ wurde 
ins Leben gerufen, um das Thema Missbrauch aus der Dunkel-
heit zu holen und sichtbar zu machen. Doch es ist mehr als ein 
Projekt – es ist eine Bewegung. Eine Stimme für all jene – Frau-
en wie Männer – die Missbrauch in jeglicher Form erlebt haben: 
seelisch, emotional, verbal, körperlich oder sexualisiert. Auf Ein-
ladung der Gleichstellungsbeauftragten findet das Projekt mit 
einem Schwerpunkt auf Gewalt- und Missbrauchserfahrungen 
bei Männern am 20. November um 18 Uhr im Ratssaal der Ge-
meinde Rommerskirchen statt. Das Projekt wurde von Michaela 
Bendel (Heilpraktikerin für Psychotherapie und Speakerin), 
sowie Inga Henninger (Diplom-Fotodesignerin) ins Leben geru-
fen. Gemeinsam möchten sie Betroffenen mit ausdrucksstarken 
Schwarz-Weiß-Porträts ein Gesicht geben und durch Storytelling 
eine Stimme verleihen. Ziel ist es, durch persönliche Geschich-
ten zu sensibilisieren, zur Aufklärung beizutragen und anderen 
Mut zu machen, über das Erlebte zu sprechen. Es wird ein 
Sänger dabei sein, der live auf dem e-Piano seine eigenen Stücke 
vorträgt sowie seine Geschichte erzählt. Der Weg zum Veranstal-
tungssaal wird gesäumt von großformatigen Schwarz-Weiß-Auf-
nahmen – einer eindrucksvollen künstlerischen Darstellung der 
Betroffenen, die bereits im Vorfeld emotional einstimmt.

Internationaler Männertag 

Rommerskirchen. In Rom-
merskirchen soll künftig 
ein neuer Feierabendmarkt 
stattfinden. Geplant wird 
das Konzept von Marc Pesch 
und seinem Team.
Seit einiger Zeit finden hier-
zu intensive Gespräche mit 
Bürgermeister Dr. Martin 
Mertens sowie dem Wirt-
schaftsbüro der Gemeinde, 
vertreten durch Florian 
Plück, statt. Ziel ist es, den 
Bürgern regelmäßig einen 
Ort zum Verweilen, Genie-
ßen und Begegnen zu bieten.
Für das Jahr 2026 wurden 
bereits zwei Termine festge-
legt (6. Mai und 30. Juni).
„Wir möchten mit dem 
Feierabendmarkt ein neues, 
lebendiges Format schaffen, 
das Menschen aus allen 
Ortsteilen zusammenbringt 
und gleichzeitig unseren lo-
kalen Anbietern eine Bühne 
bietet“, sagt Bürgermeister 
Dr. Martin Mertens.
Beim neuen Feierabend-
markt sollen auch Rom-
merskirchener Anbieter mit 
einem passenden gastro-
nomischen Angebot die 
Möglichkeit erhalten, sich 
zu präsentieren. Interes-
sierte können sich hierzu 
beim Wirtschaftsbüro der 
Gemeinde Rommerskirchen 
melden. Florian Plück stellt 
gerne den Kontakt zu den 
Organisatoren her.

Feierabend 
auch in Roki

Gustorf. Am 19. November 
eröffnet ein neues „Café 
Alltäglich“ in Gustorf. Jeden 
ersten und dritten Mittwoch 
im Monat lädt ein ehren-
amtliches Team aus der Ge-
meinde in der Zeit von 9 bis 
12 Uhr zum gemeinsamen 
Frühstück ins örtliche Pfarr-
heim „St. Mariä Himmel-
fahrt“ ein.
Alle, die gerne in Gemein-
schaft frühstücken, Kontakte 
knüpfen und sich austau-
schen möchten, sind herzlich 
eingeladen! Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich!
Die Alltagshelfer bieten auch 
niederschwellige Hilfen, wie 
Begleitung zum Einkauf, 
kleine Reparaturen oder 
Unterstützung beim Ausfül-
len von Anträgen an.

Die Helfer
im Alltag

Grevenbroich. Am 22. Novem-
ber findet ab 9 Uhr der „Tag der 
offenen Schule“ im Pascal-Gym-
nasium statt. Lehrer, pädagogi-
sche Fachkräfte, Eltern sowie 
Schüler freuen sich, Grund-
schulkinder und ihre Eltern 
über die Unterrichtsangebote, 
die individuelle Förderung, den 
Ganztagsbetrieb und die beson-
deren Angebote der Schule zu 
informieren.
Die Anmeldung zum „Tag der 
offenen Schule“ findet online 
unter www.pascal-gymnasium.de 
statt. Hier haben Interessierte die 
Möglichkeit, Führungen durch 
die Schule und den Besuch eines 

Anschauungsunterrichts zu 
buchen. Neben den Lehrkräften 
begleiten Schüler des „Pascals“ 
die einzelnen Führungen. 
Kinderführungen werden eben-
falls angeboten.
An zahlreichen Informations-
ständen im Forum geben Lehrer 
zudem Auskunft über die 
besonderen unterrichtlichen 
Angebote beziehungsweise über 
die schulischen Schwerpunkte. 
Dazu gehören beispielsweise die 
Sprachenangebote, der bilingua-
le Zweig, der Instrumentalunter-
richt, Aspekte der Digitalisierung 
und des nachhaltigen Lernens 
oder die vielfältigen Angebote im 

sportlichen, künstlerisch-musi-
schen und naturwissenschaft-
lichen Bereich.
Am 27. November lädt die 
Schule um 19 Uhr zu einem 
Informationsabend im Forum 
des Pascal-Gymnasiums ein, bei 
dem Interessierte detailliert über 
die vielfältigen Unterrichtsan-
gebote, über die Anforderungen 
der gymnasialen Laufbahn, über 
besondere Kennzeichen und An-
gebote des Pascal-Gymnasiums 
sowie über die Mitwirkungs-
möglichkeiten der Schüler- und 
Elternschaft an der Schule 
informiert werden.
 -ekG.

Die Besonderheiten des 
Pascal-Gymnasiums

Schulleiter Gerhard Bodewein 
freut sich auf viele interessierte 
Besucher beim „Tag der offe-
nen Tür“ und  beim Informa-
tionsabend.

Gustorf. Großer Erfolg für den 
TV „Germania“ Gustorf: Der 
Gustorfer Amateurboxer Mark 
Mouris sicherte sich bei den 
Deutschen Meisterschaften der 
Männer und Frauen U23 in 
Schwedt (Oder) vom 21. bis 25. 
Oktober 2025 die Bronzemedail-
le. Damit krönt der junge Sport-
ler eine starke Turnierleistung 
und sorgt für ein sportliches 
Highlight im Verein.
Nach überzeugenden Auftrit-

ten in den Vorrunden musste 
sich Mouris erst im Halbfinale 
geschlagen geben – und das 
gegen keinen Geringeren als den 
Neffen des ehemaligen Profi-Bo-
xers Luan Krasniqi.
Trotz der Niederlage zeigte Mou-
ris ein beherztes und technisch 
sauberes Boxen, das ihm viel 
Anerkennung bei Zuschauern 
und Fachleuten einbrachte.
Trainer Momi Guettari, selbst 
ehemaliger Nationalstaffelboxer, 

zeigte sich hochzufrieden mit 
der Leistung seines Schützlings: 
„Mark hat in Schwedt eine groß-
artige Entwicklung gezeigt. Die 
Bronzemedaille ist ein verdienter 
Lohn für seinen Trainingsfleiß 
und den Teamgeist, den wir im 
Verein leben.“
Auch der Verein ist stolz auf 
den Erfolg. Auf dem Foto, das 
im Rahmen des gemeinsamen 
Trainings stattfand, sind im 
Vordergrund Vorsitzende Renate 

Peters, Boxer Mark Mouris und 
Geschäftsführer Michael Ermer 
zu sehen.
Mit diesem Erfolg setzt Mou-
ris nicht nur ein sportliches 
Zeichen, sondern rückt auch den 
Gustorfer Traditionsverein er-
neut in den Fokus der Amateur-
boxszene. Die Vereinsführung 
und Trainer Guettari sind sich 
einig: Dies war sicher nicht der 
letzte große Erfolg des jungen 
Boxers.

TV „Germania“ ist stolz auf 
seinen erfolgreichen Boxer

Bronze für Mark Mouris bei den Deutschen Meisterschaften der Amateurboxer in Schwedt.

Kapellen. Die Renaturierung 
der Erft gehört zu den größten 
wasserwirtschaftlichen Pro-
jekten der kommenden Jahre. 
Hintergrund ist das Ende der 
Braunkohleverstromung und 
die damit verbundene Reduzie-
rung des Sümpfungswassers, 
das bislang in die Erft geleitet 
wurde.
Künftig wird der Fluss deut-
lich weniger Wasser führen, 
weshalb eine umfassende Um-
gestaltung notwendig ist. Ziel 
des Erft-Verbandes ist es, durch 
die geplanten Maßnahmen 
sowohl den Hochwasserschutz 
zu verbessern als auch die öko-

logische Qualität des Gewässers 
zu steigern.
In diesem Zusammenhang 
betont Bürgermeister Klaus 
Krützen, dass die ökologischen 
und wasserwirtschaftlichen 
Aspekte unbestritten seien, 
gleichzeitig aber auch die histo-
risch gewachsenen Strukturen 
in Grevenbroich berücksichtigt 
werden müssten: „Die Erft 
prägt seit Jahrhunderten unsere 
Stadtlandschaft. Veränderun-
gen am Flussverlauf haben 
weitreichende Folgen für das 
vertraute Bild unserer Stadt und 
Landschaft. Deshalb befürworte 
ich eine breite Diskussion, die 

über rein technische Aspekte 
hinausgeht.“
Krützen verweist auf Gespräche 
mit Eigentümern entlang der 
Erft in Gilverath und Neubrück. 
Dort sei deutlich geworden, 
dass der historische Flusslauf 
eng mit denkmalgeschützten 
Gebäuden und Ortsstrukturen 
verbunden sei.
„Wenn die Erft künftig weit 
in die Felder verlegt wird, ver-
lieren wir mehr als nur Wasser, 
wir verlieren auch ein Stück 
Identität“, so der Bürgermeister.
Der Erft-Umbau ist Teil der 
beschleunigten Abschnitte, die 
bis 2030 umgesetzt werden 

müssen. Landes-Umweltminis-
ter Oliver Krischer hat den Um-
bau als „Schlüsselprojekt des 
Strukturwandels“ bezeichnet 
und zugesichert, dass das Land 
den Erft-Verband maßgeblich 
unterstützt.

Umbau der Erft: Folgen fürs 
Stadtbild und für die Kultur

Bürgermeister Klaus Krützen 
weist auf die Bedeutung der 
Erft hin.

Frimmersdorf. Bald ist es 
wieder so weit: Die Advent- und 
Weihnachtszeit beginnt. Dies ist 
auch der Start für den Obst- und 
Gartenbauverein Frimmersdorf 
die Straßen des Ortes weihnacht-
lich zu schmücken.
Wie in den vergangenen Jahren 
wird der Verein am 22. Novem-
ber ab 10 Uhr die Weihnachts-
beleuchtung (Sterne) an etwa 40 
Straßenlaternen sowie die Lich-
ternetze an den Kugelakazien an 
der Erft-Straße anbringen.
An der Ecke „Alte Feuerwache“ 
(Josef-Lützenkirchen-Straße) 
wird an diesem Tag auch ein 

großer Weihnachtsbaum er-
richtet.
Fleißige Helfer werden für die-
sen Tag immer gerne gesehen. 
Wer Zeit hat und sich für den 
Ort engagieren möchte, kann 
sich um 10 Uhr am Denkmal an 
der Erft-Straße einfinden.
Am  28. November wird dann 
ab 17 Uhr gefeiert. Die Kinder 
des Familienzentrums „Kleine 
Strolche“ sowie der Viktoria-
Grundschule werden an diesem 
Abend den Weihnachtsbaum 
mit selbst gebastelten Päckchen 
und Bildern schmücken, Ge-
dichte und Lieder vortragen und 

den Baum anschließend zum 
Leuchten bringen.
Neben der „Alten Feuerwache“  
(Garagenhof mit Zugang zum 
ehem. Sonnenstudio „Luchten“) 
bekommen die Kleinen als Dan-
keschön einen Weckmann sowie 
ein Getränk.
An diesem Abend sind dann 
auch alle Frimmersdorfer sowie 
Freunde und Besucher eingela-
den, gemeinsam den Beginn der 
Adventszeit zu feiern. Bei netten 
Gesprächen, guter musikalischer 
Unterhaltung sowie Getränken 
und Speisen erwartet die Besu-
cher ein stimmungsvoller Abend.

Adventsstimmung ...

Auch in diesem Jahr soll der 
Frimmersdorfer Weihnachts-
baum wieder genauso schön 
werden.

Wevelinghoven. Am ko-
memnden Samstag findet 
von 15 bis 16 Uhr in der 
katholischen öffentlichen 
Bücherei „St. Martinus“ in 
Wevelinghoven an der Unter-
straße ein Papiertheater statt: 
Die Familienaufführung 
„Max und Opa“ richtet sich 
an Kinder von fünf bis zehn 
Jahren.
Der Opa besucht seinen 
Enkel Max- Im Laufe seines 
Aufenthalts kommt dieser 
hinter das Geheimnis seines 
Opas, das mit Buchstaben 
und Zahlen zusammenhän-
gen könnte.
Der Eintritt kostet zwei Euro 
– inklusive Waffeln und 
Getränke. Voranmeldungen 
sind dienstags und donners-
tags, jeweils von 16 bis 18 
Uhr möglich.

Opas Zahlen-
Geheimnis

Schneller.
Mehr. 

Wissen.
www.erft-kurier.de
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Damm. Der Rhein-Kreis 
hat Landrat Hans-Jürgen 
Petrauschke in feierlichem 
Rahmen in den Ruhestand 
verabschiedet. Mehr als 180 
Gäste nahmen an der Verab-
schiedung in Schloss Dyck teil. 
In seiner Rede blickte Hans-
Jürgen Petrauschke mit Herz 
und Dankbarkeit auf seine 
Dienstzeit zurück. „Meine 
Tätigkeit für den Kreis hat mir 
immer Spaß gemacht“, hob er 
hervor. „Ich wollte immer, dass 
hier alle gut leben können – 
vom Kindergartenkind bis zum 
Senior im Pflegeheim.“  -gpm.

Aus dem Foto-Album
des großen Abschieds

Bernd Gellrich von der 
Diakonie pflegte seit Jahren 
einen guten Kontakt zum 
ehemaligen Landrat.

Wunsch-Nachfolgerin Kathari-
na Reinhold stand am vergan-
genen Freitag ein wenig unter 
Zeitdruck ...

Margarete Kranz, Alt-Bür-
germeisterin von Jüchen 
und inzwischen führend im 
Deutschen Roten Kreuz.

Reiner Breuer, Bürgermeister der Stadt Neuss, brachte dem 
scheidenden Landrat passenderweise Candys mit ...

Festredner war Landes-In-
nenminister Herbert Reul, 
hier mit seinem alten Weg-
gefährten Hermann Gröhe. 
Die beiden kennen sich seit 
ihren JU-Zeiten gut. Der ehe-
malige Bundestags-Abgeord-
nete hatte scheinbar wichtige 
News für Reul.

Die neue Landrätin in Gesprächen mit den Männern der 
Kreisverwaltung, auf die sich nun verlassen (können) muss: 
Kreisdirektor Dirk Brügge, Kämmerer Bijan Djir-Sarai und 
Kreissprecher Benjamin Josephs (von rechts).

Erfahrungsaustausch: Ex-
MdB Hermann Gröhe und 
MdL Heike Troles.

Das Ehepaar Petrauschke 
musste an diesem Tage viele 
Hände schütteln.

Neurath. Der ursprünglich für 
den 3. November vorgesehene 
Beginn der Tiefbauarbeiten an 
der Straße „Am Schimmels-
busch“ in Neurath verschiebt 
sich um zwei Wochen. Die 
Arbeiten beginnen nun am 17. 
November.
Im Rahmen der Maßnahme 
werden notwendige Arbeiten 
an den Versorgungsleitungen 
durchgeführt. Während der 
Bauzeit wird ein Teilstück der 

Straße im Bereich der Einmün-
dung „Auf dem Lieferchen“ 
für den Fahrzeugverkehr voll 
gesperrt. Eine Umleitung ist 
ausgeschildert und erfolgt über 
die Donaustraße, „Auf dem 
Strenkelrath“ und die Frim-
mersdorfer Straße. Die Stadt-
betriebe bitten um Verständnis 
für die zeitliche Verschiebung 
und die mit der Maßnahme 
verbundenen vorübergehen-
den Beeinträchtigungen.

Baumaßnahmen
wurden verschoben Grevenbroich. Zu einer 

adventlichen Lesung lädt Ro-
land Brozio am 28. Novem-
ber um 18 Uhr ein. Es gibt 
Lesehäppchen aus neuen 
und beliebten Büchern aus 
dem Heiner-Labonde-Verlag 
mit Jessika Kuehn-Velten 
und Heiner Labonde bei fin-
nischem „Glögi“ (Glühwein), 
Gebäck und tschechischer 
Grafik an den Wänden der 
berühmten Wohnzimmer-
Galerie. Anmeldungen unter 
02181/38 82.

Gelesene
Häppchen

● Vertikalvorhänge● Flächenvorhänge

● Plissee● Rollos/Duo-Rollos

WINTER
AKTION

InsektenschutzInsektenschutz
Sondermaße?Sondermaße?

Jetzt an den nächsten
Jetzt an den nächsten

Sommer denkenSommer denkenBEI UNS KEIN
PROBLEM!

Aktionszeitraum:
10.11 - 15.11.25

10%
RABATT

10%
RABATT

Auf alle Markisen.

Auf alle Plissees, Lamellen,
Jalousien und Insektenschutz.

Teppichboden l PVC l Tapeten l Farben
Laminat l Parkett l Klick-Vinyl l Gardinen
Sonnenschutz l Matratzen l Teppiche

15
50
1

DrossWohnkultur
AmHammerwerk 35
41515 Grevenbroich
Tel: 02181-49717
www.dross-wohnkultur.de

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 8 bis 18 Uhr
Samstag: 9 bis 16 Uhr

ÜBER 100 PARKPLÄTZE
DIREKT VOR DER TÜR!
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Nathalie und Melissa Jansen lernten sich 
am 5. September 2024 über das Internet 
kennen. Beim ersten Treffen war es Liebe 
auf den ersten Blick! Genau ein Jahr später, 
am 5. September 2025, gaben sie sich im 
„Haus Katz“ das Ja-Wort. Im Trausaal wur-
de das Paar von seinen Gästen mit Block-
flöten und Triangeln empfangen, was den 
Tag unvergesslich macht.

Rommerskirchen. Am 9. No-
vember jährt sich die Pogrom-
nacht in Deutschland. Wie in 
den vergangenen vier Jahren 
werden dei „Grünen“ in Rom-
merskirchen wieder einen Ge-
denkspaziergang durchführen.
„Gerade in Zeiten wo ,Antisemi-
tismus wieder hoffähig wird, ist 
es nötig, eine deutliche Position 
einzunehmen. Wir würden uns 
freuen, wenn viele Rommerskir-

chener Mitbürger teilnehmen 
würden“, so Norbert Wrobel.
Treffen ist am Sonntag um 16 
Uhr am jüdischen Friedhof am 
Stommelner Weg.
Der 9. November ist der Tag, an 
dem organisierte Schlägertrupps 
jüdische Geschäfte und Gottes-
häuser in Brand setzten. Es ist 
der Tag, an dem tausende Juden 
misshandelt, verhaftet oder getö-
tet wurden. Diese Nacht war das 
Signal zum größten Völkermord 
in Europa.
Am 9. November dieses Jahres 
jähren sich diese schrecklichen 

Ereignisse der Reichspogrom-
nacht zum 87. mal.
Auch Rommerskirchen hat eine 
jüdische Geschichte und darin 
spielt der Holocaust eine Rolle. 
Wrobel: „Wir werden daher 
einen Gedenkspaziergang ma-
chen, der uns an einigen Orten, 
an denen wir dieser Geschichte 
begegnen können, vorbeiführt.
Vom alten jüdischen Friedhof 
am Stommelner Weg geht es 
zum ehemaligen Standort der 
Synagoge (Lommertzweg 9) in 
Butzheim. Der weitere Weg wird 
dann zur Martinusstraße führen, 

„in der wir zum Abschluss der 
Wanderung die dortigen Stolper-
steine an den Hausnummern 10, 
26 und 30 reinigen. Auf diesem 
Wege laden wir alle Bürger zur 
Teilnahme ein“, so Norbert Wro-
bel weiter.
„Gemeinsam, über alle Partei-
grenzen hinweg, und mit einer 
möglichst zahlreichen Teilnah-
me können und wollen wir ein 
Zeichen gegen Antisemitismus, 
Fremdenfeindlichkeit und Hass 
setzen und mit diesem Signal 
,Gegen das Vergessen‘ beitragen. 
Gerade in den heutigen Tagen, 

wo Rassismus und Antisemitis-
mus wieder immer stärker von 
propagiert wird, ist es uns ein 
großes Anliegen, hier Flagge zu 
zeigen.“
Offenbar sei vielen Menschen 
das Wissen über die Gräueltaten 
und Verbrechen im Nazideutsch-
land abhandengekommen, 
lästert der „grüne“ Politiker. Und: 
„Schon aus diesem Grunde ist 
eine solche Gedenkveranstaltung 
besonders wichtig, um das Be-
wusstsein über die Geschehnisse 
der Judenverfolgung wieder zu 
schärfen.“

Am Sonntag Flagge zeigen
Rommerskirchen. Das Projekt 
der Umgehungsstraße B 477 n 
liegt einer Mitteilung aus dem 
Rommerskirchener Rathaus 
nach weiter „auf der langen“ 
Bank und befindet sich aktuell 
in der „Planung des Vorent-
wurfs“.
Laut Oliver Krischer, „grüner“ 
Landes-Minister für Umwelt 
und Verkehr, geht es dem-
nächst um die Fortschreibung 
des Verkehrsgutachtens 
auf den Prognosehorizont 
2040. Sollten sich die bisher 
geschätzten Verkehrsmen-
gen ändern, müssten dann 
alle anderen Fachgutachten 
überprüft und bei Bedarf 
aktualisiert werden, heißt es in 
einem Schreiben des Ministers 
an Bundestags-Abgeordneten 
Daniel Rinkert (SPD).
Weitere Schritte seien der 
Abschluss der technischen 
Planung, die Kostenberech-
nung für das Projekt und die 
Erstellung des landespflegeri-
schen Begleitplans.
„Bei idealem Ablauf kann der 
Vorentwurf im Jahr 2027 dem 
Bundesverkehrsministerium 
zur Genehmigung vorgelegt 
werden“, heißt es wörtlich.
Danach erfolge das Planfest-
stellungsverfahren zwecks 
Erlangen des Baurechts. Nach 
dem Planfeststellungsbeschluss 
könne mit der Bauvorberei-
tung begonnen werden, so der 
Minister.
Er habe „Straßen.NRW“ 
gebeten, „die Maßnahme um-
gehend weiterzubearbeiten“, 
schreibt Oliver Krischer. Die 
Ortsumgehung werde „mit 
hoher Priorität“ weitergeplant.
 Zum Hintergrund: „Straßen.
NRW“ führt die Planung 
weiter, nachdem das Land die 
Zusammenarbeit mit dem zu-

vor zuständigen Ingenieurbüro 
beendet hatte.
„Die Menschen entlang der B 
477 brauchen die Umgehung. 
Angesichts der bisherigen 
Dauer des Verfahrens von fast 
16 Jahren ist schon der ,ideale 
Ablauf‘ bis 2027 ein harter 
Brocken. Dieser Zeitrahmen 
muss eingehalten werden“, 
sagt Bürgermeister Martin 
Mertens.
Auch Daniel Rinkert ist von 
der Auskunft des Ministers 
nicht eben begeistert: „Wenn 
der Minister davon spricht, 
dass der Vorentwurf im Ideal-
fall erst 2027 fertig sein soll, 
dann zeigt das, wie langsam 
die Dinge wirklich laufen. 
Selbst dann wird noch nicht 
gebaut – es bleibt bei Papier 
und Planung. Die Landesre-
gierung lässt die Menschen im 
Rhein-Kreis im Regen stehen 
und verschleppt das Projekt 
weiter.“

Bremst der Minister die 
Ortsumgehung aus?

Oliver Krischer, Verkehrsmi-
nister des Landes.
 Foto: Ralph Sondermann
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LIVE-
MUSIK

mit exklusivem
Live-Auftritt von
Anna-Maria

Zimmermann

14:30 Uhr
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12-18 Uhr
SHOPPING!
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Friedhelm Schaffrath GmbH & Co. KG, Aachener Straße 90, 40223 Düsseldorf

auch im und im

auf Möbel, Küchen, Matratzen &
Teppiche1)4400%%

+55%% MONTAG

10.
NOVEMBER

1) Gültig nur für Neuaufträge von Möbeln, Küchen, Matratzen und Teppichen bis zum 10.11.2025. Ausgenommen sind Artikel aus dieser Anzeige und Artikel der Marken Aeris, Astra, Bacher, Bretz, Biohort, Bordini, Decker, Erpo, Hartman-Outdoor, Henders&Hazel, Bert Plantagie,
Mobitec, Joop, Kare Design, NaturPur, Jab-Anstoetz, Leonardo, Musterring, Next125, Paulig, Rolf Benz, rom1961, Schöner Wohnen, Set one, Stressless, RUF, Team7, Tempur, Tom Tailor, WK und Walden sowie bereits reduzierte Ware oder in unserem Haus als „Best- und Tiefpreis“
gekennzeichnete Artikel, nicht gültig auf Käufe im eBay Schaffrath Shop (Casa Living) und Schaffrath Onlineshop. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen.
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